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Das Wetter und andere Kapriolen
Der Meteorologe Friedrich Föst aus Lübbecke hat bei der Mitgliederver-
sammlung der Dorfgemeinschaft Offelten einen beeindruckenden Vortrag 
über „Wetterphänomene am Wiehengebirge“ gehalten. Wohltuend 
deshalb, dass er nicht moralisierend mit erhobenem Zeigefinger referiert 
hat, wie es heute vor allem in Politik und Talkshows üblich ist, wenn von 
Wetter und Klima gesprochen wird. Klar waren auch die letzten trockenen 
Sommer und die damit verbundenen Auswirkungen auf die Böden und 
die Wälder ein herausragendes Thema. Stürme und Starkregenereignisse, 
haben aber auch schon vor der Klimaerwärmung stattgefunden – eine 
zwar im Prinzip nüchterne, aber eben auch sehr humorvoll und engagiert 
vorgetragene Bestandsaufnahme. 
Da gibt mir das politische Gezänk der letzten Tage zu denken, das nur 
Unruhe und Unsicherheit stiftet. Unausgegorene Klimarettungspläne ver-
folgen uns nun schon seit Jahren, 
angefangen mit den überstürzten 
Beschlüssen, sich von der Kernkraft 
als Energiequelle zu verabschieden, 
ohne zunächst dafür zu sorgen, 
dass erforderliche Stromtrassen 
gebaut und grundlastsichere Al-
ternativen geschaffen werden. Die 
Spitze ist jetzt allerdings, dass ab 
2024 jede neu eingebaute Heizung 
zu 65 % mit erneuerbaren Energien 
betrieben werden soll. Stand der 
Technik heute läuft das auf den 
Einsatz von Wärmepumpen hinaus, 
die teuer und für viele Altbauten 
nachweislich gar nicht geeignet 
sind. Wenn also im nächsten Jahr 
die Gas- oder Ölheizung ausfällt, 
wo soll der Ersatz herkommen? 
Industrie und Handwerk kommen doch jetzt schon nicht bei Neube-
stellungen hinterher. Und wie will unser völlig überschuldeter Staat die 
Förderprämien finanzieren? Außerdem kommt das Verbot von Öl- und 
Gasheizungen praktisch einer Teilenteignung gleich, weil Gebäude mit bis 
jetzt noch Hunderttausendfach gebräuchlichen Heizungen einen noch gar 
nicht zu beziffernden Wertverlust erleiden.
Solange sehr viel größere Staaten mit einer viel größeren Bevölkerung wie 
China, Indien, Pakistan, Russland oder auch die USA weiterhin mit fossilen 
Brennstoffen nicht nur ihre Heizungen betreiben, werden wir im kleinen 
Deutschland mit 2 % Anteil am weltweiten CO2-Ausstoß mit unserem po-
litischen Aktionismus das Klima nicht retten. Richtig, es ist bereits sehr viel 
Zeit vertan worden, wir hätten viel früher mit dem Aufbau von Alternativen 
beginnen müssen, doch wir machen ständig den zweiten Schritt vor dem 
ersten. Auch die E-Mobilität ist nicht der Ausweg. Anderenorts wird für die 
Gewinnung der Rohstoffe ein unglaublicher Umweltfrevel begangen. Aber 
das stört unsere „Klimaschützer“ offensichtlich nicht. Warum geben wir 
fahrlässig die bisher praktizierte Technologieoffenheit aus der Hand und 
begeben  uns sehenden Auges in eine neue Rohstoffabhängigkeit?
Trotz dieser angeschnittenen Probleme, die unser Leben weiterhin bestim-
men werden, wünschen wir Ihnen für das bevorstehende Osterfest alles 
Gute. Und bestimmt wird es nach diesem eher feuchtkalten März auch 
wieder schöne Frühlingstage geben, die uns nach draußen in die Gärten 
locken.� Rainer Höke

16–21Der Frühling ruft!

In den Osterferien ist die Bücherei am Donnerstag, 13.04. geschlossen.
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Doris Rosenbaum bedankt sich bei Fried-
rich Föst für den engagierten Vortrag.



Mindener Straße 19 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42 / 25 46 · E-Mail pr.oldendorf@degener24.de
www.degener24.de

Mehr sehen.
Besser hören.

BRILLEN  HÖRGERÄTE UHREN + SCHMUCK

Dipl.-Ing. Volker Meyer | Am Alten Markt 38 | 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Tel. (0 5742) 28 28 | Fax (0 5742) 57 24 | vimeyer@teleos-web.de | www.vi-meyer.de

Ihr Fliesenfachgeschäft 
      mit der großen Auswahl

Fliesen-Meyer     Für alle die mehr erwarten.

Stadt Preußisch Oldendorf Geltungsbereich B-Plan Nr.18 PO. "ehem. Korps-Depot der Bundeswehr" 3.Änderung
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M 1 : 5.000

Bekanntmachung zum Bebauungsplan  
Nr. 18 PO „Ehem. Korps-Depot der Bundeswehr“ 3. Änderung

hier: Satzungsbeschluss
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf hat in seiner Sitzung am 28.03.2023 gemäß § 10 
des Baugesetzbuches (BauGB) vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) und § 7 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), in 
der jeweils geltenden Fassung, die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 PO „Ehem. 
Korps-Depot der Bundeswehr“ als Satzung beschlossen.
Die Aufstellung des Verfahrens erfolgte im vereinfachten Verfahren nach § 13 
Baugesetzbuch.
Die Abgrenzung des Geltungsbereichs der Änderung ist aus dem nachfolgenden Lage-
plan zu entnehmen.
Der Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung, dem Textteil und der beigefügten 
Begründung, kann bei der Stadt Preußisch Oldendorf, Fachbereich Bauen, Rathausstraße 
3, 32361 Preußisch Oldendorf, während der Dienststunden eingesehen werden. Über den 
Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Ferner kann der Bebauungsplan über die Internetseite der Stadt Preußisch Oldendorf 
Rubrik > Bauen&Wirtschaft > Bauen > Bauleitplanung > Bebauungspläne mit Verlinkung 
zum Geoportal des Kreises Minden-Lübbecke eingesehen werden.

Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzungen der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzungen der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs unbeachtlich sind, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt 
Preußisch Oldendorf geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, 
ist darzulegen.  
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die Entschädi-
gung von durch den Bebauungsplan eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die 
Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen des Bebauungsplanes kann nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, 
es sei denn
•	� eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah-

ren wurde nicht durchgeführt,
•	 die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 
	 nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
•	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
•	� der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Preußisch Oldendorf vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt. 

Der Beschluss der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 PO „Ehem. Korps-Depot der 
Bundeswehr“ als Satzung, Ort und Zeit der Einsichtnahme sowie die aufgrund des Bau-
gesetzbuches und der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen erforderlichen Hinweise 
werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 PO „Ehem. 
Korps-Depot der Bundeswehr“ in Kraft.

Preußisch Oldendorf, den 29.03.2023

Stadt Preußisch Oldendorf
Der Bürgermeister
In Vertretung
Marlies Bormann

www.preussischoldendorf.de/Startseite/Rundblick-online    3
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Standesamtliche Nachrichten 
Korrektur zur Rundblick-Ausgabe 03-2023
· �Stine Linja Sellenriek, Rumenstraße 6, Preußisch Oldendorf, geboren am 
20. Dezember 2022 in Osnabrück

Geburten
· �Lina Trott, Kirchstraße 17 A, Preußisch Oldendorf, geboren am 14. Februar 
2023 in Melle 

· �Wenke Dörte Pluntke, Obere Lehmbreite 3, Preußisch Oldendorf, geboren 
am 21. Februar 2023 in Minden

· �Nikolai Krajewski, Bolldamm 11, Preußisch Oldendorf, geboren am  
27. Februar 2023 in Lübbecke

Eheschließungen
· �Katharina Kleine-Beek und Timm Meyer, Am Großen Garten 7, Preußisch 
Oldendorf, geheiratet am 10. März 2023 in Preußisch Oldendorf

· �Lia Heider und Jan Schwede, Badstraße 10, Preußisch Oldendorf, geheira-
tet am 17. März 2023 in Preußisch Oldendorf

Altersjubiläen
· �Fritz Almoslechner, Ostweg 13, Preußisch Oldendorf, feiert am 13. April 
2023 seinen 90. Geburtstag

· �Friedhelm Henke, Mindener Straße 26, Preußisch Oldendorf, feiert am  
21. April 2023 seinen 83. Geburtstag

· �Fred Kitzelmann, Eickwiesenstraße 75, Preußisch Oldendorf, feiert am  
23. April 2023 seinen 90. Geburtstag

Ehejubiläen
· �Monika und Wilhelm Mühlenweg, Bergstraße 74, Preußisch Oldendorf, 
feiern am 13. April 2023 das Fest der Goldenen Hochzeit

· �Elsa und Friedrich Ritter, Engernweg 6, Preußisch Oldendorf, feiern am  
20. April 2023 das Fest der Goldenen Hochzeit

Sterbefälle
· �Herta Schmiedhöfer, Berliner Straße 30 A, Preußisch Oldendorf, gestorben 
am 16. Februar 2023 in Lübbecke im Alter von 81 Jahren

· �Elfriede Nelke, Wiesenstraße 7, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
19. Februar 2023 in Espelkamp im Alter von 93 Jahren

· �Karl-Heinz Tiemeier, Eggetaler Straße 71, Preußisch Oldendorf, gestorben 
am 05. März 2023 in Bramsche im Alter von 76 Jahren

· �Givi Chudoevi, Friedhofstraße 1, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
15. März 2023 in Preußisch Oldendorf im Alter von 78 Jahren

� Stand:  28.03.2023

Aktion „Saubere Landschaft“
Am 25.03.2023 waren wieder 
zahlreiche Helfende im ganzen 
Stadtgebiet unterwegs, um vor 
Ostern die Natur von Abfällen und 
Unrat zu befreien. Seit vielen Jahren 
haben es sich die unterschiedlichen 
Vereine, Institutionen und auch die 
Freiwillige Feuerwehr zur Aufgabe 
gemacht, einen aktiven Beitrag 
zum Umweltschutz und zur Pflege 
unseres Stadtbildes zu leisten.
Mehr als 25 Vereine und 400 ehren-
amtlich Helfende waren in allen 10 
Stadtteilen unterwegs und haben 
den Müll aufgesammelt, der von 
gedankenlosen Menschen einfach 
in der Natur entsorgt worden ist.
Für dieses vorbildliche Engagement 
möchte ich mich auf diesem Wege 
herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle der Firma Fitzner, die die 
Aktion „Saubere Landschaft“ auch in 
diesem Jahr durch die Spende von Arbeitshandschuhen für alle Teilneh-
menden unterstützt hat. � Marko Steiner

Sperrung der Brücke K 79 – Bergstraße
in Preußisch Oldendorf ab dem 27. März 2023

Die K 79 Bergstraße in Preußisch Oldendorf muss für die Sanierung der 
dortigen Brücke ab dem 27. März voll gesperrt werden. Die Ortsdurchfahrt 
in Preußisch Oldendorf ist frei befahrbar. Von der anderen Bergseite in 
Börninghausen ist die Straße bis zum Wanderparkplatz befahrbar. Da für 
die Sanierung auch die Verlegung von Leitungen der kritischen Infrastruk-
tur erforderlich ist, können die Arbeiten erst jetzt beginnen – bei der dort 
vorhandenen Gasleitung war ein Verlegen im Winter nicht möglich. Es wird 
von einer Bauzeit von 3 bis 4 Monaten ausgegangen. Genauer kann die 
Bauzeit nicht eingegrenzt werden, da erst mit Freilegung des Brückenge-
wölbes das genaue Ausmaß der Schädigung feststellbar ist. Die Straße soll 
so schnell wie möglich wieder freigegeben werden. Der Verkehr wird in 
Preußisch OIdendorf großräumig über die B 65 nach Holzhausen und dann 
über die Bünder Straße (L 557) und die Eggetaler Straße (K 79) umgeleitet. 
In Börninghausen erfolgt die Umleitung in entgegengesetzter Richtung. 
Der Kreis Minden-Lübbecke bittet bei allen Betroffenen um Verständnis für 
die damit verbundenen Einschränkungen.

Bürgermeister Marko Steiner.

Die Stadt informiert | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Möbel Burmester
Polstermöbel aufarbeiten 
und neu beziehen
(auch Fernsehsessel, Eckbänke,  
Wohnwagenkissen, usw.)

Lassen Sie sich ein kostenloses Angebot machen!
Kreuzbrede 6 · Lübbecke-Gehlenbeck · Telefon 0 57 41 / 62 67

Jetzt
10% Rabatt

auf Neu-Bezüge

Inh. Michael 
Burmester

Rathausstraße 11, 32361 Preußisch Oldendorf
Tel. 05742 97 99 01-0 I info@pro-e-energie.de

www.pro-e-energie.de

Lernen Sie
Hier beziehen wir unsere Energie. 

Hier sind wir Zuhause.

Stadtradeln
Preußisch Oldendorf fährt Rad

Radfahren ist gut für das Klima, hält fit und macht einfach Spaß. Vom 29.05. 
bis 18.06.2023 nimmt Preußisch Oldendorf daher zum zweiten Mal an der 
Aktion STADTRADELN des Klima-Bündnisses teil. Dann heißt es wieder: 21 
Tage lang kräftig in die Pedale treten, um gemeinsam ein Zeichen für den 
Radverkehr, den Klimaschutz und die Lebensqualität zu setzen. Ziel der 
Aktion ist es, gemeinsam so viele Radkilometer wie möglich zu sammeln – 
ob auf dem Weg zur Schule, zur Arbeit oder in der Freizeit, jeder Kilometer 
zählt. 
Es geht darum, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Vom 29. Mai bis zum 18. Juni 2023 zählt jeder mit dem Rad 
gefahrene Kilometer. Mit der Teilnahme soll ein Zeichen für den Radverkehr 
gesetzt werden. Mitradeln können alle, die in Preußisch Oldendorf leben, 
arbeiten, eine Schule besuchen oder einem Verein angehören. 
Teilnehmer müssen sich in Teams zum Beispiel im Sportverein, in der 
Schule, über die Arbeit, im Freundeskreis oder in der Familie zusammen-
schließen und gemeinsam möglichst viele Kilometer zurücklegen. Dabei 
ist es egal, ob jemand bereits jeden Tag mit dem Rad fährt oder bisher eher 
selten mit dem Rad unterwegs war. Es zählt sowohl der Weg zur Arbeit 
als auch das Fahren in der Freizeit im In- und Ausland. Die gefahrenen 
Kilometer werden von den Beteiligten über eine Online-Plattform oder die 
kostenlose Stadtradeln-App erfasst. 
Über die kostenlose Stadtradeln-App werden dabei nicht nur die zurück-
gelegten Strecken und Kilometer getrackt, auch die Radverkehrsplanung 
der jeweiligen Kommune profitiert davon, indem beispielsweise Schlag-
löcher direkt gemeldet werden können. Außerdem werden Daten zum 
Radverkehrsfluss ausgewertet, die beim Verbessern der Bedingungen für 
Radfahrer helfen können. Dabei wird natürlich den Bestimmungen des Da-
tenschutzes Rechnung getragen, da persönliche Daten nicht sichtbar sind. 
Nach dem Aktionszeitraum werden die vermiedenen CO2-Emissionen 
sowie die Gesamtzahl der geradelten Kilometer für jedes Team und für jede 
Kommune ermittelt. Bundesweit werden die fahrrad-aktivsten Kommunen 
und Kommunalparlamente prämiert. 
Gewinner des Stadtradelns – so heißt es vom Klima-Bündnis, dem Initiator 
der Aktion – sind die die Umwelt, das Klima und alle Bürger*innen durch 
die vermiedenen CO2-Emissionen. 
Alle Interessierten können sich auf www.stadtradeln.de/preussisch-
oldendorf registrieren bzw. ihren Account reaktivieren, wenn sie bereits 
im Vorjahr an der Aktion teilgenommen haben. Nach der Registrierung 
besteht dann die Möglichkeit, einem Team beizutreten oder ein eigenes 
Team anzumelden. Auf der Internetseite finden Sie auch alle weiteren 
wichtigen Informationen zur Aktion.
Unterstützung bietet natürlich auch die Stadt Preußisch Oldendorf an. Für 
Fragen und weitere Informationen kann Frau Heidenreich (05742 931150 
oder m.heidenreich@preussischoldendorf.de) kontaktiert werden. 
Setzen Sie ein Zeichen für den Klimaschutz, beteiligen Sie sich am STADT-
RADELN und motivieren Sie auch andere zum Mitmachen! 

Girls`Day 2023
Schnuppertag auf dem städtischen Bauhof und im Rathaus

Am bundesweiten Girls´Day, der in diesem Jahr am 27. April unter dem 
Motto „MACH WAS DIR GEFÄLLT“ stattfindet, können Schülerinnen Einbli-
cke in Berufsfelder erhalten, die sie im Prozess ihrer Berufsorientierung nur 
selten in Betracht ziehen. Teilnehmen können alle Mädchen ab der fünften 
Klasse. Mehr Informationen gibt es unter https://www.girls-day.de.
Die Stadt Preußisch Oldendorf bietet an diesem Tag der Berufsorien-
tierung zwei Plätze auf dem Bauhof und einen Platz in den technischen 
Bereichen der Verwaltung an. In der Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr lernen die 
Schülerinnen die unterschiedlichen Berufsfelder auf dem Bauhof kennen 
wie beispielsweise Straßenunterhaltung, Gartenbau und Grünpflege oder 
Elektro- und Tischlerarbeiten zur Instandhaltung der städtischen Einrich-
tungen. Im Rathaus bekommt die Teilnehmerin Einblicke in Stadtplanung, 
Straßenbau, Klimaschutz und EDV.
Anmeldungen nimmt Gleichstellungsbeauftragte Andrea Kneller telefo-
nisch unter 05742 931138 oder per E-Mail a.kneller@preussischoldendorf.
de entgegen. 

Die Stadt informiert | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Carsten Moschner
Ihr Kundenberater vor Ort

carsten.moschner@ 
kobold-kundenberater.de

0174 596 83 90
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Klimaservice R134A und R1234YF für alle Fahrzeuge

Gas-Prüfung 
■ für Sportboote1) und Wohnmobile2) 

Spezialgebiet Elektrik+Elektronik

■ Scheibenreparatur und Scheibenaustausch 
■  Diagnose mit modernsten Testgeräten
■  Reparaturen aller Fabrikate
■  Webasto und Eberspächer Einbaupartner
■  Inspektionen nach Herstellervorgaben  

mit vollem Garantieerhalt
■  TÜV+AU ■  Reifen-Service ■  Chip Tuning

Einbau von 
■  Anhängerkupplungen ■ Komfortsystemen
■  Sitzheizungen ■ Radios+Navigationsgeräten
■ Einparkhilfen ■ Freisprecheinrichtungen

Schanzeweg 3 · 32312 Lübbecke-Alswede
Fon 0 5743-93 22 332 · Fax 0 5743-93 22 33 4
www.werkstatt-mester.de · info@werkstatt-mester.de

MODUL-PARTNER

Frauenrechte sind Menschenrechte
Im Rahmen eines Frauenempfangs haben die Veranstalterinnen Andrea 
Kneller und Anna Zielinska-Lübker (beide Stadt Preußisch Oldendorf ), 
Hakima Amraoui, Britta Brinkmann, Heidi Freudenstein, Hannelore Lösche 
und Martina Meier am 8. März über 60 Frauen aus sieben unterschiedlichen 
Ländern begrüßt.
„Der Internationale Frauentag ist ein guter und notwendiger Anlass, den 
Fokus auf mutige Frauen weltweit zu lenken, die sich für Frauenrechte 
und ein Leben in Sicherheit, Freiheit und Gleichberechtigung einsetzen“, 
so Preußisch Oldendorfs Gleichstellungsbeauftragte Andrea Kneller. 
Frauen dürfen nicht länger Menschenrechtsverletzungen ausgeliefert sein, 
einfach weil sie Frauen sind! Gewalt gegen Frauen ist nicht hinnehmbar, 
und zwar in keinem Land dieser Welt. Frauenrechte sind Menschenrechte, 
universell und unteilbar.
Aus aktuellem Anlass wurde an diesem Nachmittag an die Mädchen und 
Frauen gedacht, die weltweit unter Krisen leiden, wie beispielsweise unter 
den Folgen der Erdbeben in Syrien und der Türkei oder dem Angriffskrieg 
in der Ukraine. Außerdem machte Andrea Kneller auf die Situation der 
Frauen aufmerksam, die aufgrund ihres Geschlechts diskriminiert, verfolgt 
und getötet werden. Sie fordert, sich nicht nur am Weltfrauentag für die 
Rechte aller Frauen einzusetzen: „Schon durch kleine Zeichen der Solidari-
tät können wir uns gegenseitig helfen und stärken!“ 

Die afrikanische Trommelgruppe Iwimo begeisterte mit einem mit-
reißenden, lautstarken Auftritt, und für das leibliche Wohl haben die 
Teilnehmerinnen selber gesorgt, indem sie Kuchen und Gebäck für das 
gemeinsame Beisammensein mitgebracht haben. 
Am Ende der Veranstaltung kamen Spendengelder in Höhe von 100 Euro 
zusammen, die der Frauengruppe aus dem Begegnungszentrum zur Ver-
fügung gestellt wurden. Die Organisatorinnen der Gruppe Maria Droste, 
Katharina Pieper und Beate Heitmeyer unterstützen Frauen unterschiedli-
cher Nationalitäten freitags (i.d.R. alle 2 Wochen) in der Zeit von 15.00 bis 
17.00 Uhr bei vielfältigen Aktivitäten.

Die Veranstalterinnen des Frauenempfangs freuen sich, die Ak Asyl PrO-Frauenguppe 
mit einer Spende von 100 Euro zu unterstützen: (von links) Anna Zielinska-Lübker, Heidi 
Freudenstein, Ayşegül Heken, Andrea Kneller, Beate Heitmeyer, Özlem Yel, Leyla Gül und 
Hannelore Lösche.

Equal pay day am 7. März 2023
Der Equal Pay Day (EPD) markiert symbolisch den geschlechtsspezifischen 
Entgeltunterschied zwischen Männern und Frauen, der laut Statistischem 
Bundesamt aktuell in Deutschland 18 Prozent beträgt. Umgerechnet 
ergeben sich daraus 66 Tage (18 Prozent von 365 Tagen), die Frauen zum 
Jahresanfang unentgeltlich arbeiten mussten. Im Bereich Kunst und Kultur 
beträgt der Gender Pay Gap sogar 30 Prozent. Das diesjährige Motto „Die 
Kunst der gleichen Bezahlung“ zeigt auf, dass festgefahrene Strukturen 
abgebaut werden müssen, um eine ungleiche Entlohnung zu verhindern. 
Frauen sind beispielsweise nur halb so oft im Fernsehen zu sehen wie 
Männer und kommen dann häufiger im Kontext von Beziehung und 
Partnerschaft vor, nur 22 Prozent der Theater werden von Frauen geleitet, 

und Verlage kommen bei ihren Publikationen auf einen Frauen-Anteil von 
maximal 36 Prozent. Gleichstellungsbeauftragte Andrea Kneller schlägt 
vor, einen Anfang zu machen, indem wir Literatur von Autorinnen kaufen 
und zu deren Lesungen gehen. Passend dazu bot Magro-Filialleiterin 
Nicole Drumann einen Büchertisch rund um den Aktionstag am 7. März an, 
der durch einen Infostand der Stadt Preußisch Oldendorf ergänzt wurde. 
Hier konnten sich Interessierte mit kostenlosen Informationsmaterialien 
versorgen. Zudem hat sich die Magro-Filiale in der Haspelstraße 7 in Preu-
ßisch Oldendorf mit einer Rabatt-Aktion beteiligt. 

Bürgermeister Marko Steiner, Magro-Filialleiterin Nicole Drumann und Gleichstellungsbe-
auftragte Andrea Kneller fordern mehr Sichtbarkeit von Frauen in allen gesellschaftlichen 
und beruflichen Bereichen.

Die Stadt informiert | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Planen ein Rad-Cross-Event beim Stadtfest: Heiko Voss und Erik Pollert, unterstützt von 
Elitefahrer Luca Harter.

Stadtfest Preußisch Oldendorf
vom 12. bis 14. Mai 2023 – Maispaß für die ganze Familie!

Seit einigen Wochen laufen bereits die Vorbereitungen für eine Neuauflage 
des Stadtfestes. Der Schwerpunkt als familienorientierte Veranstaltung 
wird in diesem Jahr weiter gestärkt. So werden unter anderem folgende 
Punkte erneut für eine gelungene Veranstaltung sorgen:
-  Attraktive Kirmesmeile mit neuen und bekannten Schaustellern
-  Sponsorenlauf der Grundschule
-  Rad-Cross-Event vom Zweiradsportclub Preußisch Oldendorf
-  Flohmarkt am Stadtfestsonntag – jetzt Platz sichern unter 0179 2156777
-  Verkaufsoffener Sonntag – besonders der MAGRO freut sich auf Kunden
-  �„Blaulichtmeile“ – die ehrenamtlichen Retter von Feuerwehr & Co stellen 

sich vor 
-  3 Tage buntes Bühnenprogramm für die ganze Familie

Eine Partybühne wird auf dem Sportplatz errichtet. Hier werden am Freitag 
DJ Floriie und  Samstag DJ LennART im Abendprogramm für gute Unterhal-
tung sorgen. Große Pagoden werden da sein, damit der kleine westfälische 
Schauer die Stimmung nicht trüben kann. 
Aber auch tagsüber kann sich das Bühnenprogramm sehen lassen: Von 
Kindergärten, Schlagersängerin „Kimberly“ aus Minden, dem Blasorches-
ter, der Jugendmusikschule, der Werkstattkapelle der Lebenshilfe bis hin 
zum Shantychor aus Bruchmühlen und der Kits Luft Akrobatik von EVOLVE 
ist für abwechslungsreiche Unterhaltung an allen drei Tagen gesorgt.
Ebenfalls ist eine Neuauflage der „Blaulichtmeile“ in Planung. Nach 2019 
werden erneut zahlreiche ehrenamtliche Rettungsorganisationen vor Ort 
sein, um sich und ihre Arbeit zu präsentieren – vielleicht ergibt sich hier für 
manche Besucher der Weg zu einem neuen Hobby?
Eine vielbeachtete Premiere hat im letzten Jahr der Zweiradsportclub 
Preußisch Oldendorf e.V. mit seinem Vorsitzenden Heiko Voss beim Stadt-
fest gefeiert. Als Sponsoren-Event wurden mit zahlreichen Teilnehmern 
unterschiedlicher Leistungsklassen zahlreiche Runden auf einem leichten 
Cross-Kurs gedreht.
Auf die große Nachfrage wird in diesem Jahr aufgebaut, und eine Erweite-
rung der Strecke steht in Planung. In Abhängigkeit von Saisonverlauf und 
Radsportkalender wird vielleicht auch Luca Harter als Ausnahmekönner 
mit Profiambitionen aus Preußisch Oldendorf sein Können vor Ort präsen-
tieren. Aber nicht nur sportlich ambitionierte Fahrerinnen und Fahrer sind 
willkommen, sondern auch alle Personen, die ihre Geschicklichkeit im Um-
gang mit dem Rad üben möchten. Anmeldungen sind in Kürze möglich.
Vielleicht haben auch Sie Interesse, Ihren Verein, Ihr Geschäft oder eine 
andere Idee mit einem Stand, einem Banner oder auf der Bühne zu präsen-
tieren? Unter 05742 9311-22 steht Ihnen Erik Pollert gerne zur Verfügung, 
um maßgeschneiderten Lösungen zu finden.

Seien Sie dabei beim Stadtfest in Preußisch Oldendorf  
vom 12. bis 14. Mai 2023.

StadtfestStadtfest
Pr. OldendorfPr. Oldendorf

12.12.-- 14. Mai14. Mai
„Maispaß für die ganze Familie“

Demnächst im „Rundblick“ 
das große Sonderthema

Jetzt dabei sein  
mit Ihrer Anzeige! Erscheinungstermin 04.05.

Redaktionsschluss 21.04.

Die Stadt informiert | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Stellenausschreibung

Sie möchten sich beruflich verändern?

Die Stadt Preußisch Oldendorf mit rund 12.500 Einwohner*innen, gelegen am 
idyllischen Wiehengebirge, bekannt als Heilbad und Luftkurort, im Norden von 
Ostwestfalen, versteht sich mit ihren rund 100 Beschäftigten als Dienstleisterin 
für ihre Bevölkerung, ihre Unternehmen und ihre touristischen Gäste. Erleben Sie 
unsere freundliche Arbeitsatmosphäre und bereichern Sie unser Team als

Fachbereichsleitung Allgemeine Verwaltung und  
Finanzen (m/w/d)

sowie Allgemeine Vertretung des Bürgermeisters

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer regelmäßigen 
durchschnittlichen Arbeitszeit für Beschäftigte von 39 Wochenstunden bzw. für 
Beamte und Beamtinnen von bis zu 41 Wochenstunden. Die Besetzung der Stelle 
mit einer Teilzeitkraft ist aufgrund des Umfanges der Stelle nicht möglich.

Die Eingruppierung / Besoldung erfolgt abhängig von den persönlichen Vor-
aussetzungen für Beschäftigte bis nach Entgeltgruppe 14 TVöD VKA und für 
Beamtinnen und Beamte bis nach Besoldungsgruppe A 14 LBesO NRW.

Ihre zukünftigen Aufgaben sind insbesondere:

•	� Sie führen und fordern insgesamt 32 Mitarbeitende aus dem Bereich Allge-
meine Verwaltung und Finanzen und stellen ein Arbeitsumfeld sicher, in dem 
diese motiviert als auch wertgeschätzt arbeiten können. Ferner tragen Sie die 
Dienst- und Fachaufsicht.

	� Ihr Team ist u.a. für die Bereiche Haushalt, Jahresrechnung, Finanzbuchhal-
tung, Liegenschaften, Schule und Sport, Kommunalrecht, EDV, kfm. Gebäu-
demanagement, Arbeitssicherheit, Personal, Organisation, Digitalisierung, 
Archivwesen, Heimatpflege zuständig.

•	� Als Allgemeine Vertretung sind Sie Mitglied im Verwaltungsvorstand und ver-
treten den Bürgermeister bei Abwesenheit im Innenverhältnis der Geschäfte 
der Verwaltung. Sie bereiten Grundsatzentscheidung der Verwaltungsführung 
zur Verwaltungssteuerung vor.

•	� Als Kämmerer / Kämmerin stellen Sie die Haushalts- und Finanzpläne auf. 

•	� In den Bereichen Kommunalrecht, Schule und Sport obliegt Ihnen ein Teil der 
rechtlichen Bearbeitung sowie die Vorgabe durch Grundsatzentscheidungen.

•	� Als Fachbereichsleitung nehmen Sie an auswärtigen Sitzungen verschiedener 
Gremien (Kommunales Rechenzentrum, VHS, u.a.) sowie an Sitzungen (Haupt- 
und Finanzausschuss, Rat und Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss) teil.

•	� In Ihrer Verantwortung liegt die Organisation und strategische Weiterentwick-
lung der Digitalisierung.

Die konkreten Aufgaben ergeben sich durch die Stellenbeschreibung.

Ihr Anforderungsprofil:

•	� Sie verfügen über ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium 
in den Bereichen Verwaltung oder Recht sowie vergleichbare Fachrichtungen 
(Master, Bachelor mit modularer Qualifikation, Universitätsdiplom oder  
2. Juristisches Staatsexamen). Als Beamter/ Beamtin verfügen Sie über die 
Befähigung für die Laufbahngruppe 2, zweites Einstiegsamt des allgemeinen 
Verwaltungsdienstes.

•	� Sie verfügen über mehrjährige praktische Erfahrungen vorzugsweise in einer 
Organisation des öffentlichen Dienstes sowie Fortbildungen oder Erfahrung 
in der Personalführung (z.B. Projektleitung, Stellvertretung, Führungsseminare 

o.ä.). Eine hohe soziale Kompetenz im Umgang mit Menschen zeichnet Sie aus. 
Die Bereitschaft zu einer flexiblen Arbeitszeit ist für Sie selbstverständlich. 

•	� Sie arbeiten als loyale und verantwortungsbewusste Persönlichkeit part-
nerschaftlich und lösungsorientiert mit der Verwaltung und den politischen 
Gremien zusammen.

•	� Zu Ihren Stärken gehören konzeptionelles Denken und Handeln sowie eine 
hohe Eigenmotivation und Dienstleistungsorientierung. Strukturelles Denken 
und Umsetzen ist eine Stärke, die Sie transparent und mit Durchsetzungsver-
mögen einsetzen.

•	� Sie sind in der Lage souverän aufzutreten und sicher zu kommunizieren. Wün-
schenswert ist, dass Sie über relevante Fachkenntnisse der Stelle verfügen. 

Wir bieten Ihnen:

•	� eine verantwortungsvolle und interessante Führungsaufgabe mit Personal-
verantwortung für 32 Mitarbeiter*innen in einer modernen Dienstleistungs-
verwaltung sowie einen zukunftssicheren, unbefristeten und vielseitigen 
Arbeitsplatz

•	� die Führung und das Management des Fachbereiches Allgemeine Verwaltung 
und Finanzen

•	� eine leistungsgerechte Bezahlung mit allen im öffentlichen Dienst üblichen 
Leistungen je nach Qualifikation und persönlicher Voraussetzung

•	� bedarfsgerechte Fortbildungsmöglichkeiten 

•	� E-Bike-Leasing

•	� betriebliche Gesundheitsförderung

•	� flexible Arbeitszeitgestaltung im Rahmen der dienstlichen Erfordernisse

•	� moderner Fuhrpark mit Elektrofahrzeugen und E-Bike

•	� Vermögenswirksame Leistungen

•	� Dienstaufwandsentschädigung

•	� Teilnahme am mobilen Arbeiten im Rahmen der Dienstvereinbarung

•	� im Bereich der Tariflich Beschäftigten arbeitgeberfinanzierte Zusatzversor-
gung sowie leistungsorientierte Bezahlung.

Die Stelle ist für alle Geschlechter gleichermaßen geeignet. Die Stadt Preußisch 
Oldendorf fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen. Bewerbungen von 
Frauen sind ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen unterreprä-
sentiert sind, werden sie nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes NRW 
bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksich-
tigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und persönlicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. 

Das strukturierte Auswahlverfahren wird durch eine externe Firma begleitet und 
wird voraussichtlich am 31.05. und 01.06.2023 stattfinden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Gern nehmen wir Ihre aussagekräftige Bewerbung digital bis zum 08.05.2023 
unter bewerbung@preussischoldendorf.de mit dem Betreff Ausschrei-
bung Nr. 3/2023 entgegen. 

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Marko Steiner, Bürgermeister, unter der Rufnum-
mer 05742 9311-32 zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Achtung Geld-Abzocker !
Der Seniorenbeirat empfiehlt

Seien Sie klüger als die Betrüger!
Geben Sie kein Bargeld an angebliche Polizist*innen oder Ihnen unbe-
kannte Personen. Lassen Sie sich telefonisch nicht bedrängen, Bargeld 
herauszugeben, zum Abholen bereitzulegen oder Geld zu überweisen. In 
solchen Fällen bitte die 110 wählen und die Polizei informieren.

Einladung
Am Mittwoch, 12. April 2023, um 15.00 Uhr, findet in Bad Holzhausen 
im „Haus des Gastes“ bei Kaffee und Kuchen ein Vortrag von Kriminal-
hauptkommissar Oliver Thamm aus Minden statt zum Thema „Enkeltrick 
und andere Betrügereien“.
Weil die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung gebeten bei 
Doris Rosenbaum, Tel. 0176 9741 2540 oder per E-Mail: doris.rosenbaum@ 
t-online.de, oder bei Wolfgang Schrodke, Tel. 05743 8387, E-Mail: schrodke@
web.de.

Reparieren statt wegwerfen!
Repair-Café in Preußisch Oldendorf –  

Der Seniorenbeirat empfiehlt

O je! Wer kennt das nicht? Es ist einfach ärgerlich, wenn ein Gegenstand 
oder ein Gerät kaputt geht. Wegwerfen? Bitte noch nicht!
Viele defekte Dinge können nach einfacher Reparatur weiter benutzt wer-
den. Das vermeidet Neuanschaffungen, schont das Klima und Rohstoffe 
und hilft, das Müllaufkommen nicht noch mehr zu vergrößern.
Darum soll es ab August 2023 in Preußisch Oldendorf ein Repair-Café 
geben.
An jedem ersten Freitag im Monat von 15.00 bis 18.00 Uhr wird im alten 
Pfarrhaus, Spiegelstr. 3, ein Reparaturtreffpunkt für Menschen entstehen, 
die defekte Geräte versuchen zu reparieren. Darüber hinaus soll es ein Ort 
sein, an dem man Erfahrungen mit anderen austauschen und/oder einfach 
gemütlich bei einem Kaltgetränk, einer Tasse Kaffee und einem Stück 
Kuchen kommunizieren kann.
Es kann viel Spaß machen, gemeinsam etwas zu reparieren!
Herzlich eingeladen und gesucht sind noch ehrenamtliche Helfer und 
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Reparaturexperten, die sich auskennen mit:
•  elektrischen Geräten, z.B. Fön, Toaster, Staubsauger
•  Näh- und Flickarbeiten an Textilien
•  mechanischen Problemen an Gegenständen aus Holz, Plastik …
Willkommen sind Bastler und Tüfftler, die einfach Spaß am Reparieren 
haben und sich aktiv einbringen möchten.
Ansprechpartner ist der Seniorenbeirat der Stadt Preuß. Oldendorf.
Bitte meldet euch bei Elke Röscher, Tel. 05742 700511 oder per E-Mail 
elkeroescher@gmx.de.

Denkmalförderung
des Landes Nordrhein-Westfalen für Privatpersonen

Das Land Nordrhein-Westfalen gewährt voraussichtlich wieder Zuschüsse 
an Privatpersonen für die Erhaltung und Pflege von Denkmälern.
Gefördert werden Maßnahmen, die zum Erhalt und zur Instandsetzung der 
denkmalwerten Substanz des Denkmals erforderlich sind. Die Höhe der 
Förderung für Einzelprojekte von Privatpersonen beträgt bis zu 50 % der 
zuwendungsfähigen Ausgaben.
Voraussetzung für eine Aufnahme in das Denkmalförderprogramm ist, 
dass es sich um eine Maßnahme an einem Denkmal handelt, für die eine 
Erlaubnis nach § 9 DSchG NRW ausgestellt werden kann, und dass mit den 
Arbeiten noch nicht begonnen wurde.
Ein Anspruch auf Gewährung einer Förderung besteht nicht. Anträge für 
2024 können bis zum 1. Oktober 2023 über die Stadt Preußisch Oldendorf 
an die Bezirksregierung Detmold gestellt werden. Weitere Informationen 
erhalten Sie auf der Internetseite des Ministeriums für Heimat, Kommunales, 
Bau und Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen unter MHKBD.
NRW/Themenportal Denkmalschutz/Denkmalförderung und bei der Stadt 
Preußisch Oldendorf, Untere Denkmalbehörde, Frau Große-Dunker, Tel. 
05742 9311-49 oder b.grosse-dunker@preussischoldendorf.de.

Denkmalförderprogramm
der Stadt Preußisch Oldendorf für kleinere private denkmalpflegeri-
sche Maßnahmen

Das Land Nordrhein-Westfalen gewährt der Stadt Preußisch Oldendorf 
voraussichtlich Fördermittel in Höhe von 6.000 Euro für 2023 zur Förderung 
kleinerer privater Denkmalpflegemaßnahmen. Da die Stadt zusätzlich 
4.000 Euro bereitstellt, stehen in diesem Jahr im Gebiet der Stadt Preußisch 
Oldendorf insgesamt 10.000 Euro für die Denkmalförderung zur Verfügung.
Gefördert werden kleinere Maßnahmen an Baudenkmälern, technischen 
Denkmälern und Bodendenkmälern zum Erhalt, zur Pflege und Präsenta-
tion der Denkmäler.
Der Fördersatz beträgt bis zu 50 % der zuwendungsfähigen Ausgaben. 
Die Bagatellgrenze für die Antragstellung liegt bei zuwendungsfähigen 
Ausgaben von 400 Euro. Ein Anspruch auf eine Förderung besteht nicht. Es 
dürfen auch Zuschüsse für Denkmäler im Eigentum von Kirchen oder Reli-
gionsgemeinschaften gewährt werden. Hier beträgt der Fördersatz 30 %.
Eine Förderung kann nur erfolgen, wenn vor Bewilligung der Mittel noch 
nicht mit den Arbeiten begonnen wurde und die Ausführung in Abstim-
mung mit der Stadt Preußisch Oldendorf und dem LWL erfolgt.
Denkmaleigentümer, die in 2023 eine kleinere denkmalpflegerische Maß-
nahme an ihrem denkmalgeschützten Objekt geplant haben, können bis 
zum 01.06.2023 einen schriftlichen formlosen Zuschussantrag bei der Stadt 
Preußisch Oldendorf, Untere Denkmalbehörde, Rathausstraße 3, 32361 
Preußisch Oldendorf, einreichen. Dem Antrag sind eine Beschreibung der 
vorgesehenen Maßnahme, ein Kostenvoranschlag und Fotos beizufügen. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Große-Dunker unter  
Tel. 05742 9311-49 oder b.grosse- dunker@preussischoldendorf.de.“

Stellenausschreibung
Die Stadt Preußisch Oldendorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

zur Verstärkung des Teams als Elternzeitvertretung eine

Verwaltungsfachkraft (m,w,i) 
für den Fachbereich Allgemeine Verwaltung 

Es handelt sich um eine befristete Stelle in Teilzeit oder Vollzeit für 2 Jahre.
Die Eingruppierung erfolgt nach TVöD VKA.

Die Aufgabenschwerpunkte sind aktuell:
•	� Digitalisierung von Verwaltungsleistungen und Schriftgutverwaltung
•	 Weiterentwicklung Bürgerportal
•	 Teilnahme am interkommunalen Austausch zum Thema Digitalisierung
•	 Weiterentwicklung und Pflege Intranet 
•	 Mitarbeit bei der Aufstellung und Fortschreibung des Digitalisierungskon- 
	 zeptes
•	�� Mitarbeit im Bereich Prozessmanagement, Prozessoptimierung und anschlie-

ßende Einleitung / Begleitung der Maßnahmen, die zu digitalisieren sind

Wir erwarten von Ihnen:
•	� eine abgeschlossene Ausbildung zur*zum Verwaltungsfachange-

stellten in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung, eine 
abgeschlossene Ausbildung zum*zur Fachinformatiker*in für Systemin-
tegration, eine vergleichbare Qualifikation oder Weiterbildung zum*zur 
Verwaltungsfachwirt*in (AII)

•	 Affinität zu IT-nahen Themen und zur Verwaltungsdigitalisierung
•	 Teamfähigkeit
•	 sichere Kenntnisse im Umgang mit den gängigen EDV-Programmen (z.B.  
	 MS Office) und Bereitschaft, sich in fachspezifische Anwendungen einzuar- 
	 beiten
•	 selbstständige, strukturierte und effiziente Arbeitsweise
•	 Fähigkeit, eigene Ideen zu entwickeln und vorzustellen

Wir bieten:
•	� Eingruppierung nach TVöD und entsprechender Ausbildung 
•	 befristete Stelle mit bis zu 39 Wochenstunden
•	 abwechslungsreiche und interessante Tätigkeiten
•	 flexible Arbeitszeitgestaltung im Rahmen der dienstlichen Erfordernisse
•	 gezielte Fort- und Weiterbildungsangebote
•	 freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
•	 moderner Fuhrpark mit Elektrofahrzeugen und E-Bike
•	 Teilnahme am mobilen Arbeiten im Rahmen der Dienstvereinbarung
•	 jährliche Sonderzahlung, Zusatzversorgung
•	 Zahlung vermögenswirksamer Leistungen
•	 betriebliche Gesundheitsförderung

Die Stelle ist für alle Geschlechter gleichermaßen geeignet. Die Stadt Preußisch 
Oldendorf fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen. Bewerbungen von 
Frauen sind ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen unterre-
präsentiert sind, werden sie nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgeset-
zes NRW bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe 
überwiegen.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und persönlicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. 

Sie haben Interesse?

Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den entsprechenden 
Unterlagen bis zum 20.04.2023 per Mail an: 

bewerbung@preussischoldendorf.de
(Ausschreibung Nr. 2 / 2023)

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Bormann unter der Rufnummer 05742/9311- 19 
zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Stadt informiert | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Frohe Ostern

Preußisch Oldendorf liest!
Buchempfehlungen von Groß und Klein

Unschuld (Takis Würger)
Das Schicksal hat es nicht gut ge-
meint mit Molly Carver. Aufgewach-
sen in einer Wohnwagensiedlung in 
einem abgelegenen Teil des Hudson 
Valley, wurde sie schon mit fünf Jah-
ren von der Mutter verlassen. In der 
Schule hat man sie wegen ihrer ärm-
lichen Herkunft ausgegrenzt und 
wegen ihres Stotterns ausgelacht. 
Mit 13 Jahren folgte ein weiterer 
folgenschwerer Einschnitt in Mollys 
Leben: Ihr geliebter Vater wurde ver-
haftet, da man ihn verdächtigte, den 
Sohn seines Arbeitgebers ermordet 
zu haben. Seitdem lebt sie bei ihrem 
Onkel in einer düsteren Kellerwoh-
nung unter einer Bar im New Yorker 
Stadtteil Queens. Als wäre das noch 
nicht genug, wird bei ihrem Vater 
eine unheilbare Gehirnerkrankung diagnostiziert, die Molly möglicherwei-
se geerbt hat. Gelähmt durch diese Ungewissheit und belastet durch die 
ständigen Gedanken an ihren Vater in der Todeszelle, lebt Molly ein Leben 
ohne jegliche Perspektiven. Ihren Lebensunterhalt verdient sie mit Putzen, 
ihren Frust bekämpft sie mit Boxtraining, und im Notfall hat sie immer 
Tabletten parat, um den Tag zu überstehen. 
Zehn Jahre vergehen, bis schließlich der Termin der Hinrichtung verkündet 
wird. In 35 Tagen soll das Leben von Mollys Vater mit einer Giftspritze 
beendet werden. Nachdem all die Jahre dumpf und ereignislos vorbei-
gedümpelt sind, wird Molly von der Endgültigkeit dieser Ankündigung 
aufgerüttelt. All die Jahre war sie von der Unschuld ihres Vaters überzeugt, 
und sein Geständnis war für sie immer ein Rätsel. Um dieses zu lösen, 
macht sie sich auf den Weg in die Kleinstadt, in der sie aufgewachsen ist.
Unter einem falschen Namen bewirbt sie sich als Hausmädchen bei dem 
vermögenden Fabrikanten Rosendale, dem damaligen Arbeitgeber ihres 
Vaters, und beginnt nachzuforschen. In der Villa der Rosendales offenbart 
sich Molly eine völlig andere Welt, Geld ist offensichtlich im Überfluss 
vorhanden, und die Sorgen des Familienoberhauptes beschränken sich 

einzig darauf, dass das Recht auf Waffenbesitz eingeschränkt werden 
könnte. Schnell wird klar, dass hinter all dem Luxus jeder in dieser Familie 
ein düsteres Geheimnis verbirgt. Die Recherchen gestalten sich schwierig, 
denn niemand in der ganzen Stadt ist bereit, etwas gegen die einflussrei-
chen Rosendales zu sagen oder gar das damalige Urteil anzuzweifeln. Als 
Molly das Vertrauen des unglücklichen und ungeliebten zweiten Sohnes 
der Familie gewinnt, erfährt sie die erschreckende Wahrheit. 
Takis Würger thematisiert in diesem Roman die Macht der Waffenlobby in 
den USA und die vielen Opfer, die das Recht auf Waffenbesitz schon gefor-
dert hat. Durch viele Rückblicke aus verschiedenen Perspektiven wird der 
alte Mordfall stückchenweise aufgelöst, am Ende ergibt sich das Bild einer 
Gesellschaft, die zu allem bereit ist, um die schöne Fassade aufrechtzuer-
halten. Ein tolles Buch, eine spannende und tragische Geschichte.
Diese Buch-Empfehlung hat Marion Vogt geschrieben. Herzliche Einladung 
in die Stadtbücherei Preußisch Oldendorf, wo Sie das Buch ausleihen können. 
Die Öffnungszeiten stehen wie immer auf der ersten Innenseite des Rundblicks. 
Den Online-Bestand der Stadtbücherei finden Sie unter www.biblino.de/
preussoldendorf, dort können Sie auch Bücher aussuchen und vorbestellen.
Hinweis: In den Osterferien ist die Bücherei am Donnerstag, 13. April 2023, 
geschlossen.

Neuauflage des Seniorenratgebers  
„Älter werden im Mühlenkreis“
Informationen für ältere Menschen und ihre Angehörigen  
im Kreis Minden-Lübbecke

Der Seniorenratgeber „Älter werden im Mühlenkreis“ ist mittlerweile für äl-
tere Menschen und ihre Angehörigen das zentrale Nachschlagewerk, wenn 
es um Rat und Hilfe geht. Jetzt ist die mittlerweile 7. Auflage erschienen 
mit noch mehr Angeboten und Informationen. In dieser Broschüre sind 
schnell die richtigen Ansprechpersonen zu finden, ob es nun um Hilfen 
im Alltag, altersgerechtes Wohnen, Vorsorge, Pflege oder um das Thema 
Demenz geht. Sie bietet einen aktualisierten Überblick über die vielfälti-
gen Möglichkeiten für ältere Menschen und deren Angehörige im Kreis 
Minden-Lübbecke. Die rund 100 Seiten des Seniorenratgebers zeigen, dass 
die Angebotsvielfalt mittlerweile deutlich gestiegen ist. Seit vielen Jahren 
sind Nachfrage und Interesse an der kostenlosen Broschüre sehr groß.

Mit dem Seniorenratgeber bündelt das Sozialamt des Kreises die vorhan-
denen Hilfen und macht sie sichtbarer. Insbesondere Frauen und Männer, 
die privat häuslich pflegen, sollen ermutigt werden, bei ihrer wichtigen 
und anerkennenswerten Aufgabe anhand dieses Ratgebers Beratung, 
Unterstützung und Entlastung in Anspruch zu nehmen.
Der Ratgeber ist im Bürger-Service der Kreisverwaltung (Tel. 0571 807 
20000, E-Mail: buergerservice@minden-luebbecke.de), in den Rathäusern 
der kreisangehörigen Städte und Gemeinden sowie in den Zentren für 
Pflegeberatung in Bad Oeynhausen, Espelkamp und Minden kostenlos 
erhältlich.
Im Internet ist der Ratgeber zu finden unter  www.minden-luebbecke.de -> 
Service -> Soziales -> Koordination von Behinderten- u. Seniorenbelangen 
-> Ratgeber Älter werden im Mühlenkreis. Die Broschüre ist als E-Book auf 
PC, Tablet und Smartphone mit Navigationsmöglichkeiten zu lesen und 
herunterzuladen unter www.mi.seniorenwegweiser.eu.

Von links: Katja Ewers, Dr. Christian Adam, Klaus Marschall, Amtsleiter Andreas Hilgendorf, 
Anke Zendel.
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Teil 2: Die Kommunalreform der Ämter 
und Städte/Gemeinden� von Dieter Besserer

Nunmehr geht es um die Gebietsreform in den 
Städten, Ämtern und Gemeinden.
Am 1. Januar 1973 wurden nach dem bereits erwähn-
ten „Bielefeldgesetz“ des Landes NRW die neuen Städ-
te Lübbecke, Rahden, Espelkamp, Preußisch Oldendorf 
und die Gemeinden Stemwede und Hüllhorst mit 

einigen Gebietszuweisungen gegründet. Das alte Amt 
Preußisch Oldendorf wurde aufgelöst. Seine Gemeinden 

Stadt Preußisch Oldendorf und die Dörfer Harlinghausen, 
Schröttinghausen, Engershausen, Getmold, Börninghausen 

und Holzhausen sowie die Gemeinde Blasheim verloren damit ihre 
Selbstständigkeit. Sie waren nunmehr Ortsteile einer größeren Verwal-
tungseinheit, der heutigen Stadt Preußisch Oldendorf außer Blasheim. 
Damit hatte eine teilweise über 1000 Jahre alte Kommunalgeschichte ihr 
Ende gefunden. 
Die Gebietsreform musste jedoch sein. Für die alten Dörfer war sie eine 
„bittere Pille“. So wohnten derzeit z. B. in Huchzen in der heutigen Groß-
gemeinde Hüllhorst nur 93 Einwohner. Übergreifende zukunftsweisende 
Planungen zum Beispiel auf den Sektoren Bauplanung, Gewerbegebiete, 
Abwasser- und Abfallbeseitigung und Schulen waren in dieser Struktur 
nicht möglich. Wie war nun der Ablauf dieser Jahrhundertreform? 
Schon vor 1970 wurde vom Land NRW an der Gebietsreform gearbeitet, 
und Gutachten waren in Auftrag gegeben. Auch das Amt Preußisch Ol-
dendorf und ihre selbstständigen Gemeinden wurden zu Stellungnahmen 
aufgefordert. Der Vorschlag des Altkreises Lübbecke sah die Beibehaltung 
der bisherigen Ämter als Verwaltungseinheiten mit einigen Änderungen 
vor. Auch im Amt Preußisch Oldendorf beschäftigte man sich 1970 mit den 
Vorschlägen zur Gebietsreform und wollte als Amt eigenständig bleiben. 
Da sich aber die Neugliederung nicht aufhalten ließ, forderte man eine 
Großgemeinde im Umfang des bisherigen Amtes Preußisch Oldendorf 
ohne Gebietsabtretungen. 
Betrachtet man die Stellungnahmen und politischen Äußerungen im Alt-
kreis Lübbecke zu diesem Thema rückblickend, gab es teilweise ein „Hauen 
und Stechen“ zwischen den alten Ämtern und Gemeinden. Die Ämter 
wollten ihre Eigenständigkeit retten, auch mit einer Gebietsvergrößerung 
zu Lasten anderer Ämter. So sollte die Stadt Lübbecke mit Blasheim ver-
einigt werden. Das Amt Levern wollte eine eigenständige „Großgemeinde 
Levern“ werden und sich durch die Abtrennung der Oldendorfer Gebiete 
nördlich des Mittellandkanals lebensfähig machen. Dagegen gab es 
besonders in den betroffenen Oldendorfer Gemeinden Schröttinghausen 
und Getmold heftige Proteste. Gegen diese von Levern beabsichtigte 
Zerstückelung des Amtes Preußisch Oldendorf gab es einen parteiüber-
greifenden Protest. Amtsdirektor Manfred Beermann alarmierte die beiden 
großen Parteien in der Amtsvertretung: „Wir müssen in Düsseldorf tätig 
werden.“ Daraufhin schrieben die Amtsverbände der Oldendorfer CDU und 
der Oldendorfer SPD sowie auch die Amtsverwaltung unter Amtsdirektor 
Manfred Beermann in getrennten Eingaben an NRW-Ministerpräsident 
Kühn. Sie befürchteten durch eine solche Abtretung die Einschränkung der 

Lebensfähigkeit einer zukünftigen Großgemeinde Preußisch Oldendorf, da 
auch die Stadt Lübbecke Ansprüche auf die Gemeinde Blasheim erhob. Die 
Aufregung im Amt über diese Zerstückelungspläne war groß. 
Nicht nur im Norden und Osten wurden fremde Besitzansprüche gestellt, 
auch im Inneren des Amtes gab es Autarkiebestrebungen über eine Ei-
genständigkeit, so in Holzhausen und Börninghausen. Diese Pläne für eine 
„Großgemeinde Holzhausen - Börninghausen“ fanden in den Gemeinde-
räten jedoch keine Mehrheit, ein weiser Beschluss. Man wusste dort durch 
Amtsdirektor Manfred Beermann um die zu geringe Einwohnerzahl und war 
sich nicht sicher, ob man im Verhältnis von Börninghausen zu Holzhausen 
nicht „vom Regen in die Traufe“ geraten würde. Gewisse „Autarkieträume“ 
bestehen aber noch heute selbst nach 50 Jahren in Bad Holzhausen.
Auch das Amt Alswede litt unter den Begehrlichkeiten der kommunalen 
Nachbarn. Die vom Altkreis Lübbecke angestrebte Vereinigung der Ämter 
Alswede und Levern zu einer Großgemeinde wurde in Alswede im Juni 
1970 abgelehnt. Man sprach sich für den Zusammenschluss der amtsan-
gehörigen Gemeinden zu einer eigenen Großgemeinde Alswede mit Sitz 
in Alswede aus. Damit wurde auch die vorgeschlagene Vereinigung mit 
Levern abgelehnt, und man sprach sich gegen eine Zerstückelung seines 
Gebietes zu Gunsten der künftigen Großgemeinden Espelkamp, Lübbecke 
und Preußisch Oldendorf aus. Die Landesregierung jedoch schlug die 
Aufteilung des Amtsgebietes auf die angrenzenden geplanten Großge-
meinden Espelkamp, Lübbecke und Preußisch Oldendorf vor. Dies lehnten 
auch die Gemeinden Lashorst und Hedem ab. Es half aber alles nichts. Das 
alte Amt Alswede wurde im „Bielefeldgesetz“ wegen zu geringer Einwoh-
nerzahl für eine Großgemeinde zerstückelt und am 1. Januar 1973 den 
Großgemeinden Espelkamp, Lübbecke und Preußisch Oldendorf zugeteilt. 
Dies war eine Niederlage für die von den Alswedern geforderte eigene 
Großgemeinde. In Lashorst nahm man dies aber nicht hin. Auch wegen 
anderer unpassender Abtrennungen nach Espelkamp wurde Beschwerde 
beim Verfassungsgerichtshof in Münster eingelegt, jedoch ohne Erfolg.
Ganz anders ging es jedoch in der heutigen Gemeinde Stemwede 
zu. Hier gab es eine Dreipoligkeit in den beiden Ämtern Levern und 
Dielingen-Wehdem. Dort lagen drei zentrale Orte: Dielingen, Wehdem und 
Levern. Der Vorschlag des Altkreises Lübbecke sah die Bildung von zwei 
Großgemeinden aus den beiden Ämtern vor. Dies waren die angestrebte 

Die Geschichte unserer Stadt
Preußisch Oldendorfer Zeitgeschichte  
von den Anfängen bis zur Gegenwart

848 Seiten
über 330 Abbildungen
für nur 20,–

Hier erhältlich: Bürgerbüro Preußisch Oldendorf · Lotto Merkens · Bücherstube Lübbecke

Zahlreiche Spender haben den Umfang und die Ausstattung des Buches  
zu diesem äußerst günstigen Preis erst ermöglicht. 
Allen gebührt ein herzlicher Dank.

Letzter Preußisch Oldendorfer Stadtrat bis zum 31.12.1972. Obere Reihe von links: Heinrich 
Jockheck, Friedrich Nieragden, Wilhelm Brinkmeier; mittlere Reihe von links: Rolf Hoßfeld, 
Friedrich Wederz, Rolf Köster, Wilhelm Stramann, Wilhelm Düsterberg; untere Reihe von links: 
Wilhelm Struckmeier, Friedrich Stohlmann, Amtsdirektor Manfred Beermann, Hans Middeke, 
Ernst Hartmann und Willi Rust. Bild: Stadtarchiv und Rolf Köster
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Bleiben
Sie gesund !

Nicht zu übersehen
„Ranger“ im Einsatz zum Schutz brütender Vögel in den 
Bastauwiesen

Besondere Bitte um Rücksicht im Schutzgebiet „Weißes Moor“

Wer in diesen Tagen in den Baustauwiesen zum Spazieren unterwegs ist, 
kann den Hinweis kaum übersehen: Mit leuchtendoranger Öko-Sprühfarbe 
markiert der Ranger des Kreises Minden-Lübbecke, Christian Blotz, zurzeit 
die Brutgebiete in dem Schutzgebiet. Denn ein Schwerpunkt im NSG 
„Bastauwiesen“ ist der Erhalt und die Wiederentwicklung eines umfassend 
genutzten Feuchtgrünlands und einer offenen bis halboffenen Nieder-
moorlandschaft als Lebensraum für 
Wat- und Wiesenvögel.
Besonders seit Beginn der COVID 
19-Pandemie sind viele Spaziergän-
gerinnen und Spaziergänger in den 
Schutzgebieten im Kreis Minden-
Lübbecke unterwegs. Problematisch 
ist das dann, wenn sie dabei abseits 
der Wege gehen und ihre Hunde 
frei laufen lassen – insbesondere 
in der Brut- und Setzzeit. Mit den 
aufgesprühten Hinweisen sollen alle 
Besucherinnen und Besucher des 
Naturschutzgebietes „Bastauwie-
sen“ daran erinnert werden, Hunde anzuleinen, die Freiflächen nicht zu 
betreten und sie generell für das Thema zu sensibilisieren.
Eine ähnliche Problematik gibt es gerade im Naturschutzgebiet „Weißes 
Moor“ in Rahden. Seitdem dort größere Pflegemaßnahmen umgesetzt 
worden sind, möchten sich diese offensichtlich viele vor Ort anschauen. 
Allerdings gibt es keine Wege durch das Gebiet, sondern es gilt zum 
Natur- und Artenschutz ein absolutes Betretungsverbot. Denn das Gebiet 
„Weißes Moor“ gilt als bedeutsamer Lebensraum für gefährdete Tier- und 
Pflanzenarten.
Das Umweltamt des Kreises Minden-Lübbecke bittet deshalb darum, 
unbedingt den Rundwanderweg um das Gebiet zu nutzen. Start ist die 
Aussichtsplattform am Hindenburgdamm.
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Großgemeinde Dielingen-Wehdem und eine Großgemeinde aus den 
Ämtern Levern und Alswede. Letzteres stieß vor allem in Levern, wo es ein 
gesundes Selbstbewusstsein gab, auf Widerstand. Das Amt Levern wollte 
eine eigene Großgemeinde werden möglichst unter Hinzufügung von Tei-
len des Amtes Preußisch Oldendorf nördlich des Mittellandkanals, um so 
einen Zusammenschluss mit Alswede zu vermeiden. Auch hier setzte sich 
das Land NRW durch, und es wurde aus den Ämtern Levern und Dielingen-
Wehdem die Großgemeinde Stemwede gegründet.
Schmerzhaft war für Preußisch Oldendorf die Abtretung der Gemeinde 
Blasheim an Lübbecke. Der Landtag beschloss die Bildung der neuen Stadt 
Preußisch Oldendorf in den alten Amtsgrenzen mit den westlichen Ge-
bietsteilen von Blasheim und einigen Abrundungen, wobei der Hauptteil 
von Blasheim zu Lübbecke kam. Neu hinzugekommen waren aber gegen 
ihren Willen die Gemeinden Lashorst und Hedem aus dem Amt Alswede. 
Darüber hinaus gehörten Schröttinghausen, Getmold, Harlinghausen, 
Engershausen, Offelten, Holzhausen, Börninghausen und Eininghausen 
mit der alten Stadt Oldendorf zur neuen Stadt Preußisch Oldendorf.
Die Stadt Lübbecke profitierte ohne Gebietsabtretungen von der Gebiets-
reform. Die Ämter Gehlenbeck und Alswede wurden aufgelöst. Teile der 
Ämter Alswede und Preußisch Oldendorf und das gesamte Amt Gehlen-
beck wurden mit den Gemeinden der Stadt Lübbecke zugewiesen. Aus 
dem Amt Preußisch Oldendorf wurde die große Gemeinde Blasheim zum 
großen Teil der Stadt Lübbecke zugeschlagen, was allerdings dem Willen 
der Gemeinde und der Bevölkerung entsprach.
Rückblickend betrachtet war die Gebietsreform vom 1. Januar 1973 not-
wendig. Bei allen Selbstständigkeitsbestrebungen der alten Gemeinden 
von 1972 wurde übersehen, dass es ja schon früher unstrittige „kleine 
Gebietsreformen“ gegeben hatte. So bestand das heutige Bad Holzhausen 
in dem Gebietszustand von 1972 schon aus zwei früher eigenständigen 
Gemeinden, nämlich der Gemeinden Holzhausen und Heddinghausen, 
wobei letztere wiederum aus Glösinghausen, Dummerten und Hedding-
hausen bestand. Ähnlich war es in Börninghausen. Hier gab es früher die 
eigenständigen Gemeinden Börninghausen und Eininghausen. Weitere 
Beispiele, z. B. aus Rahden, lassen sich anführen. Die Gebietsreform war 
also kein einmaliges „Jahrtausendprojekt“, sondern ergab sich aus der 
Notwendigkeit, dem Wandel und dem Umfang der öffentlichen Daseins-
fürsorge, die erforderliche kommunale Struktur zu geben. 

Die Stadt informiert | Preußisch Oldendorfer Rundblick

www.preussischoldendorf.de/Startseite/Rundblick-online   13



Westenseite 23 | 49152 Bad Essen 
www.bauing-gerdom.de

Architektur • Energieberatung
Bauleitung • Fördermittel
Gutachten • Wertermittlung

für Bauwesen und Architektur
Ingenieur- und Sachverständigenbüro

Bad Essen | Lemförde | Osnabrück

Förderung für den ländlichen Raum
Projektaufruf an Vereine und Initiativen für Kleinprojekte

Die Lokalen Aktionsgruppen (LAG) WeserLand e.V. und AueLand e.V. rufen 
zur Einreichung von Kleinprojekten in den beiden neuen LEADER-Regionen 
WeserLand und AueLand auf. Für die Projekttragenden bietet das „Regio-
nalbudget” eine rasche, relativ unkomplizierte finanzielle Unterstützung. 
Die Förderung richtet sich vor allem an ländliche Initiativen. Förderfähig 
sind Maßnahmen, die zum Beispiel einen Beitrag leisten, um die Infrastruk-
tur ländlicher Gebiete zu verbessern oder die Wirtschaftskraft nachhaltig 
zu stärken. Die maximale Fördersumme beträgt 16.000 Euro, der Fördersatz 
maximal 80 Prozent. Der Eigenanteil kann sowohl als finanzieller Beitrag 
als auch über Eigenleistung erbracht werden. Die Maßnahmen müssen in 
diesem Jahr umgesetzt und abgerechnet werden können. Die Förderung 
ist abhängig von den vom Land NRW für die beiden LAGs zur Verfügung 
gestellten Mittel. Die Förderung kommt aus dem „Sonderplan der 
Gemeinschaftsaufgabe für Agrar- und Küstenschutz” (GAK-Sonderplan) 
und steht aller Voraussicht nach auch für 2024 zur Verfügung. Sie wird 
in den LEADER-Regionen in NRW angeboten und über die jeweiligen 
Regionalmanagements abgewickelt. Interessierte Projekttragende können 
ihre Anträge bereits bis zum 15.04.2023 beim Regionalmanagement der 
beiden Lokalen Aktionsgruppen einreichen. Alternativ ist dieses bis zur 
zweiten Einreichungsfrist, dem 15.07.2023, ebenfalls möglich.
Das Antragsformular finden Interessierte, neben weiteren wichtigen 
Informationen zum Verfahren, auf den Internetseiten der Vereine www.
lag-weserland.de und www.lag-aueland.de.
Förderfähig sind beispielsweise Maßnahmen wie die Gestaltung von 
Plätzen, Freiflächen und Ortsrändern, der Erhalt und Ausbau von Gemein-
schaftseinrichtungen bzw. Mehrfunktionshäusern (z.B. für Jugend- oder 
Seniorenarbeit, Projekte von Ehrenamtlichen), Verbesserung und Ausbau 
von Freizeit- und Naherholungseinrichtungen, Infrastrukturmaßnahmen 
im Tourismus, zur Verbesserung des kulturellen Angebots oder von Natur 
und Umwelt oder auch Maßnahmen zum Erhalt und der Verbesserung der 
Grundversorgung.
Nicht zuwendungsfähig sind z.B. Personalleistungen, Unterhaltungsmaß-
nahmen und Maßnahmen des laufenden Betriebs (vgl. GAK-Rahmenplan 
10.2.2 Regionalbudget).
Die Regionalmanagerinnen Ariane Nehrmann und Wibke Wagner stehen 
für Fragen und Tipps rund um die Beantragung gerne zur Verfügung.
Wibke Wagner: Tel. 0571 807-13530 | w.wagner@minden-luebbecke.de
Ariane Nehrmann: Tel. 0571 807 13532 | a.nehrmann@minden-luebbecke.de

Auszeichnung „Familienfreundliches  
Unternehmen 2023“ startet
Noch bis zum 30. April können sich kleine und mittlere Unternehmen aus 
dem Kreis Minden-Lübbecke für die diesjährige Auszeichnung „Familien-
freundliches Unternehmen 2023“ bewerben. Alle zwei Jahre wird diese 
an Unternehmen verliehen, die sich beim Thema Vereinbarkeit von Beruf, 
Familie und Pflege engagieren. Organisator ist das Kompetenzzentrum 
Frau und Beruf OWL gemeinsam mit ihren Kooperationspartnerinnen und 
-partnern, dem Kreis Minden-Lübbecke, der Industrie- und Handelskam-
mer Ostwestfalen zu Bielefeld sowie der Handwerkskammer Ostwestfalen-
Lippe zu Bielefeld. „Familienfreundlich zu sein ist nicht nur zeitgemäß, 
sondern auch ein echter Wettbewerbsvorteil für Unternehmen, um sich als 
attraktiver Arbeitgeber zu positionieren“, sagt Landrat Ali Doğan.
Vor dem Hintergrund des Fachkräftemangels wird es für Unternehmen 
immer wichtiger, Themen wie die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und 
Pflege fest in die Unternehmenskultur zu integrieren. Denn besonders 
bei der Rekrutierung von Bewerberinnen und Bewerbern stehen kleine 
und mittlere Firmen im Wettbewerb mit großen Konzernen. Vor allem bei 
Mitarbeitenden, die Fürsorge für Familien tragen, steht die Vereinbarkeit 
in Form von flexiblen Arbeitsmodellen oder Unterstützungsangeboten im 
Vordergrund und ist oft entscheidend für die Job-Wahl.
Diese können sehr unterschiedlich aussehen: Alle Angebote, die eine 
größere Zeitsouveränität, einen strukturierten Wiedereinstieg sowie Unter-
stützung für pflegende Beschäftigte ermöglichen, zählen dazu. Besonders 
wirksam sind diese Maßnahmen dann, wenn sie die Herausforderungen 
und Bedürfnisse entlang der unterschiedlichen Lebensphasen ihrer Be-
schäftigten aufgreifen.
Und so läuft das Auszeichnungsverfahren ab: Die Fragebögen stehen auf 
der Seite des Kompetenzzentrums zum Download zur Verfügung. Bei 
einem anschließenden Ortstermin haben die Unternehmen, die sich das 
erste Mal bewerben, die Möglichkeit, ihre familienfreundlichen Angebote 
vorzustellen. Firmen, die bereits ausgezeichnet wurden und eine erneute 
Auszeichnung anstreben, bekommen die Gelegenheit, ihre weiterentwi-
ckelten Konzepte online zu präsentieren. Nach erfolgreicher Auszeichnung 
findet eine offizielle Verleihung der Urkunde durch den Landrat Doğan und 
Eva Leschinski, Leiterin des Kompetenzzentrums Frau und Beruf, in einem 
feierlichen Rahmen statt.
Die Teilnahme am Verfahren ist kostenlos. Weitere Informationen finden 
Sie auf der Website des Kompetenzzentrums unter www.frau-beruf-owl.de/
familienfreundliche-unternehmen.
Ansprechperson: Eva Leschinski, Tel. 0521 96733-291
E-Mail: e.leschinski@ostwestfalen-lippe.de

Kita-Flohmarkt in Lübbecke
am Sonntag, 23. April 2023, von 13.00 bis 15.00 Uhr

Flohmarkt der Ev. Kita Beethovenstraße in Lübbecke im Thomas-Gemein-
dehaus. Angeboten wird alles rund ums Kind. Mit Caféteria (selbstgebacke-
nen Kuchen und Torten für den Vor-Ort-Verzehr und to-go). Parallel läuft ab 
sofort unser Online-Flohmarkt. 
Der Erlös geht an den Förderverein. Informationen unter www.kita-
flohmarkt.de. 
Ort: Gemeindesaal im Thomas Gemeindehaus, Alsweder Straße 38, Lübbe-
cke. Parkplätze vor Ort.

Wirtschaftliches Bauen mit Nagelplattenbindern

Schwettmann
Holzbau GmbH

Zimmerei - Dachdeckerei - Holzrahmenbau
Bindersystemwerk - Baustoffhandel

Autokranarbeiten - Ingenieur- & Planungsbüro

Oppendorfer Str. 18
32351 Stemwede-Oppendorf
Telefon: 0 57 73 - 80 05 0
info@schwettmann-holzbau.de
www.schwettmann-holzbau.de
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REPARATUR und WARTUNG aller Marken

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.autoteam-mattlage.de
**Zufriedenheitsabfrage 2022 bei Kunden Freier Werkstätten. Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de

* Angebot gültig bis 15.04.2023. 

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

Frühjahrscheck  
nur 19,95 € zzgl. Material

Reifenservice Klimaservice

Inspektion HU/AU (TÜV)

Kfz-Elektrik Unfallinstandsetzung

Achsvermessung Autoglasservice

ANGEBOT 
des  

MONATS

* * *

* * *

**

2019

Zufriedenheitsabfrage 2018 bei Kunden Freier Werkstätten.
Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de

2023

Projekt „Gesunde Schule im 
Mühlenkreis“ 
Nach drei Jahren Coronapause konnten die Schülerinnen und Schüler der 
7. Klassen der Sekundarschule Preußisch Oldendorf vom 9. bis 11. Februar 
viel über gesunde Ernährung lernen. An jedem der drei Projekttage „Ge-
sunde Schule im Mühlenkreis“ war der normale Stundenplan jeweils einer 
7. Klasse aufgehoben, und die Schülerinnen und Schüler arbeiteten unter 
der Leitung von Frau Bramkamp von der BKK Melitta und der Lehrerin 
Frau Bösche den ganzen Tag variabel und kreativ zum Thema „Fitness und 
Denkleistung“. Für die Kinder fühlte es sich meist gar nicht nach Arbeit an. 
Es war vielmehr ein großer Spaß bei der Teamarbeit.
Zunächst erarbeiteten die Klassen 
theoretisches Wissen über Nähr-
stoffe und Nährstoffgruppen. So 
gewannen die Kinder Einsicht in 
den Zusammenhang zwischen 
Ernährung und Leistungsfähigkeit, 
auch beim Lernen. Teilweise konnten 
die Klassen eine angeleitete Bewe-
gungspause mit Musik genießen 
und erfahren, wie gut Bewegung tut, 
nachdem man vorher länger stillge-
sessen und sich konzentriert hat.
„Du bist, was du isst!“ Das Highlight 
war danach die Zubereitung von 
gesunden Mahlzeiten in kleinen 
Gruppen. Da wurde geschnippelt, 
gerührt, gewürzt, gekocht, gemixt 
und abgeschmeckt. Tische wurden 
gedeckt, Müll getrennt, abgewa-
schen und aufgeräumt. Jede/r hatte 
etwas zu tun und konnte zum Ge-
lingen von Brötchen, Brotaufstrich 
oder leckeren Aufläufen beitragen. 
Die Teenager waren mit Eifer bei der 
Sache und verkosteten mit Appetit 
die leckeren und gesunden Speisen. 
Nach diesen erfolgreichen Tagen 
freuen sich Frau Bramkamp und die Schülerinnen und Schüler auf weitere 
Projekttage zur gesunden Ernährung im nächsten Schuljahr.

Jedes Kleidungsstück eine Geschichte – 
jede Geschichte ein sexueller Übergriff
Schüler*innen der Sekundarschule Preußisch Oldendorf besuchten 
Ausstellung zu sexualisierter Gewalt

Bereits im letzten Schuljahr hat sich die Lerngruppe schon einmal im 
Rahmen einer schulischen Präventionsveranstaltung gemeinsam mit dem 
Team Schulsozialarbeit mit dem Thema der sexualisierten Gewalt inhaltlich 
aktiv auseinandergesetzt. Mit dem Ausstellungsbesuch knüpfte sie an die-
sem Punkt noch einmal an. Hier wurde die Sichtweise der „Schuldfrage“ in 
den Mittelpunkt gesetzt. Nicht weil eine Frau einen kurzen Rock trug, ist sie 
zum Angriffspunkt von Gewalt geworden, sondern weil es um eine schuld-
hafte Machtausübung des Gegenübers ging. Die Klasse wurde ausgewählt, 
da es in ihr viele sensible und vernünftige Menschen gibt, die mit dem 
Thema gut umgehen können und die auch als Multiplikator*innen in ihren 
Peer-Groups die inhaltliche Aussage der Ausstellung weitergeben können.
Was ich anhatte. Dieser Titel wurde bewusst von der Ausstellungsmacherin 
Beatrix Wilms gewählt, da gesellschaftlich noch häufig die Frage nach der 
Kleidung gestellt wird, die ein Mensch mit sexuellen Gewalterfahrungen 
getragen hat – und damit wird ihm (un)bewusst häufig auch eine Schuld 
an der Tat zugeschoben. Dabei sollte doch ganz klar sein, dass Kleidung 
niemals eine Vergewaltigung verursacht. Vergewaltiger verursachen 
Vergewaltigungen, und sie sind es auch, die die alleinige Verantwortung 
tragen. Oder kurz: A dress is not a yes! 
Die Schüler*innen der Klasse 9a machten sich im März auf den Weg nach 
Münster, um sich dort mit der Ausstellung „Was ich anhatte“ zu beschäf-
tigen. Die Ausstellung zeigt 12 Exponate von Frauen, die Opfer sexueller 
Übergriffe und sexualisierter Gewalt wurden. 12 Frauen, die in völlig 

unterschiedlichen Lebenswelten zu Hause gewesen sind. 12 Frauen, die 
völlig unterschiedlich sind und doch eins gemeinsam haben. Sie alle mach-
ten sexualisierte Gewalterfahrungen. Die Ausstellung zeigt auf schlichten 
Drahtbügeln Kleidungsstücke, die in Teilen sicherlich jede*r im Schrank 
hat – Hosenanzug, Nachthemd, Shirt, Slip, Uniform, Freizeitdress uvm. 
Die unterschiedlichen Hintergrundgeschichten zu den ausgestellten Ex-
ponaten konnten verschiedener nicht sein. Sie zeigen auf, dass Übergriffe 
jederzeit und überall passieren können, egal ob in der Familie, in einer 
Partnerschaft, in einer Freundeskreisgruppe, auf Festen und Feiern, auf der 
Arbeit, im Pflegeheim oder an sonstigen Orten. Besonders darüber, dass es 
sehr häufig Täter*innen aus dem sozialen Nahraum sind, zeigten sich viele 
Schüler*innen betroffen und schockiert.
Wenn eine ganze Klasse in einem kleinen Ausstellungsraum ist und man 

trotzdem eine Stecknadel fallen 
hören kann, dann macht die Aus-
stellung etwas mit der Gruppe. Kon-
zentriert standen die Schüler*innen 
minutenlang in Kleingruppen oder 
alleine vor den Geschichten und 
Kleidungsstücken und versetzten 
sich immer wieder in die unter-
schiedlichen Szenarien. Betroffen-
heit und Unverständnis konnten auf 
den Gesichtern abgelesen werden 
und wurden in den anschließenden 
Gesprächsgruppen und -angeboten 
ebenso deutlich formuliert.
Die Ausstellung zeigte klar, dass es 

um Gewalt und Machtmissbrauch geht, nicht um ein sexuelles Verlangen. 
Sie zeigt auf, dass viele Betroffene zunächst nicht mit ihren Geschichten 
an die Öffentlichkeit gegangen sind und wie tief die Narben des Erlebten 
sitzen. Sie verdeutlicht aber auch, dass es Wege aus dem Schweigen und 
den traumatischen Erfahrungen gibt und dass sexualisierte Übergriffe in 
unserer Gesellschaft leider keine Einzelfälle und schon gar keine Kava-
liersdelikte sind. Auf Unverständnis stieß in der Schüler*innengruppe die 
ausgestellte Beispielgeschichte einer jungen Frau, die, als sie ihrem Dienst-
vorgesetzten berichtete, von einem Kollegen vergewaltigt worden zu sein, 
von ihm gefragt wurde, ob sie wirklich wisse, was sie ihrem Kollegen antut, 
wenn sie die Vergewaltigung zur Anzeige bringt. 
Auch wenn die besuchte Ausstellung die Geschichten von Mädchen und 
Frauen zum Thema hat, darf in diesem Zusammenhang nicht vergessen 
werden, dass auch Jungen und Männer Opfer von Gewalt und Missbrauch 
werden können und auch sind.
Regionale Hilfeangebote im Kreis Minden-Lübbecke, mit denen die Sekun-
darschule im Rahmen von regelmäßigen Präventionsangeboten im engen 
Kontakt ist, sind die Beratungsstellen Wildwasser (www.wildwasser.de) und 
mannigfaltig (www.mannigfaltig.de). 
Infos zur Ausstellung finden sich unter www.wasichanhatte.de. 
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Noch ist es ruhig in Felicia Elsings Garten. Inmitten einer Wohnsiedlung 
hat sie hier auf rund 360 Quadratmetern Gartenfläche einen Naturgarten 
geschaffen, in dem es schon bald wieder sehr bunt zugehen wird. Aktuell 
machen nur ihre Hühner Steven, Berta und Mini, zwei Polnische Hauben-
hühner und ein Zwerg-Orpington, das Areal unsicher. Bald aber werden 
die Nistkästen an der Hauswand wieder von Staren bezogen werden, 
die nur einen Teil der „wilden Nachbarschaft“ im Garten der 32-Jährigen 
ausmachen. 
„Im Sommer ist hier wirklich viel los. Seit hier vier Froschpaare eingezogen 
sind, ist es dann abends auch manchmal recht laut“, lacht sie. Die Frösche 
haben sich selbst in ihrem Garten 
einquartiert. Der von Staudenbee-
ten umgebene Teich gefiel ihnen 
wohl zu gut. Während die Frösche 
an Sommerabenden ihre Konzerte 
geben, gesellen sich die Nachbarn 
aus der oberen Etage dazu. Die 
Fledermäuse leben im Giebel ihres 
Siedlungshauses und gehen in der 
Dämmerung auf Insektenjagd über 
dem Gartenteich. Damit dieser im 
Sommer für die Fischreiher nicht 
genauso einladend ist, wie er auf 
die Frösche wirkte, spannt Felicia 
Elsing ein Sonnensegel darüber. Die 
Filteranlage zu installieren ist für 
sie eine der ersten größeren Gartenarbeiten im Frühling. Außerdem wird 
sie ihre Rosen und Obstgehölze auf Frostschäden untersuchen und wenn 
nötig zurückschneiden. 

Da lachen ja die HühnerDa lachen ja die Hühner
Sobald es etwas wärmer wird, werden auch ihre Bienen munter. In ihrem 
selbstgebauten Bienenhotel leben neben Wildbienen auch zwei Honigbie-
nen-Stämme. Den ersten hat sie von einem Imker bekommen, der zweite 
gesellte sich von alleine dazu. „Das passiert, wenn Stämme zu groß werden 
und eine neue Königin schlüpft. Dann entscheiden die Bienen, ob sie bei 
der neuen Königin bleiben oder mit der alten Königin ausschwärmen“, 
erklärt sie. Einer dieser ausgeschwärmten Bienenstämme hat ihren Garten 
zu seinem neuen Zuhause erkoren. Die aktuelle Größe der Stämme zu kon-
trollieren und sie wenn nötig zu teilen, gehört in ihrem Garten ebenfalls zu 
den Frühlingsarbeiten. Außerdem kontrolliert sie, ob die Bienen von der 
Varroamilbe befallen sind und ob die Rahmen intakt sind, damit die Bienen 
ihre Waben hineinbauen können. Sie selbst entnimmt kaum Honig aus den 
Völkern. Nur in Ausnahmefällen verschenkt sie mal mit Honig gefüllte Wa-
ben zu besonderen Anlässen, wie zur Hochzeit von Freunden. Den Großteil 
des Honigs überlässt sie den Bienen.
Auch vom Gemüse, das sie im Garten anbaut, bleibt für sie nicht viel übrig. 
„Das meiste bekommen die Hühner“, schmunzelt sie. Wenn sie nicht gut 
aufpasst, bedienen die drei sich auch selbst im Gewächshaus und den 
Hochbeeten. Dass in ihrem Garten alles lebt und sich auch Wildtiere immer 
wieder von alleine dazu gesellen, ist ihr eine Herzensangelegenheit. In den 
warmen Sommermonaten kommt sogar ein Igel an den Gartenteich, um 
seinen Durst zu stillen. 
Als Mitarbeiterin eines Landmaschinenhandels und passionierte Gärtnerin 
weiß Felicia Elsing, dass viele Menschen schon ganz ungeduldig die ersten 
Gartenarbeiten herbeisehnen. Aus Erfahrung kann sie aber sagen: „Ein 
bisschen Geduld muss man haben, aber bald geht es los. Der Frühling 
kommt!“ � Ilka Gülker

Lohnunternehmen  
Maximilian Borgstaedt

• Minibaggerarbeiten / Erdbau 
• Heckenschnitt /-entfernung
• Garten fräsen • Rasen einsäen
• Mulcharbeiten • Blumenwiesen

Strombergstraße 32a · 32361 Pr. Oldendorf

Mobil+ 
WhatsApp 0175 4119358
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So gestalte ich mit Profis  
meinen Garten klimafreundlich
Planungsaktion bei Erlebniswoche am 10. Juni 2023  
im Park der Gärten

Bad Zwischenahn. Wer einen klimafreundlichen Garten plant, ist mögli-
cherweise anfangs unsicher, welche Schritte in die richtige Richtung führen. 
Am Samstag, 10. Juni 2023, gibt es im Park der Gärten in Bad Zwischenahn 
anlässlich der Erlebniswoche „Klimafreundliches Gärtnern“ die Möglich-
keit, in 20 Minuten gestalterische Ansätze für ein persönliches Konzept 
im eigenen Garten zu entwickeln. Die Planungsaktion „Klimafreundliche 
Gartengestaltung“ findet zwischen 11.00 und 16.00 Uhr statt.

Erste Idee als Handskizze
Ein Team aus fünf Gartenplanungsprofis der nordwestdeutschen Region 
erarbeitet an diesem Samstag jeweils in 20-minütigen Brainstormings ei-
nen auf den eigenen Garten zugeschnittenen Ansatz, auf dessen Basis ein 
klimafreundlicher Gartenplan langsam reifen kann. Alle Teilnehmenden 
erhalten die erste Idee in Form einer Handskizze zum Mitnehmen.
Neben Fotos vom Ist-Zustand des Gartens – möglichst aus verschiede-
nen Blickwinkeln und mit Übergang des Hauses zum Garten – und des 
Vorgartens sollte ein Grundriss des Grundstücks im Maßstab 1:100 zum 
Termin mitgebracht werden. Auch erste eigene Ideen, Wünsche und 
Besonderheiten sind jederzeit willkommen und werden selbstverständlich 
berücksichtigt.

Das ist zu beachten
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Die Kosten betragen 40,00 
Euro, der Eintritt in den Park der Gärten gilt dann für 2 Personen. Interes-
sierte können sich ab sofort ihren persönlichen Termin bei Christine Post 
vom Veranstaltungsmanagement des Parks, Tel. 04403 819615; E-Mail: 
christine.post@park-der-gaerten.de, sichern.
Das professionelle Planungsteam besteht aus: Elke Kuper (Gartenplanung 
Elke Kuper, Rastede), Olof Schlittenhardt (Gartenräume, Bremen), Dipl.-Ing. 
Heike Beening (Heike Beening Gartenplanung, Neukamperfehn), Kerstin 
Wiechmann (Kerstin Wiechmann Gartengestaltung, Bad Zwischenahn) 
und Nina Hogeback (Naturwesen, Ökologisch-ganzheitliche Gartengestal-
tung, Wildeshausen).
Die Aktion ist Teil der vom 5. bis 11. Juni stattfindenden Erlebniswoche  
„Klimafreundliches Gärtnern“. Hobby- und Freizeitgärtnern wird ein 
vielseitiges Veranstaltungsprogramm mit Tipps und Anregungen für 
klimafreundliche Maßnahmen im eigenen Garten geboten. Mehr Infos zur 
Erlebniswoche: www.park-der-gaerten.de/veranstaltungen/terminkalender

Gartengestaltung

Gartenpflege

Winterdienst

Dauerpflege

WEG- und Industriepflege

Werkzeug-Vermietung

Werkzeug-Verkauf

Wir erledigen das für Sie!
Nutzen Sie Ihre Zeit anders.

Wellensieksweg 1b
32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 922 93 61

Mobil 0176 - 349 417 16
E-Mail info@deingartendienst.de

deingartendienst.de

Garten- und Landschaftsbau

ArndtRund um Haus und Garten
W- Möhlmeier, Pr. Old.-Börninghausen

Bäume
schneiden,

fällen,
Abfuhr

Dachrinnenreinigung0 57 42 /41 04
preiswert und gut

Heckenschnitt Grundstückspflege/-anlage u.a.
Pflasterungen, Zaunbau, kleine Reparaturen, Teichanlage

Der Frühling ruft! | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Bestes Obst und Gemüse aus der Region
Auf rund 17 Hektar Fläche am Nordhang des Wiehengebirges bewirtschaf-
ten Dirk und Daniela Wickemeyer seit 2011 in zweiter Generation den Obst-
hof Wickemeyer in Bad Holzhausen. Neben der landwirtschaftlichen Arbeit 
auf den Flächen und dem Vertrieb der Erzeugnisse auf Wochenmärkten der 
Region verarbeiten sie eine Vielzahl an Früchten zu haltbaren Produkten 
wie Marmeladen, Säften und Likören weiter. Im eigenen Hofladen bieten 
sie eine große Auswahl frischer und haltbar gemachter Ernte an. In diesem 
Jahr soll es für Kundinnen und Kunden auch kleine Küchlein im Glas und 
die Möglichkeit geben, es sich mit einer Tasse Kaffee oder einem Glas Saft 
aus eigenen Früchten in der Hofatmosphäre gemütlich zu machen. Damit 
die 14 Obstkulturen, darunter Äpfel, Kirschen, Birnen, Pflaumen, Erdbee-
ren, Himbeeren, Johannis- und Stachelbeeren, in den Sommermonaten 
köstliche Früchte tragen, die all das möglich machen, steht im Frühjahr 
eine ganze Menge vorbereitender Arbeiten auf dem Obsthof an. Dirk 
Wickemeyer erklärt, worauf es ankommt, wenn man gute Erträge erzielen 

möchte, und gibt so manchen Tipp, 
der sich auch im eigenen Garten 
gut umsetzen lässt.
Durch den Schnitt etwa lässt sich 
die Wuchsrichtung der Äste beein-
flussen. Auf dem Obsthof werden 
die Bäume pyramidenförmig ge-
schnitten, damit alle Zweige ausrei-
chend Licht bekommen, um Blatt- 
und Fruchtknospen zu bilden. Das 
ist im eigenen Garten zwar nicht 
nötig, was hier allerdings durchaus 
ebenfalls Sinn macht, ist das Her-
ausschneiden vertikal wachsender 

Äste. 
Diese 
nämlich 
bilden keine 
Blüten und tragen 
dementsprechend auch 
keine Früchte. Beim Schnitt an Obstbäumen sollte man also darauf achten, 
die Äste möglichst waagerecht zu schneiden. „Wenn Äste dazu neigen, in 
die Höhe zu wachsen, kann man sie in den Sommermonaten, wenn in den 
Pflanzen viel Flüssigkeit ist, auch mit Steinen beschweren“, erklärt der Profi.
Beim Rückschnitt von Kirschbäumen achten die Landwirte darauf, die Äste 
nicht bis an den Stamm zurückzuschneiden, sondern etwa 20 cm lange 
Zapfen stehen zu lassen. Da Kirschholz zu Trockenheit neigt, verhindert 
man so das Austrocknen des Stammholzes. Im darauffolgenden Jahr kön-
nen die Zapfen dann entfernt werden. Möchte man an Kirsch- oder Pflau-
menbäumen größere Äste herausnehmen, sollte man die Sommermonate 
abwarten. Größere Wunden können die Bäume dann besser heilen.
Der richtige Rückschnitt ist auch bei den Beerensträuchern entscheidend 
für eine gute Ernte. Von etwa 30 frischen Trieben lässt Dirk Wickemeyer nur 
einen stehen und kürzt die anderen ein. Auch aus den beiden Vorjahren 
bleibt noch jeweils ein Trieb, sodass in jedem Jahr von drei Trieben geerntet 
wird. „So halten wir die Pflanzen im Grunde ständig jung“, erklärt er. Das 
Prinzip sei bei allen Obstsorten und -bäumen das gleiche. Der Schnitt ziele 
immer darauf ab, junges und frisches Fruchtholz zu haben. Würde man 
auf diesen gezielten Schnitt verzichten, würden die Früchte im Laufe der 
Zeit immer kleiner. Junges, gesundes Fruchtholz hingegen könne auch 
schwerere Früchte gut halten.

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Vitamine  
für den Frühling

von Ihrem

nur zu Ostern  

unser  

Eierlikör  

und Präsentkörbe

Nicht

www.garten-oberkraemer.de

Garten- und Landschaftsbau 

Uwe Oberkrämer
• Gartengestaltung 

• Teichanlagen 

• Pflasterungen 

• Zaunbau 

• Erdarbeiten 

• und vieles mehr

Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf 
Telefon 0 57 42 / 25 98 · Fax 0 57 42 / 62 82

Dirk und Daniela Wickemeyer freuen 
sich bereits auf den Saisonstart.

So weit das  
  Auge reicht … 

Der Frühling ruft!  | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Firma Guder & Sohn bietet  
die richtigen Geräte
Die Sonnenstrahlen werden kräftiger, die Temperaturen steigen, und der 
Garten erwacht aus seinem Winterschlaf: Damit Pflanzen wachsen und 
gedeihen, Projekte im Garten angegangen werden können, braucht es 
die richtige Pflege und das nötige Handwerkszeug. Die Firma Guder & 
Sohn Baumaschinen vermietet Ihnen die passenden Gartengeräte: ob 
Vertikutierer, Gartenfräse oder Holzhäcksler. Das in Lübbecke ansässige 
Familienunternehmen verleiht solche Gerätschaften im Umkreis von 30 
Kilometern und liefert sie auf Wunsch auch aus. Im Portfolio sind zudem 
Baumaschinen wie Minibagger oder Radlader für den Heimwerker. Lager 
und Verkaufsräume befinden sich nach mehreren Umzügen seit 8 Jahren 
an der Rahdener Straße im Industriegebiet Lübbecke. 
Das Team berät Sie bei Fragen gerne und ist telefonisch unter 05741 
20497 erreichbar. Familie Guder freut sich auf Ihre Anfragen. 

Rahdener Str. 133 · 32312 Lübbecke · Tel. (0 57 41) 2 04 97

Wir verleihen: Rüttelplatten · Minibagger
Rollgerüste · Kompressoren · el. Hämmer
Elektro-Dumper · Radlader · Holz-
spalter · Bautrockner · Schneidetische ·
Gartenfräsen und Vertikutierer

Gartenarbeit im Frühling

-Anzeige-

Für den Rückschnitt sei aktuell eine gute Zeit, weil man durch den Austrieb 
jetzt gut erkennt, welche Äste durch Sturm und Frost Schaden genommen 
haben und eingekürzt werden sollten. Bei den Obstkulturen wendet 
Familie Wickemeyer die sogenannte Spitzenförderung an. „Das heißt, 
der Haupttrieb wird aufrecht angebunden“, erklärt Dirk Wickemeyer. Das 
Anbinden sei auch im eigenen Garten für eine gute Ernte empfehlenswert. 
Die oberen Triebe und Knospen bilden sich dann naturgemäß am stärksten 
aus, durch gezielten Schnitt wird auch den unteren Ästen auf dem Obsthof 
genug Licht zum Ausbilden großer Früchte verschafft.
Damit die Pflanzen ausreichend Wasser und Nährstoffe bekommen, 
werden die Baumstreifen sorgfältig unkrautfrei gehalten und nur natürlich 
mit Kompost oder Rasenschnitt gedüngt. „Durch die Wärme, die der 
Rasenschnitt entwickelt, haben es Unkräuter schwerer, sich auszubreiten“, 
wissen die Experten. Chemische Mittel werden bei ihnen inzwischen 
genauso selten eingesetzt wie eine künstliche Bewässerung der Pflanzen. 
Auch beim Haltbarmachen des Obstes setzt die Familie auf Natürlichkeit. 
Äpfel, Pflaumen, Johannisbeeren und Kirschen wird in einem speziellen 
Lagerraum der Sauerstoff entzogen und der Reifeprozess so deutlich 
verlangsamt. Das ließe sich für den Eigenbedarf und die Ernte aus dem 
Garten schwierig umsetzen, sei für Verbraucher aber wichtig zu wissen. 
Viele der Obstsorten, die im Handel nicht nachreifen, seien mit 

hormonell wirksamen Mitteln behandelt, die den 
Reifeprozess unterbinden. Bei Wickemeyers 

kommt das nicht in die Tüte. Hier gibt es 
ehrliche Lebensmittel von heimischen 

Flächen. In diesem Jahr wird zu Obst und 
Kartoffeln auch einiges anderes Gemüse 
hinzukommen. Dafür lohnt sich allemale  
der Weg auf die Wochenmärkte oder 
zum urigen Hofladen, in dem Kundin-

nen und Kunden den Einkauf dann bald 
auch mit Kaffee und Kuchen oder einem 

Glas Saft abrunden können.� Ilka Gülker

Jan Linden GmbH & Co. KG

RASENPFLEGE  
GANZ  
ENTSPANNT

Wir beraten Sie gerne:

Osnabrücker Str. 127 (B65) · Lübbecke
Telefon (0 57 41) 31 990 · Fax 9 07 32

Die neuen Robotermäher RMI 422,
RMI 422 P und RMI 422 PC:
• kurze Mähzeit
• einfache Bedienung
• clever vernetzt
• RMI 422 PC ist bequem per App 

steuerbar

Die bewährten Robotermäher  
RMI 422, RMI 422 P und RMI 422 PC:
•  kurze Mähzeit
•  einfache Bedienung
•  clever vernetzt
•  RMI 422 PC ist bequem per App 
 steuerbar

Garten- u. Landschaftsbau

Michael Knab
Gärtnermeister

Unsere Leistungen  
für Ihren Garten:

• Gartenpflege
• Rasenpflege

• Pflasterarbeiten
• Gehölz- und  
Strauchschnitt

• Metall- und Sicht- 
schutz zäune aus WPC

32361 Pr. Oldendorf
Fon 05742 - 704939

Dirk Wickemeyer weiß genau wie er seine Kirschbäume zu schneiden hat.

Die ersten Birnenknospen  
öffnen sich bereits
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Sunset Group jetzt noch schneller und 
flexibler bei Montage und Reparaturen
Zweiter Standort in Hedem seit 1. Januar –  
Gestiegene Nachfrage während der Corona-Pandemie

Die Sunset Group hat einen zweiten Standort hinzubekommen: Der 
Lübbecker Spezialist für Sonnenschutzsysteme hat zum 1. Januar die MLL 
Lichtschutzsysteme GmbH in Hedem übernommen. „Die MLL-Gruppe 
aus Hamburg ist im August vergangenen Jahres auf uns zugekommen, 
wir haben eine gute Basis und eine gute Kommunikation. Es ist durchaus 
denkbar, dass wir die Zusammenarbeit in Zukunft noch ausweiten“, sagt 
Dirk Senftler.
Für den Geschäftsführer der Sunset Group liegen die Vorteile auf der Hand: 
„Wir erhöhen und erweitern dadurch unsere Eigenproduktion. Durch die 
zusätzlichen Monteure sind wir nun noch schneller und flexibler, sowohl 
bei der Montage als auch bei den Reparaturen.“ Denn die Sunset Group 
bietet nicht nur Service für die eigenen Produkte an, auch Fremdfabrikate 
werden repariert und  gewartet.
Trotz längerer Liefer- und Beschaffungszeiten sei es der Sunset Group 
bisher gelungen, die meisten Anfragen gut zu bedienen. „Unser Lob gilt 
dem gesamten Personal, denn alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ha-
ben die Corona-Vorschriften und Auflagen eingehalten. So hatten wir nur 
vereinzelt mal einen Ausfall.“
Durch den neuen, zweiten Standort zählen nun insgesamt 35 Beschäftigte 
zur Belegschaft. Im Januar hat es bereits eine gemeinsame Feier gegeben. 
„Außerdem haben wir im Vorfeld Einzelgespräche mit allen neuen Mitarbei-
tern geführt. Wir haben ein gutes Gefühl, dass es die richtige Entscheidung 

sunset
GROUP

Besuchen Sie unsere Ausstellung:    Siemensstraße 6   |   Lübbecke   |   Telefon: 0 57 41 / 27 28 762 
info@sunset-group.de   |   www.sunset-group.de

Sunset Group®-Germany - Partner für Sonnenschutzsysteme
Raffstoren | Fassadenmarkisen | Markisoletten | ZIP-Screen | Totalverdunklungen | 

Terrassendächer  |  Markisen  |  Rollläden  |  Pergolen  |  Lamellen-Dächer  | 
Flächenvorhänge  |  Plissees  |  Insektenschutz  | Sonderlösungen  |  Steuerungen  | 

Wartung  |  Reparaturen aller Fabrikate

Siemensstraße 6   |   Lübbecke   |   Telefon: 0 57 41 / 27 28 762
info@sunset-group.de   |   www.sunset-group.de

BESUCHEN SIE UNSERE WIR FREUEN UNS AUF SIE!

320 17-0

AUSSTELLUNG

Kaminkassetten • Specksteinöfen
Kaminöfen • Zubehör • Strandkörbe

Steubenstr. 12 (Ecke B 65) · 32312 Lübbecke
Telefon (0 57 41) 55 40 · Fax 29 88 22

www.ofenstudio.net

war. Die ersten 
Wochen bestäti-
gen das“, sagen 
Dirk Senftler und 
seine Frau Anja 
Senftler-Straube.
Die Sunset Group 
profitiert darüber 
hinaus von dem 
Netzwerk der MLL-
Gruppe aus Hamburg. 
„MLL hat mit anderen Subun-
ternehmern zusammengearbeitet. 
Wir haben also auch neue Teams an uns gebunden“, erzählt der Inhaber. 
Trotzdem sei eine gute Planung das A und O, um allen Kunden gerecht 
zu werden. Das Sortiment reicht von Plissees und Rollos über (Fassaden-) 
Markisen und Raffstore bis hin zu Pergolen, Terrassen- und Lamellendächer 
und vieles mehr.
Während der Corona-Pandemie ist die Nachfrage nach diesen Sonnen-
schutzsystemen noch einmal stark gestiegen. „Die Leute haben sich ihr 
Zuhause schön gemacht“, weiß Senftler. „Eigentlich müssten sich die 
Hauseigentümer jetzt mit dem Thema Sonnenschutz befassen, damit die 
Systeme im Sommer schon montiert sind und ihren Nutzen voll entfalten 
können.“ Auch wenn ein Großteil der Aufträge kommunale oder städtische 
Gebäude sowie Unternehmen betrifft, das Endkundengeschäft ist für uns 
ein enorm wichtiger Punkt: „Kein Haus ist wie das andere. Man braucht 
Ideen, und die intensive Beratung ist entscheidend. Wir machen das gerne, 
und ich denke, dass wir es auch gut machen.“

Sunset Group – Germany Sonnen-
schutzsysteme GmbH & Co. KG  
Siemensstraße 6, 32312 Lübbecke, 
Tel. 05741 320 17-0
E-Mail:  info@sunset-group.de / 
www.sunset-group.de

Modernes Lamellendach in die Terrasse integriert.

Pergolamarkise mal anders.
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Richtig viel Druck  
 für entspanntes Arbeiten
Original Drucksprühgeräte von Mesto 
für viele Anwendungen in Haus und Garten.

Neu  
bei uns im  
Sortiment

E. Bredemeier GmbH

Seit über 40 Jahren  
Ihr Profi für

n Pflasterarbeiten
n Natursteinarbeiten
n Trockenmauern
n Verlegung von Keramikplatten
n Kellerwandsanierung
n Baggerarbeiten
und vieles mehr

Fünfhausen 4 ·  32361 Pr. Oldendorf 
Telefon 0 57 42 / 21  73 
www.pflasterarbeiten-bredemeier.de
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Ausflugs-TIPP  
  für Gartenliebhaber

20. April – 15. Oktober 2023
www.landesgartenschau-hoexter.de

Der Frühling ruft! | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Eggetal gut aufgestellt

Nach der Pandemiepause fand wieder das traditionelle Vereinstreffen,  
Treffen aller Vereine und Institutionen aus dem Eggetal, statt. Die meisten 
Vereine waren der Einladung der Dorfgemeinschaft „Wir im Eggetal“ 
gefolgt. 
Gastgeber war in diesem Jahr der SVE Börninghausen, und der Vereinsvor-
sitzende Frank Wübker hatte selbst für das entsprechende Ambiente im 
Sportlerheim des SVE gesorgt. Zunächst begrüßte jedoch der Vorsitzende 
der Dorfgemeinschaft Uwe Böttcher die Runde und gab dann das Wort 
weiter an Frank Wübker. 
Dieser berichtete über die Aktivitäten aus dem letzten Jahr. Bosseln, 
„Schlag die Altliga“ und das 100-jährige Jubiläum des SVE konnten endlich 
nachgeholt werden. Er merkte allerdings auch an, dass die Fußballsparte 
eher rückläufig ist und der Fokus im Verein immer mehr in Richtung Brei-
tensport tendiert. Auch der Versuch, junge Leute für die Vorstandsarbeit 
zu gewinnen, ist nicht auf Anhieb gelungen. Hier wird man aber weiter 
dran bleiben, denn eine Verjüngung in den Vorständen – nicht nur beim 
SVE – ist in fast allen anderen Vereinen auch ein Thema. 
Danach übernahm der Geschäftsführer der Dorfgemeinschaft Jürgen 
Nenneker die weitere Moderation. Es folgten eine Vielzahl von Berichten 
aller anderen anwesenden Vereine und Institutionen. Angela Hölscher vom 
integrativen Zirkus „Maluna Kunterbunt“ erzählte, dass es immer schwie-
riger wird, entsprechende Summen in Form von Spenden/Fördergeldern 
zu beschaffen. Um das Projekt am Leben zu halten, ist eine Summe in 
Höhe von knapp 5.000 Euro jährlich zu erbringen. Der vor kurzem gezeigte  
Beitrag in der Lokalzeit OWL wurde allgemein als sehr dürftig beurteilt. 
Hier hätte man sich etwas mehr Engagement und Information des WDR 
gewünscht. Zu keinem Zeitpunkt erfolgte ein Hinweis, dass dieses Projekt 
durch den SVE getragen wird und wo überhaupt Börninghausen liegt.
Die Eggetaler Landfrauen sind auch in diesem Jahr wieder mit reichlich 
Aktivitäten unterwegs und werden mehrere Veranstaltungen kulinarisch 
begleiten. Eine Weinprobe bieten sie im April im Haus der Begegnung an.
Frau Vollert von der Kirchengemeinde berichtete über das restaurierte 
Mauerwerk an der Kirche und vermeldete, dass der erst vor kurzem einge-
führte „Eggetaler Suppentreff“ ein voller Erfolgt geworden ist. Ebenso hat 
sich ein neuer Chor gegründet. Unter der Leitung von Andrea Walkenhorst 
sind mittlerweile fast 20 Mitglieder im Chor „Farbtöne“ unterwegs.
Der Tennisverein profitierte im vergangenen Jahr von der Förderung 
„Moderne Spielstätten 2022“ und konnte damit etliche schon länger an-
stehende Renovierungsarbeiten im und um das Clubheim herum endlich 
realisieren.
Die neue Touristikleiterin der Stadt, Frau Fidler, konnte vermelden, dass 
der Verein zur Erhaltung der Burgruine Limberg inzwischen eine digitale 

3-D-Darstellung erarbeitet hat, die es lohnt, auf der entsprechenden 
Internetseite anzusehen. Ferner werden in diesem Jahr ein bis zwei weitere 
Wohnmobilstellplätze im Eggetal in der Nähe des Hauses der Begegnung 
bzw. der Minigolfanlage zur Verfügung gestellt. Der Luftkurort Börning-
hausen soll in diesem Jahr erneut den Status „Luftkurort“ erhalten, und 
dafür wird es in den kommenden Wochen einige Prädikatsüberprüfungen 
geben. Der Heimatverein und auch die Dorfgemeinschaft werden Frau 
Fidler hierbei unterstützen.
Der Heimatverein, zweitgrößter Verein im Dorf, freut sich ebenfalls auf 
viele Aktivitäten, die in diesem Jahr wieder möglich sind. Das Maifest findet 
statt, und Straßenkegeln ist auch wieder angesagt. Die Zusammenarbeit 
mit der neuen Pächterin der Minigolfanlage wird als sehr gut bezeichnet,  
und auch die „Kleine Kaffeedeele“ erfuhr wieder einen regen Zuspruch.
Das Kleeblatt-Team verzeichnet neue Mitglieder, die jedoch zumeist von 
außerhalb kommen. Zwei Veranstaltungen stehen in diesem Jahr an. 
Der Forstverband geht mit neuen Pächtern in die nächsten Jahre, zahlreiche 
beschädigte Waldstücke werden aufgeforstet. Und auch der Jagdverband 
hält das Damwild auf niedrigem Niveau, damit die neu gepflanzten Bäume 
nicht beschädigt und durchgebracht werden. Es wird eine vermehrte 
Population von Waschbären registriert.

Die Dorfgemeinschaft berichtete über den Fortschritt beim Projekt „Talblick 
Bärenquelle“, die inzwischen erfolgte Anbindung an das Radwegenetz und 
die neuen Willkommensschilder, die hoffentlich bald aufgestellt werden 
können. Es wurde noch einmal kurz die Bürgerbefragungsaktion aus 
2021/2022 angesprochen. Hier war man mit dem Ergebnis der Umfrage 
sehr zufrieden, allerdings war das Interesse der Bevölkerung an der Prä-
sentation unbefriedigend. Erarbeitete Ergebnisse werden aber weiter 
verfolgt, zumindest in den Bereichen, wo eine Einflussnahme seitens der 
Dorfgemeinschaft möglich ist. Sehr begrüßt wurde die Einführung des Hei-
matfonds für die Stadt Preußisch Oldendorf. Hierzu wird es in Kürze eine 
Information der Stadt geben. Ein großes Dankeschön für die Durchführung 
der wieder mal fantastischen Aktion 1000 Lichter im Eggetal wurde ausge-
sprochen. Der Dank galt nicht nur den durchführenden Vereinen, sondern 
auch den zahlreichen Privatinitiativen. In Kürze steht das Vereinsjubiläum 
der Dorfgemeinschaft auf dem Programm.
Alle Vereine berichten zudem von relativ stabilen Mitgliederzahlen. Man 
habe die Corona-Krise eigentlich ganz gut überstanden. Allerdings haben 
alle das eingangs bereits dargestellte Problem mit dem Nachwuchs in der 
Vorstandsarbeit nochmals sehr deutlich betont. Eine ausführliche Diskus-
sion zur weiteren Vorgehensweise erbrachte zunächst keine Lösung, es 
gab aber ein paar vielversprechende Ansätze, die gemeinsam angegangen 
werden sollen.
Im übrigen stehen alle Veranstaltungstermine sowohl auf der Internetseite 
der Dorfgemeinschaft „Wir im Eggetal“ als auch in unserem Infokasten 

Sinnbild gemeinsamer Stärke, wenn alle an einem Strang ziehen.

Neues aus dem Eggetal | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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an der ehemaligen Grundschule. Schließlich verabredete man, dass man 
sich zukünftig einmal im Frühjahr treffen wolle, um dieses hervorragende 
Forum auch weiterhin für den Austausch und die Abstimmung der Termine 
aller Vereine zu nutzen. 
Bedauert wurde, dass von den erstmalig eingeladenen Ratsmitgliedern aus 
dem Eggetal lediglich einer anwesend war. In persönlichen Gesprächen 
soll hier eine Veränderung herbeigeführt werden. Denn darin war sich die 
Runde einig: „Nur gemeinsam sind wir stark.“

Boßel-Turnier 2023 des SVE
An die Kugel, fertig, los: Am Samstag, den 22. April 2023 
rollen wieder die Boßel-Kugeln durch das Eggetal. Dann 
findet das beliebte Boßel-Turnier des SVE Börninghausen 
statt. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr das Sportlerheim. Eine 
Mannschaft besteht aus mindestens sechs, höchstens aber 10 Personen, 
die sich als Boßelteam auf den Weg machen. Die Startgebühr beträgt 5,00 
Euro pro Person. Außerdem wird ein „Kugel-Pfand“ in Höhe von 25,00 
Euro erhoben, das aber bei ordnungsgemäßer Rückgabe der Boßelkugel 
zurückerstattet wird.

Der Vorstand des Vereins 
freut sich, auch in diesem 
Jahr das Boßel-Turnier 
wieder anbieten zu können. 
Es ist ein fester Bestandteil 
im Veranstaltungskalender 
des Dorfes geworden. 
Gäste aus anderen Vereinen 
und Dörfern sind herzlich 
eingeladen.  
Die drei Teams, die jeweils 
zusammen unterwegs sind, 
müssen sich untereinander auf eine Person einigen, die für die korrekte 
Notierung der Resultate verantwortlich ist. Diese Person ist vor dem Start 
in die Runde der Turnierleitung bekanntzugeben.
Aus planungstechnischen Gründen hat der SVE die mögliche Anzahl der 
Mannschaften auf 27 begrenzt. Anmeldungen nimmt der SVE auf seiner In-
ternetseite www.sve-boerninghausen.de entgegen. Nur die Anmeldungen, 
die über diese Website eingehen, sind gültig.

Das gab es noch nie: Beim Boßel-Turnier 2022 beendeten gleich drei Mannschaften mit 
exakt 48 Würfen die Boßel-Strecke durchs Eggetal. Die Mannschaften einigten sich darauf, 
den Sieg zu teilen.

Lukas Koring vom Team U.D.W.S. Eggetal.

Kurt Husemeyer GmbH
Nah- und Ferntransporte · Absetzmulden

32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen
Berliner Straße 13
Telefon (0 5742) 2735
Telefax (0 5742) 38 07

32312 Lübbecke
Borsigstraße 10
Telefon (0 5741) 31 06 85
Telefax (0 5741) 31 06 87
Mail: info@husemeyer-luebbecke.de

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen | Am Alten Markt 1 | Tel. 0 57 42 - 55 71

Machen Sie sich ein Bild. Sprechen Sie uns an!

Handwerk ist unsere 
     Leidenschaft, 
Service unsere  
               Stärke.

Maler- und Lackierarbeiten
Diverse Putzarbeiten | Fassadengestaltung

Farbenfachberatung | Kreative Raumgestaltung

MALERFACHGESCHÄFT KOHNERT E.K.

Tapeten | Lacke | Farben | Bodenbeläge

Wir suchen Mitarbeiter und Azubis. Ab sofort.

  Maler (m/w/d)

Holz- und Bautenschützer (m/w/d)

Zum Österreich 9 | 49179 Ostercappeln-Hitzhausen | Tel. 05473/9585-0 

LAGERVERKAUF
Mo. bis Fr. von 8-12 Uhr

Großer Sonderverkauf 

Sockenwolle 4f. 
75% Schurwolle, 25% Polyamid

viele verschiedene Farben und Designs

ANGEBOT  
IM APRIL!  100g nur 3,50 €

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Sonntag, den 16.04.2023 findet um 11.00 Uhr die ordentliche Jahres-
hauptversammlung des ETC im Clubhaus statt. Alle Mitglieder des Vereins 
sind herzlich eingeladen und können gespannt sein, wie sich das Clubhaus 
über den Winter verändert hat. Neben den Duschräumen und den sanitä-
ren Anlagen wurde auch der Clubraum umfangreich renoviert.
Tagesordnung:
-  Begrüßung
-  Verlesen des Protokolls 2022
-  Bericht der 1. Vorsitzenden
-  Bericht des Sportwartes
-  Bericht des Jugendwartes
-  Bericht der Kassenwartin
-  Bericht der Kassenprüfer
-  Entlastung des Vorstandes
-  Wahl Vorstand
-  Wahl Kassenprüfer
-  Verschiedenes

Für die Clubanlage sucht der ETC ab sofort einen neuen Platzwart, der 
die Instandhaltung der Tennisplätze übernimmt und bei der Pflege der 
Grünanlagen mithilft.
Eine Einarbeitung zur Tennisplatzpflege erhältst du selbstverständlich. Die 
Einteilung der Arbeitszeit kann persönlich frei eingeteilt werden. Ist dein 
Interesse geweckt? Dann melde dich bitte per E-Mail bei christina.henke@
gmx.de oder telefonisch unter 0160 4524824.

BÖRNINGHAUSEN

Aus dem Vereinsleben | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Donnerstag, 06.04.2023
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
12.00 Uhr Saison-Eröffnung am Minigolf-
platz in Preußisch Oldendorf
Ausflugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Minden. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 17,00 €.

Samstag, 08.04.2023
Ab 17.30 Uhr Osterfeuer am Backhaus  
in Bad Holzhausen vom Heddinghauser Kern

Ostersonntag, 09.04.2023
Osterkonzert „Harfenklänge“ in Bad Holzhau-
sen von 15.30 bis 17.00 Uhr mit der Harfenistin Ger-
traude Büttner im Haus des Gastes in Bad Holzhausen. 
Eintritt frei!
Ab 17.00 Uhr Osterfeuer in Börninghausen 
auf Husemeyer’s Hof, Eggetaler Straße 30

Ostermontag, 10.04.2023
Osterfahrten mit der Museumseisenbahn
Fahren Sie ca. 2 Stunden (inkl. Aufenthalt in Wehren-
dorf ) im Kleinbahnzug, wie er in den 50er Jahren im 
Wittlager Land verkehrte. Beim Aufenthalt in Wehren-
dorf werden die Osternester gesucht, und der Osterha-
se verteilt an alle Kinder eine bunte Tüte. Abfahrten in 
Preußisch Oldendorf um 10.30 Uhr und um 13.30 Uhr. 
Fahrkarten sind im Zug oder online unter www.muse-
umseisenbahn-minden.de erhältlich.
Ausflugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
zum Steinhuder Meer. Abfahrt 13.00 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.05 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 20,00 €.
„Ostereiersuchen“
für Kinder an der Gutswassermühle in Bad Holzhausen 
um 15.00 Uhr. Der Osterhase kommt und schaut beim 
Suchen zu!

Dienstag, 11.04.2023
14.00 – 15.30 Uhr Kurparkführung  
in Bad Holzhausen� NEU
Treffpunkt: Springbrunnen vor dem Haus des Gastes. 
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.
Kurzweiliger, gemütlicher Spaziergang durch den Kur-
park Bad Holzhausen mit verschiedenen Stopps unter-
wegs, bei denen Sie Interessantes und Unterhaltsames 
über den Park, das ehemalige Rittergut und den Touris-
mus im Heilbad Bad Holzhausen erfahren.
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen.

BadBad
   Holzhausen   Holzhausen

und die Luftkurorte 
Pr. Oldendorf · Börninghausen

Allgemeine Hinweise

Seniorengymnastik für Gäste und Einwohner/innen je-
weils montags und mittwochs ab 9.45 Uhr im Haus des 
Gastes in Bad Holzhausen. Kostenbeitrag 2,00 €, der vor 
Beginn der Gymnastik kassiert wird. Leichte, gezielte Se-
niorengymnastik – von Kopf bis Fuß – zur Erhaltung und 
Verbesserung der Beweglichkeit und des Wohlbefindens, 
bei leiser Musik und in entspannter Atmosphäre, die über-
wiegend im Sitzen durchgeführt wird und somit für Jung 
und Alt (auch behindertengerecht) geeignet ist. Sportbe-
kleidung ist nicht erforderlich. 

Individuelle, naturkundliche Wanderungen in und um 
Bad Holzhausen für Gruppen ab 6 Personen auf Anfra-
ge beim Touristikbüro im Haus des Gastes (Tel. 05742 
9311200) möglich. Die Wanderungen werden auf eigene 
Gefahr durchgeführt. Kostenbeitrag: 2,00 €, der vor Beginn 
der Wanderung kassiert wird. Es freut sich der ehrenamtli-
che Wanderbegleiter Fritz Schmale (Bad Holzhausen). 
Nutzen Sie den Wanderpass zum späteren Erwerb des 
Wanderabzeichens in Bronze, Silber und Gold (kosten-
lose Ausgabe beim Wanderbegleiter oder im Haus des 
Gastes).

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat findet von 17.00 bis 
19.00 Uhr ein „Büchertreff“ im Haus der Begegnung in 
Börninghausen, Eggetaler Straße 69 a, statt.

Bei Bingo gilt: Ab 9.45 Uhr im Haus des Gastes Bad Holz-
hausen. Mindestteilnehmerzahl 10 Personen.

Für alle Ausflugsfahrten gilt: Verbindliche Anmeldung bit-
te im Haus des Gastes Bad Holzhausen oder beim Gastgeber 
vornehmen. Mindestteilnehmerzahl 20 Personen.

Nordic Walking 
Geführte Nordic Walking-Treffs am und im Wiehengebirge 
finden statt: 
Montag 8.30 Uhr Parkplatz Holzhauser Berg, Dauer 90 Mi-
nuten (mittel) 
Achtung: Jeden 1. Montag im Monat anderer Startpunkt, 
bitte tel. unter 05742 7015107 nachfragen! 
Mittwoch 18.30 Uhr Wanderparkplatz „Schwarzer Brink“ 
nähe Wiehenturm in Börninghausen (an der Bergstraße), 
Dauer 90 Minuten (mittel mit Steigung). 
Achtung: Jeden 1. Mittwoch im Monat ist Treffpunkt 
am Wanderparkplatz Grüner See, Kellenbergstraße 38, 
Melle! 
Freitag 9.30 Uhr Parkplatz Holzhauser Berg, Dauer 60 - 90 
Minuten (mittel). 

Einsteiger-Kurse, Lauftreffs, Events des NWWE (Nordic-
Walking-Wellness-Ernährung) in Bad Holzhausen und Um-
gebung. Leihstöcke verfügbar. Nordic Walking stärkt Kör-
per, Geist & Seele! Infos unter 05742 7015107 Heike von der 
Forst oder: www.nwwe.de. 

Boccia, Boule, Wikinger-Schach und Tischtennis im Kur-
park am Haus des Gastes in Bad Holzhausen. Die Spiele 
und die dazugehörenden Spielanleitungen können wäh-
rend der Öffnungszeiten der Touristinfo im Haus des Gastes 
ausgeliehen werden.

E-Bike-Verleih im Haus des Gastes in Bad Holzhausen von 
Mai bis Oktober
Vermietung auf Anfrage im Touristikbüro zu den Öffnungs-
zeiten (Mo.-Fr. 9.00 – 11.30 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr) un-
ter Tel.-Nr. 05742 9311200. Die Leihgebühr beträgt für 3 Std. 
12,00 €, für 1 Tag 25,00 € und für ein Wochenende 49,00 €.

Mittwoch, 12.04.2023
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)
15.00 Uhr Vortrag „Achtung Geld –  
Abzocker!“ im Haus des Gastes in Bad Holzhausen
Kriminalhauptkommissar Oliver Thamm aus Minden 
klärt zum Thema „Enkeltrick und andere Betrügereien“ 
auf und informiert, was man wissen, unbedingt beach-
ten und wie man sich verhalten sollte. Der Seniorenbei-
rat der Stadt Preußisch Oldendorf lädt bei Kaffee und 
Kuchen alle Interessierten herzlich dazu ein. Anmel-
dung erforderlich bei Doris Rosenbaum unter 0176 
97412540 oder doris.rosenbaum@t-online.de.
18.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 13.04.2023
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausflugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Bad Rothenfelde. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetrie-
be Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahr-
preis: 17,00 €.

Freitag, 14.04.2023
9.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Sonntag, 16.04.2023 
Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Kurpark am Haus des Gastes in 
Bad Holzhausen mit dem Shanty-Chor Ahlsen-Reine-
berg bei freiem Eintritt. Bei ungünstiger Witterung fin-
det das Konzert im Haus des Gastes statt.

Figurentheater für 
Erwachsene 
Theater Korona:  
Shakespeare! Macht! Liebe! 
Theater einmal anders! Eine moderne Shakespeare-
Interpretation mit lebensgroßen Figuren und zwei 

Schauspielern, die einfach begeistert. Eine Komödie 
frei nach Shakespeares „Wie es euch gefällt“ und mit 
zahlreichen Songs der „Beatles“. Eine der ausgelassens-
ten und intelligentesten Komödien von Shakespeare, 
in welcher er der gewitzten Rosalind die Fäden in die 
Hand gibt und diese für eine Entwirrung der dramati-
schen Geschehnisse sorgt. 
Beginn 19.00 Uhr in der Aula der Sekundarschule in  
Preußisch Oldendorf, Veranstalter: KuK e.V. Pr. Olden-
dorf. Eintritt: 20,00 €. 

Montag, 17.04.2023 
8.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)
Ausflugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Bad Salzuflen. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 17,00 €
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 18.04.2023
17.00 – 19.00 Uhr „Büchertreff“  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 19.04.2023
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)
18.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 20.04.2023
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausflugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
zum Dümmer See. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 17,00 €.

Freitag, 21.04.2023
9.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Sonntag, 23.04.2023
11.00 Uhr OTSV-Frühjahrswanderung
Treffpunkt ist am Parkplatz an der Bergstraße in Preu-
ßisch Oldendorf. Für die anspruchsvolle Wanderung 
mit einigen Steigungen ist eine gute Grundkondition 
erforderlich. Die Wanderung dauert ca. 3 Stunden mit 
einer Länge von ca. 12 km. Für OTSV-Mitglieder kosten-
los und für Nichtmitglieder 3,00 €.
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Kindertheater: �
Mobiles Figurentheater 
Bremen: Mamma Muh 
Nach dem bekannten Kinderbuch von Sven Nordquist 
für Kinder ab 3 Jahren und die ganze Familie. Mama 
Muh ist eine Kuh! Aber keine gewöhnliche Kuh. Wer 
Mama Muh kennt, weiß, dass sie eine ziemlich unge-
wöhnliche Kuh ist. Eine, die keine Lust hat, ihre bes-
ten Tage auf der Weide zu verdösen oder im Stall. Nur 
dumm rumstehen, Gras fressen und in die Gegend 
glotzen ist viel zu langweilig für sie. Wenn andere Kühe 
zufrieden kauend in die Gegend glotzen, tut Mama 
Muh mit schöner Regelmäßigkeit eins: aus der Reihe 
tanzen. 
Beginn 15.00 Uhr in Preußisch Oldendorf, Aula der Se-
kundarschule, Veranstalter: KuK e.V. Pr. Oldendorf. Ein-
tritt: 3,00 € (Kinder), 4,00 € (Erwachsene).

Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhau-
sen. Es spielt die Gruppe „Flötenzauber“ aus Preußisch 
Oldendorf. Sie sorgen mit ihrem breit gefächerten 
Repertoire von Volksliedern über Evergreens bis hin 
zu Schlagern für abwechslungsreiche Unterhaltung. 
Eintritt frei.

Montag, 24.04.2023 
8.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis) 
Ausflugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Osnabrück mit historischer Altstadt/Dom. Abfahrt 
13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz 
Brunnenallee. Fahrpreis: 17,00 €.
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen.

Dienstag, 25.04.2023
14.00 – 15.30 Uhr Kurparkführung  
in Bad Holzhausen� NEU
Treffpunkt: Springbrunnen vor dem Haus des Gastes. 
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.
Kurzweiliger, gemütlicher Spaziergang durch den Kur-
park Bad Holzhausen mit verschiedenen Stopps unter-
wegs, bei denen Sie Interessantes und Unterhaltsames 
über den Park, das ehemalige Rittergut und den Touris-
mus im Heilbad Bad Holzhausen erfahren.

Mittwoch, 26.04.2023
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)
18.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 27.04.2023
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausflugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Bückeburg. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.35 Uhr, Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 17,00 €.

Freitag, 28.04.2023
9.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Sonntag, 30.04.2023
Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holz-
hausen mit der Blockflötengruppe des Heimatvereins 
Oberbauerschaft. Eintritt frei. 

Montag, 01.05.2023 (Maifeiertag)
Ausflugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
zum Steinhuder Meer. Abfahrt 13.00 Uhr Gästebetriebe 
Stork, 13.05 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 
20,00 €
14.00 Uhr Saison-Eröffnung am Minigolf-
platz in Börninghausen

Dienstag, 02.05.2023
17.00 – 19.00 Uhr „Büchertreff“  
(siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen.

Mittwoch, 03.05.2023
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)
18.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 04.05.2023 
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausflugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Bad Salzuflen. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe 
Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 
17,00 €.

Freitag, 05.05.2023
9.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Ostermarkt in Preußisch Oldendorf –  
ein voller Erfolg
Marketingverein und Aussteller erfreut über tollen Zuspruch

Das war ein gelungener Neustart. Anfang März 2020 gab es den letzten 
Ostermarkt. Danach war erst einmal Schluss mit öffentlichen Veranstal-
tungen. Die neue Führungsmannschaft des Stadtmarketings Preußisch 
Oldendorf mit Daniela Schäfer-Peters, Petra Schellwanich und Hannelore 
Lösche hatte sich deshalb auch richtig reingekniet, um bewährte, aber 
auch zahlreiche neue Aussteller zu gewinnen und damit einen interessan-
ten Kunsthandwerkermix in der Sekundarschule präsentieren zu können. 
Und der Erfolg gibt dem veranstaltenden Marketingverein recht. Schon 
vor der offiziellen Öffnung kamen die ersten Gäste, und der Strom riss den 
ganzen Sonntag nicht ab, sodass es den ganzen Tag lockere Gespräche und 
zahlreiche Einkäufe gab, letztlich Lohn und Anerkennung für die künst-
lerischen und handwerklichen Tätigkeiten der Aussteller. Aber auch die 
vom Stadtmarketing angebotenen Oldendorfer Spezialitäten heimischer 
Produzenten wie Obsthof Wickemeyer, Marmelädchen, Kaffeerösterei und 
Chocolaterie Pape, Konditorei Schöller und mehrerer Imker fanden guten 
Zuspruch, sodass es den Betreuern des Standes, Hannelore Lösche, Petra 
Schellwanich, Sabine Ryba und Bernd Wernicke, nicht langweilig wurde. 
Währenddessen begrüßte Sabine Zetzmann-Croé die Besucher mit munte-
ren Worten und bunten Ostereiern, die dann viel zu früh vergriffen waren, 
auch ein Zeichen für den in dieser Form nicht erwarteten Zuspruch. 
Auch die Landfrauen hatten sich in ihrer Erwartungshaltung wohl etwas 
verkalkuliert, denn das Suppen- und Kuchenbuffet war schon erstaunlich 
früh komplett abgeräumt, sodass die Frauen in ihrer Not noch schnell Waf-
felteig anrührten und dann wenigstens noch einige Zeit leckere Waffeln 
anbieten konnten.
Die neuen Aussteller hatten in der Aula großzügig Platz gefunden und 
waren über ihre Präsentationsmöglichkeiten hocherfreut. Neu dabei 
war auch der Landhandel Meyer aus Benkhausen mit Frühlings- und 
Deko-Angeboten, für den noch innen im Eingangsbereich Platz gefunden 
wurde. Der Förderverein der Sekundarschule war erstmals mit selbstge-
basteltem Osterschmuck dabei und ersetzte die sonst aktive Lübbecker 
Pestalozzischule, die ja in der Zwischenzeit bekanntlich geschlossen 

Das neue „Dreigestirn“ des Stadtmarketingvereins Preußisch Oldendorf (von links) Daniela 
Schäfer-Peters, Hannelore Lösche und Petra Schellwanich freuten sich mit den drei Oster-
hasen der Sekundarschule über den tollen Besucherzuspruch beim Ostermarkt.

wurde. Außerdem erfreuten drei Sekundarschüler im Osterhasenkostüm 
die Besucher mit ihrem Auftreten, und sie hatten offensichtlich ihren Spaß 
dabei, was nicht unbedingt selbstverständlich ist. Dafür gab es einen 
kleinen Zuschuss zur Klassenkasse. 
Die neue Vorsitzende und Cheforganisatorin des Ostermarktes Daniela 
Schäfer-Peters mit einem Resümee: „Klar war es eine Menge Arbeit und hat 
einiges an Telefonaten gebraucht, um die Aussteller alle hier zusammenzu-
bringen, aber es hat uns allen auch eine Menge Spaß gemacht!“ Mit einem 
Fragebogen wurden die Reaktionen der Aussteller nachgefragt. Die neben 
der überaus positiven Resonanz angemerkten Anregungen und wenigen 
Kritikpunkte werden in die Organisation des nächsten Ostermarktes 2024 
einfließen. Zunächst waren aber unzählige 
Menschen glücklich, dass eine derartige 
Veranstaltung ohne Probleme und Ein-
schränkungen wieder stattfinden konnte.
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Notdienstbereite Apotheken für  
Preußisch Oldendorf (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)

Donnerstag, 6. April 2023
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Kaiser-Apotheke, Volmerdingsener Str. 285, 32549 Bad Oeynhausen, 05734/935055

Freitag, 7. April 2023
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Mühlen-Apotheke, Mindener Str. 82, 32479 Hille, 05703/3814

Samstag, 8. April 2023
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Punkt-Apotheke, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079

Sonntag, 9. April 2023
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hohe Mühle 1, 32369 Rahden, 05771/9135103

Montag, 10. April 2023
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Adler-Apotheke, Hauptstraße 10, 49163 Bohmte, 05475/92200

Dienstag, 11. April 2023
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
apolife Mühlen-Apotheke, Holzhauser Str. 6 - 14, 32257 Bünde, 05223/498312

Mittwoch, 12. April 2023
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169 -173, 32289 Rödinghausen, 05226/982222

Donnerstag, 13. April 2023
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Wittekind-Apotheke, Bahnhofstr. 53 A, 32257 Bünde, 05223/2977

Freitag, 14. April 2023
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Lortzing-Apotheke, Fahrenkampstr. 50, 32257 Bünde, 05223/2677

Samstag, 15. April 2023
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Rönner Apotheke im Marktkauf Bünde, Wilhelmstr. 10 - 28, 32257 Bünde, 05223/574201

Sonntag, 16. April 2023
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Apotheke in Wehdem, Stemwederberg-Str. 58, 32351 Stemwede, 05773/1755

Montag, 17. April 2023
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Wittekind-Apotheke, Eilshauser Str. 34, 32120 Hiddenhausen, 05221/66762

Dienstag, 18. April 2023
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608

Mittwoch, 19. April 2023
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Punkt-Apotheke, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079

Notvertretungsrecht für Ehepaare und 
Lebenspartnerschaften
Neue Regelungen für medizinische Notfälle

Ein Unfall, Schlaganfall oder Herzinfarkt – ganz plötzlich kann jemand nicht 
mehr in der Lage sein, seinen Willen zu äußern. Ohne Vollmacht konnten 
auch Ehepartner hier bisher nicht einspringen. Seit dem 1. Januar 2023 ist 
das anders: Welche rechtlichen Regelungen jetzt gelten, worauf Eheleute 
achten müssen und warum Vollmachten und Co. trotzdem sinnvoll sind, 
erklärt Michaela Rassat, Juristin der ERGO Rechtsschutz Leistungs-GmbH.
Vertretung bisher nur mit Vollmacht
In medizinischen Notfällen, in denen sich der Betroffene selbst nicht 
mehr äußern kann, durften Ehe- oder Lebenspartner bisher nur mit einer 
Vorsorgevollmacht Entscheidungen übernehmen. „Ansonsten bekamen 
Betroffene vom Betreuungsgericht einen Betreuer zur Seite gestellt.“ Seit 
Jahresbeginn 2023 hat sich die Rechtslage geändert. „Laut dem neuen § 
1358 des Bürgerlichen Gesetzbuches dürfen sich nun verheiratete oder 
in einer Lebenspartnerschaft lebende Paare in medizinischen Notfällen 
gegenseitig vertreten – auch ohne Vollmacht“, so die Juristin.
Neue Rechte für Ehepaare und Lebenspartnerschaften
Das heißt zum Beispiel, dass Ehepartner zu operativen Eingriffen oder 
vorgeschlagenen Untersuchungen schnell Entscheidungen fällen können. 
„Darüber hinaus sind sie zum Beispiel auch dazu berechtigt, sich um die 
Kommunikation mit dem Krankenhaus oder eilige Reha-Maßnahmen zu 
kümmern“, erläutert Rassat. Allerdings gilt: Finanzielle Angelegenheiten 
des Patienten sind tabu, und auch Verträge darf die vertretende Person 
nur abschließen, wenn diese für medizinische Behandlungen, Reha-
Maßnahmen oder Pflege nötig sind. „Ein Auto im Namen des Ehepartners 
zu kaufen ist beispielsweise nicht möglich.“
Nur sechs Monate
Das Notvertretungsrecht gilt allerdings nur für sechs Monate – ohne 
Vollmacht übernimmt anschließend ebenfalls ein gesetzlicher Betreuer. 
In diesem Zeitraum sind die behandelnden Ärzte von der Schweigepflicht 
gegenüber dem Ehepartner entbunden. Das heißt: Ärzte dürfen ihn über 
alles aufklären, was die Gesundheit des Partners betrifft, und müssen ihm 
Auskunft dazu geben.
Wann das Notvertretungsrecht nicht gilt
In einigen Ausnahmefällen ist eine gegenseitige Vertretung bei Eheleuten 
und Lebenspartnern jedoch nicht möglich. „Gibt es beispielsweise eine 
Vorsorgevollmacht oder ist bereits ein gesetzlicher Betreuer bestellt, greift 
das Notvertretungsrecht nicht“, erläutert Rassat. Weitere Ausnahmen sind: 
Getrennt lebende Paare oder wenn die erkrankte Person einer Vertretung 
durch ihren Partner explizit widersprochen hat. „Ein solcher Widerspruch 
gegen das Notvertretungsrecht kann im Zentralen Vorsorgeregister der 
Bundesnotarkammer hinterlegt werden.“ Seit 1. Januar 2023 erhalten 
Ärzte diese Auskunft über ein automatisiertes Abrufverfahren.
Schriftliche Bestätigung als Beweis
Außerdem wichtig zu wissen: Der Partner muss gegenüber dem behan-
delnden Arzt schriftlich bestätigen, dass er das Notvertretungsrecht bisher 
nicht ausgeübt hat und dass keiner der gesetzlichen Ausschlussgründe 
vorliegt. Auch der Arzt muss eine schriftliche Bestätigung erstellen, dass 
die erkrankte Person sich nicht mehr selbst um ihre gesundheitlichen 
Angelegenheiten kümmern kann. Diese Bestätigung kann der Partner 
dann gegenüber anderen Stellen, etwa einer Reha-Klinik, vorlegen, um 
sein Notvertretungsrecht zu beweisen“, ergänzt Rassat.

Kastanienhof

Senioren- und Pflegeheim

Bahnhofstraße 45

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 57 42 / 7 01 40

Fax 0 57 42 / 70 14 99

www.aph-kastanienhof.de

Mit Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung bestmöglich abgesichert
Trotz Notvertretungsrecht rät die ERGO Juristin, eine Vorsorgevollmacht zu 
erstellen. Nicht nur, weil das Notvertretungsrecht nur sechs Monate gilt, 
sondern auch weil eine Vorsorgevollmacht dem Partner erlaubt, beispiels-
weise auch finanzielle oder versicherungstechnische Angelegenheiten 
ohne Gesundheitsbezug zu regeln. Eine zusätzliche Patientenverfügung 
kann dem Partner zudem dabei helfen, die Entscheidungen umzusetzen, 
die sich der Betroffene wünscht. � Quelle: ERGO Group

Mindener Straße 19 • 32361 Preußisch Oldendorf
info@vitalis-tagestreff.de • Telefon 0 57 42/70 44 88-0

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 - 16.00 Uhr

Sprechen Sie uns an - 
wir sind gerne für sie da

TPRO_Anzeige_90x50_1705_Rundblick.indd   1 18.05.2017   08:09:40



Wichtige Rufnummern
Polizei				    110
Feuerwehr und Rettungsdienst		  112
Gift-Notruf Giftinformationszentrale	 (02 28) 192 40
Frauen in Krisensituationen		  (01 80) 54 46 444
Mädchen-Zufluchtstätte		 (05 21) 210 10
Opferschutz Weißer Ring		  (01 51) 551 64 862

Ärzte
Notfallpraxis Krankenhaus Lübbecke 	 (0 57 41) 10 77
Mo., Di., Do.: 18.00 – 22.00 Uhr, Mi., Fr.: 13.00 – 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich.
Hausbesuche
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 (bundesweit, kostenfrei) 
Ärztlicher Notfalldienst 0180/5044100 (bundesweit, kostenpflichtig). 
(14 ct/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 42 ct/Min aus dem Mobilfunknetz)
Kinderärztlicher Notdienst 		  (05 71) 790 40 40
Zahnärztlicher Notdienst		�  (018 05) 98 67 00 (14 ct/Min aus dem 

deutschen Festnetz)
Tierärztlicher Notdienst 
– �KleintierCentrum Preußisch Oldendorf 

�Dr. Michael Heinrich, Fachtierarzt für Kleintiere	 (0 57 42) 23 55 
Mo.–Sa. 7.30 bis 21.30 Uhr, sonntags 9.00 bis 19.00 Uhr

– �An Wochenenden und Feiertagen Kleintier-Notdienstring im Kreis Minden-Lübbecke 
01805 1234 77 (14ct/min.)

	 Samstag 12.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr. 
– ��Tierärztliche Praxis für Pferde und Kleintiere 

�Dietmar Helms 			   (0 57 43) 92 88 11

Technische Hilfe
Störung Strom (Westnetz)		  0800 4112244 
Störung Gas (NGL Lübbecke) 		  (0 57 41) 34 60 99
Technischer Notdienst des städt. Bauhofs	 (0 57 42) 93 110
für Wasserwerk, Abwasserwerk u. sonstige Schadensfälle. Eingehende Anrufe werden 
aufgezeichnet und an den Bereitschaftsdienst weitergeleitet; sie werden sofort nach Ein-
gang abgehört. Nennen Sie unbedingt Ihre Rufnummer, um eine Bestätigung oder auch 
Rückfragen zu ermöglichen.
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Donnerstag, 20. April 2023
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466

Freitag, 21. April 2023
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530

Samstag, 22. April 2023
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 20, 32339 Espelkamp, 05772/9628010
Burg-Apotheke, Burgstraße 2, 49448 Lemförde, 05443/203013

Sonntag, 23. April 2023
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Löwen Apotheke, Hauptstr. 105, 49448 Lemförde, 05443/99390

Montag, 24. April 2023
VIVAS Apotheke im Kaufland, Strubbergstraße 4, 32312 Lübbecke, 05741 6039983
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937

Dienstag, 25. April 2023
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090
Apotheke am Fiemer, Fiemer Str. 2, 32278 Kirchlengern, 05223/761828

Mittwoch, 26. April 2023
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886

Donnerstag, 27. April 2023
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530

Freitag, 28. April 2023
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
Adler-Apotheke, Hauptstraße 10, 49163 Bohmte, 05475/92200

Samstag, 29. April 2023
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Markt-Apotheke, Marktstr. 1, 32257 Bünde, 05223/2086

Sonntag, 30. April 2023
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535

Montag, 1. Mai 2023
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 20, 32339 Espelkamp, 05772/9628010

Dienstag, 2. Mai 2023
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471/95540
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608

Mittwoch, 3. Mai 2023
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hohe Mühle 1, 32369 Rahden, 05771/9135103

Donnerstag, 4. Mai 2023
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72, 32278 Kirchlengern, 05223/761818
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466

Freitag, 5. Mai 2023
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428

Samstag, 6. Mai 2023
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705
Brunnen-Apotheke, Klosterstr. 20, 32545 Bad Oeynhausen, 05731/20060

Sonntag, 7. Mai 2023
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Goethe-Apotheke, Nordbahnstr. 1, 32584 Löhne, 05731/81101



Jetzt ist die Zeit  
der guten Erinnerungen gekommen
Kastanienhof verabschiedet Ende April die letzten Bewohner

Bezogen auf die Bettenkapazitäten zählte „der Kastanienhof“ in Bad Holz-
hausen eher zu den kleinen Häusern im Bereich der Pflegeeinrichtungen. 
In Bezug auf Herzlichkeit wurde dort aber über viele Jahre Großes geleistet. 
Am 31. April ist damit nach über 30 Jahren Schluss. Was bleibt nach einer so 
langen Zeit, sind viele guten Erinnerungen.
„Wir waren wie eine große Familie“, beschreibt Natalia Trott das Verhältnis 
und den Umgang zwischen den Bewohnern und den Mitarbeitern des 
Senioren- und Pflegeheims. Sie muss es wissen, denn sie ist seit 28 Jahren 
dort beschäftigt und begleitet nun alle Beteiligten – Bewohner, Angehöri-
ge und auch die Mitarbeiter – aus ihrer Position als Einrichtungsleiterin in 
die letzte Phase, den Abschied aus dem Zuhause von 60 BewohnerInnen 
und 45 MitarbeiterInnen. So wie sie sind auch viele andere Arbeitneh-
merInnen schon lange im Dienst. Und egal ob zwei Jahre, 15 oder 20 Jahre: 
Allen fällt der Abschied schwer. Es gibt aber auch gute Nachrichten: Denn 
in vorbildlicher Zusammenarbeit mit allen Beteiligten ist es gelungen, für 
alle Heimbewohner in räumlicher Nähe einen neuen Platz zu finden. „Die 
meisten sind tatsächlich vor Ort geblieben, also in Preußisch Oldendorf. 
Nur einige wenige wechseln nach Lübbecke oder Schnathorst“, sagt 
Natalia Trott. 
Aktuell fühlen sich noch 23 Bewohner in der Bahnhofstraße 45 zuhause 
und werden wie immer liebevoll von den Betreuungskräften umsorgt 
und gepflegt. „Wir haben eine enge Beziehung zu jedem einzelnen 
Bewohner. Unser Bestes zu geben ist für uns eine Selbstverständlichkeit“, 
erklärt Natalia Trott und verweist nicht ohne Stolz darauf, dass keine der 
langjährigen Kräfte aus Verdruss das Handtuch geschmissen hat. Und so 
ist es für sie wie für alle anderen MitarbeiterInnen selbstverständlich, das 
Osterfest „wie immer“ vorzubereiten. Die kleinen Überraschungen aus 
Schokolade sind schon eingetroffen, die Zweige blühen in den Vasen in 

den Gemeinschaftsräumen, der Gottesdienst ist in Planung. „Die guten 
alten Gewohnheiten werden wir bestimmt in den letzten Tagen nicht 
aufgeben.“ Und davon gab es im Kastanienhof viele: Andachten und Got-
tesdienste, Geburtstagsbesuche der beiden örtlichen Pfarrer, die Besuche 
der Kindergartenkinder mit Musik und Gesang, Knusperhäuschen von der 
Grundschule, Aktivitäten in der Adventszeit und natürlich das Sommerfest. 
Ob Bürgermeister oder Nachbarn aus dem Dorf: Alle sind über viele Jahre 
gekommen, um zu feiern und die guten Kuchen aus der hauseigenen 
Küche zu genießen. 
Im angrenzenden Garten zeigt sich schon der Frühling. Die Tomaten, die 
die Anwohner mit Hilfe der Betreuungskräfte gezogen haben, werden nun 
nicht mehr in den Gemüsegarten umziehen. „Hier haben unsere Bewohner 
viele schöne Stunden verbracht und später natürlich auch dabei geholfen, 
Obst und Gemüse zu verarbeiten“, erklärt die Einrichtungsleiterin. Jetzt 
erhalten die kleinen Töpfe Namensschilder und ziehen auf die Balkone, 
Terrassen oder in die Gärten der Mitarbeiterinnen. 
Die Zeit des Abschieds möchte Trott nutzen, um sich noch einmal bei allen 
zu bedanken, die in den vielen Jahren mit Rat und Tat zur Seite gestanden 
haben und das Leben schöner und leichter gemacht haben. Ob Ärzte, Apo-
theke oder Sanitätshaus, Kindergarten oder Grundschule oder die beiden 
Pfarrer im Ort: Sie alle hätten mit viel Empathie, mit Hilfsangeboten und 
Spenden den Ort zu einem besonderen Zuhause für die pflegebedürftigen 
Menschen gemacht. Insbesondere die ehrenamtliche Hilfe weiß sie zu 
schätzen und wird auch in der „Zeit danach“ selber dem Ehrenamt treu 
bleiben – ebenso wie den Bewohnern, die sie von Zeit zu Zeit besuchen 
möchte. Ihre eigene Zukunft ist noch unge-
wiss. Nur eines weiß sie sicher. „Mein 
Traum war, nach dem Erreichen 
des Rentenalters hier noch eh-
renamtlich zu arbeiten. Dieser 
Traum ist leider geplatzt.“ 
� Silke Birkemeyer

Wer hat wann Geburtstag? Die Bewohner werden ihren Ehrentag in diesem Jahr nicht 
mehr im Kastanienhof feiern.

Verena Leppert und Katrin Stiebel begießen die Tomatenpflanzen ein letztes Mal. Geplant 
war, dass die Bewohner mit der Anzucht und Pflege im eigenen Garten eine schöne  
Beschäftigung finden.

Die Bewohnerin Frau Kiehl wird bis zum Auszug bei  Irina Lushina und Katharina Fribus in 
guten Händen sein. Über das Engagement des Mitarbeiterteams freut sich auch Natalia Trott. 

Die leeren Stühle im Eingangsbereich stehen in diesen Tagen symbolisch für das, was dem  
Kastanienhof nun Stück für Stück zur endgültigen Wahrheit wird: Am 31. April bleibt nur 
noch das Inventar – und einige Mitarbeiter. Dann wird es leise an der Bahnhofstraße 45.

zum 
Erinnern

Eine Bewohnerin hat Nikolaustag 
Geburtstag. Jedes Jahr kamen die Kin-
der und die Enkelkinder in Verkleidung 
auf einem Pony und brachten sowohl 

dem Geburtstagskind wie auch 
den anderen Bewohnern eine 

schokoladene Kleinigkeit.
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Angebote nur solange der Vorrat reicht. Warnhinweis: 1Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben. 
*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Abgabe ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen, inkl. MwSt. Rabatte gelten auf den Apothekenverkaufspreis 
und nicht für verschreibungspfl ichtige Medikamente. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. *** Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher Abrechnungspreis nach der Großen Deutschen Spezialitätentaxe 
(sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe von nicht verschreibungspfl ichtigen Medikamenten zu Lasten der gesetzlichen Krankenversicherungen (z.B. bei Verschreibung des Medikaments an Kinder unter 12 Jahren), die sich gemäß 
§129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens und der Arzneimittelverordnung in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt. Es handelt sich nicht um die unverbindliche Preisempfehlung 
des Herstellers. **** Bar-Rabatt und Warengutscheine auf AvP bzw. UvP bei unseren freiverkäufl ichen Lagerartikeln. Sonderangebote und verschreibungspfl ichtige Medikamente ausgenommen. 

Inh. Davit Kartun e.K. Marktstraße 3 · 32361 Preußisch Oldendorf

MARKT-APOTHEKE
Telefon 0 57 42 / 70 12 38 · Telefax 0 57 42 / 70 16 37

Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 19.30 Uhr · Mi. 8.00 –18.30 Uhr · Sa. 8.30 – 15.30 Uhr
Telefon 0 57 42 / 60 85 810 · Telefax 0 57 42 / 60 85 819
Mo., Di., Do. 7.30 – 19.00 Uhr · Mi. 7.30 – 13.30 Uhr · Fr. 7.30 – 18.00 Uhr · Sa. geschlossen

LimbergApotheke
Inh. Davit Kartun e.K. Mindener Str. 19 · 32361 Preußisch Oldendorf
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GUTSCHEIN****

BAR-RABATT

Alle Angebote sind in unseren beiden Apotheken gültig! Weitere Angebote vor Ort  ·  Fragen Sie einfach nach!  ·  Gültig vom 06.04. bis 03.05.2023

www.pro-marktapotheke.de
Medikamente bequem online bestellen und selber abholen, oder nach 

Hause liefern lassen. Morgens bestellt, am gleichen Tag geliefert!

NEU
Ab sofort

ACC akut*1 600 
Brausetabletten
20 St. (0,45€/St.)

AvP*** 17,29 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 8,34 E

20 St. (0,45 /St.)

-48%

Gelomyrtol forte* 
Weichkapseln
20 St. (0,40€/St.)

AvP*** 12,95 E
Unser Preis* 7,95 E

Sie sparen 5,00 E

20 St. (0,40 /St.)

-39%

Canesten* Extra 
Creme
20 g (397,50€/kg)

AvP*** 11,97 E
Unser Preis* 7,95 E

Sie sparen 4,02 E

20 g (397,50 /kg)

-34%

Lorano akut* 
Tabletten
20 St.(0,25€/St.)

AvP*** 10,02 E
Unser Preis* 4,95 E

Sie sparen 5,07 E

-51%

Prostagutt duo* 
160 / 120 mg Kapseln
120 St. (0,32€/St.)

AvP*** 55,95 E
Unser Preis* 38,95 E

Sie sparen 17,00 E

-30%

Vitamin B-Komplex 
ratiopharm Kps.
120 St. (0,19€/St.)

AvP*** 37,95 E
Unser Preis* 22,95 E

Sie sparen 15,00 E

-40%

Vitasprint B12 Trink-
fl äschchen
30 St. (1,56€/St.)

Unser Preis* 46,95 E

30 St. (1,56 /St.)

AKTION

Magnesium Verla N* 
Dragees
200 St. (0,05€/St.)

AvP*** 17,59 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 6,64 E

200 St. (0,05 /St.)

-38%

Vigantol 1.000 I.E.* 
Vitamin D3 Tabl.
100 St. (0,07€/St.)

AvP*** 8,98 E
Unser Preis* 6,95 E

Sie sparen 2,03 E

100 St. (0,07 /St.)

-23%

Voltaren* Schmerz-
gel
120 g (74,58€/kg)

AvP*** 18,12 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 9,17 E

120 g (74,58 /kg)

-51%

Voltaren* Schmerz-
gel forte 23,2 mg/g
100 g (129,50€/kg)

AvP*** 21,98 E
Unser Preis* 12,95 E

Sie sparen 9,03 E

100 g (129,50 /kg)

-41%

Voltaren Dolo*1

25 mg Tabl.
20 St. (0,42€/St.)

AvP*** 11,25 E
Unser Preis* 8,45 E

Sie sparen 2,80 E

20 St. (0,42 /St.)

-25%

Thomapyrin Classic*1

Schmerztabl.
20 St. (0,21€/St.)

AvP*** 7,78 E
Unser Preis* 4,25 E

Sie sparen 3,53 E

€/St.)€/St.)€

-45%

Ibu ratiopharm*1

400 mg akut Filmtabl.
20 St. (0,17€/St.)

AvP*** 6,27 E
Unser Preis* 3,45 E

Sie sparen 2,82 E

-45%

Faktu*lind Hämor-
rhoidensalbe
25 g (358,00€/kg)

AvP*** 11,97 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 3,02 E

25 g (358,00 /kg)

-25%

Kytta Schmerzsalbe*
100 g (99,50€/kg)

AvP*** 17,98 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 8,03 E

-45%

Diclo ratiopharm* 
Schmerzgel
100 g (69,50€/kg)

AvP*** 14,40 E
Unser Preis* 7,95 E

Sie sparen 6,45 E

100 g (69,50 /kg)

-45%

Bepanthen Augen- 
und Nasensalbe*
5 g (590,00€/kg)

AvP*** 4,88 E
Unser Preis* 2,95 E

Sie sparen 1,93 E

-40%

Kamistad Gel*
10 g (645,00€/kg)

AvP*** 11,97 E
Unser Preis* 6,45 E

Sie sparen 5,52 E

-46%

Bepanthen* Wund- 
und Heilsalbe
50 g (139,00€/kg)

AvP*** 11,97 E
Unser Preis* 6,95 E

Sie sparen 5,02 E

50 g (139,00 /kg)

-42%

Gingium* 120 mg 
Filmtabl.
120 St. (0,42€/St.)

AvP*** 96,89 E
Unser Preis* 49,95 E

Sie sparen 46,94 E

120 St. (0,42 /St.)

-48%

Gingium* 40 mg 
Filmtabl.
120 St. (0,15€/St.)

AvP*** 34,68 E
Unser Preis* 17,95 E

Sie sparen 16,73 E

120 St. (0,15 /St.)

-48%

Tebonin intens* 
120 mg Filmtabl.
120 St. (0,62€/St.)

AvP*** 99,97 E
Unser Preis* 74,95 E

Sie sparen 25,02 E

-25%

Crataegutt* 450 mg 
Herz-Kreislauf-Tabl.
100 St. (0,26€/St.)

AvP*** 38,95 E
Unser Preis* 25,95 E

Sie sparen 13,00 E

-33%

Korodin*Herz-Kreis-
lauf-Tropfen
40 ml (311,25€/l)

AvP*** 16,85 E
Unser Preis* 12,45 E

Sie sparen 4,40 E

40 ml (311,25 /l)

-26%

Vertigoheel* Tabl.
100 St. (0,14€/St.)

AvP*** 18,39 E
Unser Preis* 14,45 E

Sie sparen 3,94 E

-21%

ASS ratiopharm 
100 mg TAH* Tabl.
100 St. (0,02€/St.)

AvP*** 4,59 E
Unser Preis* 1,99 E

Sie sparen 2,60 E

100 St. (0,02 /St.)

-57%

Wick ZZZQuil 
Gute Nacht
30 St. 
(0,33€/St.)

AvP*** 14,99 E
Unser Preis* 9,99 E

Sie sparen 5,00 E

-33%

Neurexan* Tabl.
50 St. (0,20€/St.)

AvP*** 14,29 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 4,34 E

-30%

Hoggar* Night 
Tabletten
20 St.(0,37€/St.)

AvP*** 15,36 E
Unser Preis* 7,45 E

Sie sparen 7,91 E

/St.)

-52%

Lopedium akut* bei 
akutem Durchfall 
Kapseln
10 St. (0,27€/St.)

AvP*** 5,07 E
Unser Preis* 2,65 E

Sie sparen 2,42 E

€/St.)€/St.)€

-48%

Iberogast* Classic 
fl üssig
20 ml 
(397,50€/l)

AvP*** 12,97 E
Unser Preis* 7,95 E

Sie sparen 5,02 E

-39%

Dulcolax* Dragees
100 St. (0,13€/St.)

AvP*** 19,93 E
Unser Preis* 12,95 E

Sie sparen 6,98 E

-35%

Macrogol ratiopharm 
Balance Pulver*
50 St. (0,40€/St.)

AvP*** 35,56 E
Unser Preis* 19,95 E

Sie sparen 15,61 E

-44%

Talcid* Kautabl.
50 St. (0,20€/St.)

AvP*** 17,02 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 7,07 E

-42%

Linola 
Hautmilch forte
200 ml

AvP*** 17,45 E
Unser Preis* 13,45 E

Sie sparen 4,00 E

-23%

Linola 
Schutzbalsam
100 ml 
(119,50€/l)

AvP*** 15,45 E
Unser Preis* 11,95 E

Sie sparen 3,50 E

(119,50€/l)€/l)€

-23%

Olynth 0,1%*für Erw.
Nasenspray
10 ml (315,00€/l)

AvP*** 4,57 E
Unser Preis* 3,15 E

Sie sparen 1,42 E

-31%

Paracetamol*1 ratio-
pharm 500 mg Tabl.
20 St.(0,06€/St.)

AvP*** 3,49 E
Unser Preis* 1,29 E

Sie sparen 2,20 E

/St.)

-63%

Nasenspray* Al 
0,05% Kinderspray
10 ml (99,00€/l)

AvP*** 1,94 E
Unser Preis* 0,99 E

Sie sparen 0,95 E

-49%

Prospan* Hustensaft
100 ml (59,50€/l)

AvP*** 8,98 E
Unser Preis* 5,95 E

Sie sparen 3,03 E

-33%

Ciclopoli* gegen 
Nagelpilz Nagellack
3,3 ml 
(6045,45€/l)

AvP*** 26,95 E
Unser Preis* 19,95 E

Sie sparen 7,00 E

-26%

Cetirizin ratiopharm* 
10 mg Filmtabl.
20 St.(0,20€/St.)

AvP*** 8,76 E
Unser Preis* 3,95 E

Sie sparen 4,81 E

-55%

Allegra* Allergietabl. 
20 mg
20 St. (0,45€/St.)

AvP*** 11,80 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 2,85 E

-24%

Livocab direkt* 
Nasenspray
5 ml 
(1390,00€/l)

AvP*** 9,97 E
Unser Preis* 6,95 E

Sie sparen 3,02 E

-30%

Livocab* direkt 
Augentropfen
4 ml
(2237,50€/l.)

AvP*** 13,24 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 4,29 E

-32%

Lorano Pro* 5 mg 
Filmtabl.
18 St. (0,33€/St.)

AvP*** 11,60 E
Unser Preis* 5,95 E

Sie sparen 5,65 E

www.pro-marktapotheke.de
Medikamente bequem online bestellen und selber abholen, oder nach 

-49%



Inh.: Frauke van Dam
Weststraße 12 · 32361 Preußisch Oldendorf
Tel. (0 57 42) 92 04 26 + 92 01 34
Fax (0 57 42) 92 04 28

eMail A.Riemeyer@t-online.de
Internet http://www.riemeyer.de

Telefon 0 5742 920134 E-Mail a.riemeyer@t-online.de 
Mobil 0176 50 94 5189 Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

AB SOFORT
Fliegengitter und Plissees  
auf Bestellung nach Maß gefertigt 

sowie individuelle  

Glaszuschnitte

Potenzial des DRK noch nicht voll 
ausgeschöpft 
Neugewählter Vorsitzender des DRK-Kreisverbands Altkreis Lübbecke 
Michael Kasche besuchte DRK-Landesverband Westfalen-Lippe in 
Münster 

Den neugewählten ersten Vorsitzenden des DRK-Kreisverbands Altkreis 
Lübbecke, Michael Kasche, begrüßten Präsident Dr. Fritz Baur und die 
Landesverbandsvorstände Dr. Hasan Sürgit und Gerd Diesel am Montag, 
13. März 2023 in der DRK-Landesgeschäftsstelle. Bei diesem ersten Be-
such ging es darum, sich näher kennen zu lernen, über aktuelle Themen 
auszutauschen und eine Grundlage für die kommende Zusammenarbeit 
zu schaffen. Begleitet wurde Kasche vom Kreisgeschäftsführer des DRK 
Altkreis Lübbecke Andreas Besser.

Ein Schwerpunktthema war die große Bedeutung, die sowohl ehrenamtlich 
aktive als auch fördernde Mitglieder für die Rotkreuzarbeit haben. Dabei 
ging es um die notwendigen Aktivitäten der Fördermitgliederwerbung und 
das unverzichtbare Engagement bei der Gewinnung neuer Ehrenamtlicher. 
Hier sei das Potenzial des Roten Kreuzes – auch in den Ortsvereinen – noch 
nicht ausgeschöpft, waren sich die Vertreter des DRK-Kreisverbandes 
Altkreis Lübbecke und des Landesverbandes einig. 
Michael Kasche wurde am 1. Dezember 2022 von der Kreisversammlung 
des DRK-Kreisverbandes Altkreis Lübbecke zum Nachfolger des langjähri-
gen ersten Vorsitzenden Hans-Dieter Harland gewählt.

Von links: Andreas Besser (Kreisgeschäftsführer DRK-Kreisverband Altkreis Lübbecke), 
Michael Kasche (1. Vorsitzender DRK-Kreisverband Altkreis Lübbecke), Dr. Fritz Baur 
(Präsident DRK-Landesverband Westfalen-Lippe), Gerd Diesel (Vorstand DRK-Landes-
verband Westfalen-Lippe), Dr. Hasan Sürgit (Vorstandsvorsitzender DRK-Landesverband 
Westfalen-Lippe).

Große Instrumentenvorstellung  
im Haus des Gastes in Bad Holzhausen
Bereits zum 4. Mal hatten das Blasorchester Bad Holzhausen und die Mu-
sikschule Preußisch Oldendorf zu einer großen Instrumentenvorstellung 
ins „Haus des Gastes“ in Bad Holzhausen eingeladen. War der Besucheran-
drang zu Beginn der Veranstaltung noch etwas verhalten – was sicherlich 
auch dem überraschenden Wintereinbruch zuzuschreiben war – trudelten 
im Laufe des späteren Vormittags zahlreiche Kinder mit ihren Eltern ein, um 
sich über die musikalischen Angebote vor Ort zu informieren.
Zunächst aber konnten die Gäste 
die verschiedenen Instrumente erst 
einmal in einem kleinen Vorspiel 
erleben. Die „Youngster Band“ des 
Blasorchesters unter der Leitung von 
Nicole Hüsemann präsentierte mit 
ihren beiden Stücken „Irish Dream“ 
und „Cloud 9“ die gesamte Band-
breite der Holz- und Blechblasinstru-
mente sowie das Schlagzeug. Dabei 
waren die Kinder besonders von der 
imposanten Tuba beeindruckt und 
freuten sich sichtlich darauf, später 
auch einmal hineinzublasen. 
Anschließend traten zwei junge 
Musikschülerinnen solistisch auf. 
Süheyla Özer zeigte mit „Arielles 
Wellenreise“, was sie bereits nach 
einem Jahr Unterricht auf der Geige gelernt hatte, und ihre Lehrerin Karina 
Penner begleitete sie dabei am Klavier. Edda Buntemöller trug ihre beiden 
Lieder mutig ganz alleine vor, denn ihre Lehrerin Anke Mewis war kurzfris-
tig erkrankt.

Ein sehr beliebtes Instrument in der 
Musikschule Preußisch Oldendorf 
ist das Klavier. „Aufgrund der 
großen Nachfrage haben wir im 
vergangenen Herbst noch eine 
zusätzliche Lehrkraft eingestellt, die 
ihren Unterricht hier im Haus des 
Gastes erteilt“, so die Schulleiterin 
Anja Vehling. Sebastian Kuhlmann 
spielte „Blue Moon“ von Richard 
Rogers und stand danach auch den 
Kindern beim Ausprobieren hilfreich 
zur Seite, da sein Lehrer Matthias 
Menzel leider verhindert war.
Beim anschließenden Ausprobieren 
machten sich die Kinder mit Freude 

und Neugier daran, alles zu erforschen und zu entdecken. Mit Kraft und 
Ausdauer entlockten sie den Instrumenten Töne, und das gesamte Gebäu-
de war erfüllt von den verschiedensten Klängen und Geräuschen.
Neben den Angeboten im Instrumentalunterricht erhielten die Eltern 
auch weitere Informationen über die diversen Gruppenangebote der 
Musikschule wie z.B. den Musikgarten und die musikalische Früherzie-
hung, darüber hinaus stellten 
die Mitglieder des Blasorchesters 
ihr Vereinsleben vor. Wer diese 
Vorstellung verpasst hat, kann sich 
jederzeit gerne bei der Musikschu-
le oder dem Blasorchester melden, 
um z. B. eine Schnupperstunde zu 
vereinbaren oder sich einmal eine 
Probe anzuschauen.
Weitere Informationen erhalten 
Sie per Mail über kontakt@blasor-
chester-badholzhausen.de oder 
Tel. 0170 83 171 05 (Frank Lange, 
1. Vorsitzender des Blasorchesters) 
und info@pro-musikschule.de 
oder Tel. 0151 – 20203819 (Anja 
Vehling, Schulleiterin).�
� Anja Vehling

Frank Lange und Emil.

Sebastian Kuhlmann und Marlene.
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APOTHEKE  
LINTORF
seit über  
250 Jahren

Apothekerin Ruth Apolke
Alte Poststraße 1
49152 Bad Essen-Lintorf
Telefon 0 5472/ 72 46
Telefax 0 54 72/ 74 20

Wir wünschen  
 frohe Ostern

THOMAS HUGE
BAUUNTERNEHMEN BERATUNG

PLANUNG

AUSFÜHRUNG

FELDSTRASSE 11
49152 BAD ESSEN-LINTORF

FON 0 54 72 / 71 68 · FAX 0 54 72 / 97 86 75
MOBIL 01 60 / 6 25 04 90

NEUBAUTEN

AN- UND UMBAUTEN

ALTBAUSANIERUNG

KELLERSANIERUNG

REPARATUREN

Mit der Museums-Eisenbahn zum 
Ostereiersuchen
Am Ostermontag eröffnet die Museums-Eisenbahn Minden die Saison auf 
der Wittlager Kreisbahn mit einer Osterhasenfahrt. Auf dem Wehrendorfer 
Bahnhofsgelände können sich die kleinen Fahrgäste, ausgerüstet mit 
einem Lösungsbogen, auf die Suche nach Osternestern machen. In den 
Nestern finden die Kinder altersgerechte Rätsel, die zu lösen sind und de-
ren Antwort dann in den Lösungsbogen eingetragen wird. Der Osterhase 
tauscht den Lösungsbogen am Ende der Suche gegen ein mit Süßigkeiten 
gefülltes Osternest ein. Während des dreiviertelstündigen Aufenthaltes in 
Wehrendorf werden Bratwürstchen und Getränke angeboten. Der Klein-
bahnzug der Museums-Eisenbahn, 
wie er in den Fünfziger Jahren auf 
der Wittlager Kreisbahn verkehrte, 
fährt um 10.30 und um 13.30 von 
Preußisch Oldendorf und um 11.30 
ab Bohmte zum Ostereiersuchen 
nach Wehrendorf. Die Fahrt, die 
über die gesamte Strecke von 
Preußisch Oldendorf nach Bohmte 
geht, dauert ca. 2,5 Stunden. In 
unserem Buffetwagen erhalten sie 
kalte und warme Getränke. Die Fahr-
karte kostet für Erwachsene und für 
Kinder von 3-14 Jahren 12,00 Euro. 
Die Fahrkarte für Kinder unter 3 
Jahren kostet 5,00 Euro. In den Kin-
derfahrkarten ist das Ostereiersuchen enthalten. Fahrkarten erhalten Sie 
im Internet unter www.museumseisenbahn-minden.de. Eine telefonische 
Reservierung ist unter 05474 302 möglich. Restkarten, sofern verfügbar, 
sind auch am Zug erhältlich. Wir weisen darauf hin, dass die am Tag der 
Fahrt gültigen Corona-Regeln einzuhalten sind.

Ein Bruchmühler in Westfalen
50 Jahre Preußisch Oldendorf ! Es war doch nicht alles schlecht !

Anfang der 1970er Jahre erwarben meine Frau und ich einen Bauplatz in 
Preußisch Oldendorf. In Bad Essen war es damals nicht möglich, aufgrund 
der Gebietsreform einen Bauplatz zu bekommen.
Also bauten wir in der Preußisch Oldendorfer Schweiz. 1977 bezogen wir 
das noch nicht ganz fertiggestellte Haus. Wir fanden eine gute Nachbar-
schaft vor und fühlten uns an der Karlstraße / Ecke Linkenstraße sehr wohl.
Nachdem wir feststellten, dass es in Preußisch Oldendorf auch Frem-
denverkehr gab, haben wir jahrelang Zimmer vermietet.
Es war richtig was los in Preußisch Oldendorf.
Ein Wanderverein wurde gegründet. Als Wegewart habe ich mich bemüht, 
Wanderwege auszuzeichnen, Ruhebänke aufzustellen und in Ordnung zu 
halten. Verwitterte Hinweisschilder und Wegweiser habe ich restauriert, 
Übersichtstafeln erneuert und einiges mehr. Hierbei haben meine Wander-
kollegen tatkräftig mitgeholfen.
Unterstützung bekam ich von Christian Streich und seiner städtischen 
Touristik-Abteilung. Auch Mitarbeiter vom Bauhof haben durch ihre 
Unterstützung zum Gelingen beigetragen, z.B. Tischler Bernd Meier und 
die Müllrunde. Wenn es auf dem 
Bauhof mal klemmte – was leider 
auch vorkam – war Falk Spreen 
stets bereit, mir weiterzuhelfen.
Noch mal zur Karlstraße: Heute 
ist sie eine lebendige Straße, und 
durch den Zuzug von jungen Fami-
lien sieht man wieder lachende und 
spielende Kinder. 
Außerdem erfahre ich als rüstiger 
80-jähriger Mann eine große Hilfs-
bereitschaft. Ein herzliches Danke 
sagt: � Günter Strakeljahn
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Heike Schönberger
Rechtsanwältin & Notarin

Bremer Straße 12a
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 42) 701 300
Telefax (0 57 42) 701 302

Ihr Appetit
wächst –

unser Spargel
auch

Wir wünschen  

 frohe Ostern 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des SoVD-Hedem
Am Freitag, den 28.04.2023, findet die Jahreshauptversammlung des 
SoVD-Hedem um 18.00 Uhr auf Heiner’s Deele statt.
Als Gast ist der 1. Vorsitzende des Kreisvorstandes Detlef Sassenberg 
eingeladen.
Adresse: Lübbecker Str. 29, Eingang Poststr., 32361 Preußisch Oldendorf
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Eröffnung
2. 	 Annahme der Tagesordnung
3. 	 Gedenken der Verstorbenen
4. 	 Essen
5. 	� Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederver-

sammlung
6. 	 Berichte mit anschließender Aussprache
         a. Bericht des 1. Vorsitzenden
         b. Kassenbericht
         c. Bericht der Frauensprecherin
         d. Revisionsbericht
7. 	 Entlastung des Vorstandes
8. 	 Anträge
9. 	 Referat: Detlef Sassenberg
10. Verschiedenes (Termine 2023)
11. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Anmeldungen bitte bis zum 23.04.2023. 
Ich freue mich auf euer Kommen.
Heiner Bering, 1. Vorsitzender

Veranstaltungen der Vereine
Samstag, 8. April 2023
Feuerwehr Schröttinghausen: 8.00 – 12.00 Uhr Holzanfuhr Osterfeuer
Sonntag, 9. April 2023
Feuerwehr Schröttinghausen: Osterfeuer am Feuerwehrgerätehaus
Samstag, 15. April 2023
Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: Frühstück der Landfrauen
Mittwoch, 19. April 2023
DRK-Ortsverein Preußisch Oldendorf: 16.30 – 20.00 Uhr Blutspende im 
Feuerwehrgerätehaus Börninghausen, Strombergstraße 1
Samstag, 22. April 2023
SV „Eggetal“: Boßelturnier 
Freitag, 28. April 2023
Dorfgemeinschaft Getmold: 18.00 Uhr Aufstellen des Maibaums durch die 
Jugendfeuerwehr (29. Mal)
Sonntag, 30. April 2023
Dorfgemeinschaft Getmold: 10.30 Uhr Treff des „Club 77“
Montag, 1. Mai 2023
Schützenverein „Edelweiß“ Offelten: 10.00 Uhr Maipokal-Schießen, KK-
Stand im Walde 
Mittwoch, 3. Mai 2023
Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Oldtimerclub
Montag, 8. Mai 2023
Dorfgemeinschaft Getmold: 16.00 Uhr Dorfplatzpflege (1)
Dorfgemeinschaft Getmold: 14.30 Uhr Landfrauen-Nachmittag
Dienstag, 9. Mai 2023
Dorfgemeinschaft Getmold: 14.00 Uhr Radfahrverein Fahrwohl, Radtour (1)

Reha-Sport-Gemeinschaft Pr. Oldendorf 
richtet Bocciaturnier aus
Am Samstag, 18. März 2023 fand das bis 2019 jährliche 
Bocciaturnier der Reha-Sport-Gemeinschaften des 
Altkreises Lübbecke nach dreijähriger Pause endlich 
wieder statt. Ausrichter war in diesem Jahr die Reha-
Sport-Gemeinschaft Pr. Oldendorf.
Die teilnehmenden Vereine – RSG Levern, GRSV Rahden, BSG Lübbecke, 
RSG Pr. Oldendorf, alle jeweils mit zwei Mannschaften, und BSG Espelkamp 
mit einer Mannschaft, trafen sich um 13.30 Uhr in der Sporthalle der Sekun-
darschule Preußisch Oldendorf. 

Gerd Braun, Spiele- und Gerätewart 
der RSG Pr. Oldendorf, begrüßte die 
Mannschaften, und das Bocciatur-
nier zur Ausspielung des Altkreis-
Wanderpokals konnte beginnen. In 
der Pause wurden von Mitgliedern 
der RSG Pr. Oldendorf Kaffee und 
Kuchen zur Stärkung für die noch 
ausstehenden Spiele verteilt.
Nach einem spannenden und auf-
regenden Nachmittag konnte Gerd 
Braun als Organisator und Spielleiter 
des Turniers den Wanderpokal an 
die BSG Espelkamp für den 1. Platz 
beim diesjährigen Bocciaturnier 
übergeben. Mit bunten Ostereiern wurden der 2. Platz der GRSV Rahden 
und der 3. Platz der RSG Pr. Oldendorf belohnt.

Endlich Frühling
Heimatnahe Wanderung mit den Preußisch Oldendorfer Landfrauen

Mittwoch, 26.04.2023, 17.00 Uhr

Wanderung rund um Levern mit Einkehr bei Rila mit seinen Themengärten 
und anschließendem Essen.
Treffpunkt: Leverner Mühle
Anmeldung bei Karin Heitkamp, Tel. 05742 3124.

Die Siegermannschaft BSG Espelkamp 
nach der Pokalübergabe.

Alle Spieler in Aktion.
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www.orchideen-garten.de

UNSER NEUER FESTSAAL…

WWW.ORCHIDEEN-GARTEN.DE 

Partyraum zur Selbstversorgung zu vermieten!!!
Dieser Raum ist optimal für Gruppen von 40 bis 75 
Personen und eignet sich für Geburtstage, Hochzeiten, 
Tagungen, Partys, Seminare, Konfirmationen, Business-
Meetings. 

- Speisen: Sie dürfen eigene Speisen mitbringen
- Getränke: Sie dürfen eigene Getränke mitbringen
- Klimaanlage
- Bühne
- Theken
- Musik-Anlage mit Bluetooth
- Rednerpult
- Separater Buffet-Raum. 

Wir freuen uns auf Sie!

Spiegelstraße 7 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 4361  Restaurant Orchideen Garten

UNSER PARTYRAUM ZUM MIETEN
Frohe Ostern allen unseren Gästen!Frohe Ostern allen unseren Gästen!

NEU

Neues von der  
Preußisch Oldendorfer Skatecke
Am Sonnabend, den 25. März 2023 waren die Einzelmeisterschaften des 
Skatsportverbandes NRW.
Von den Limberger Kartenhalter hatten sich bei den Ostwestfalenmeis-
terschaften Ingrid Meier bei den Senioren und Jens Peter Helbach bei den 
Herren für die NRW Meisterschaft qualifiziert. Dort belegte Ingrid Meier 
den 47. Platz bei den Senioren und Jens Peter Helbach den 82. Platz bei 
den Herren. Die Plätze waren leider nicht gut genug, um an den deutschen 
Meisterschaften teilnehmen zu können.
Unsere nächsten Spielabende sind am Freitag, den 14. und 21. April sowie  
5. Mai. Beginn um 18.30 Uhr im Café Elise in Bad Holzhausen, Sonnenweg 34. 
Gastspieler sind immer herzlich willkommen.

Ortsgruppentagung der  
DLRG Ortsgruppe Preußisch Oldendorf
Bei der Ortsgruppentagung der DLRG Ortsgruppe Preußisch Oldendorf 
am 18. März 2023 standen u.a. die Verabschiedung der Neufassung der 
Satzung, die Wahl eines neuen Vorstandes und die Ehrung von Wilhelm 
Möllering auf der Tagesordnung.
Kai Rumpenhorst, stellv. Bezirksleiter, übernahm die Tagesleitung, und 
moderierte gewohnt kompetent und souverän. Nach der Verabschiedung 

Der neue Vorstand mit dem ehemaligen 2. Vorsitzenden (von links): Jonas Bartelheim, Wil-
helm Möllering, Christian Frobieter, Hans-Hermann Kinast, Jutta Kinast, Arnd Biberacher, 
Andreas Hamel und Michael Helsberg.

Ehrung von Wilhelm Möllering durch Rosemarie Kellermeier (Vorsitzende des DLRG Be-
zirks) und Kai Rumpenhorst (stellv. Vorsitzender des DLRG Bezirks).

Detlef Juds 
Diplom-Finanzwirt (FHF)
Ich empfehle Steuerberater, 

Rechtsanwälte, Wirtschaftsprü-
fer, vereidigte Buchprüfer und 

Versicherungsmakler 
für die Geschäftsfelder 

Rechnungswesen
Finanzbuchführung  
und Jahresabschluss

Steuern
Personen- und Betriebssteuern
Prüfung der Bescheide und 
Rechtsmittel

Personalwirtschaft
Entgeltabrechnung mit Daten-
analyse

Wirtschaftsberatung
Jahresabschlussprüfung nach 
Branche, Rechtsform und 
Rechnungslegungsvorschrift 
(HGB/IFRS)

Betriebliches  
Versicherungswesen
Risikogerechter Schutz für Haf-
tung, Vermögen und Personen 
zu marktgerechten Konzepten 
und Kosten

Telefon 05742 5010155

der Neufassung der Satzung übernahm er gemeinsam mit der Bezirkslei-
terin Rosemarie Kellermeier die Ehrung für den aus dem Amt scheidenden  
2. Vorsitzenden Wilhelm Möllering. Möllering wurde für seine langjährige 
Arbeit im Vorstand mit dem Verdienstabzeichen in Silber ausgezeichnet.
Bei der anschließenden Wahl des neuen Vorstandes kam es zu folgen-
den Ergebnissen: Arnd Biberacher (1. Vorsitzender), Andreas Hamel 
(2. Vorsitzender), Jutta Kinast (Geschäftsführerin), Christian Frobieter 
(Schatzmeister), Michael Helsberg (Leiter Einsatz), Hans-Hermann Kinast 
(Leiter Schwimmen und Rettungsschwimmen), Jonas Bartelheim (Leiter 
Verbandskommunikation). 
Der neu gewählte Vorstand nimmt nun seine Arbeit auf und schaut ge-
meinsam positiv in die Zukunft.

Ostereiersuchen an der  
Wassermühle Bad Holzhausen
Der Touristikverein Bad Holzhausen lädt alle Kinder ein

Am Ostermontag, dem 10. April 2023, ist es um 15.00 Uhr wieder soweit: 
Ostereiersuchen für Kinder an der Gutswassermühle!
Der Osterhase hat zuvor viele bunte Os-
tereier versteckt, für die kleineren Kinder 
rund um die alte Wassermühle. Für die 
größeren Kids hat sich der Osterhase 
schon schwierigere Verstecke im umlie-
genden Kurparkgelände ausgedacht.

Preußisch OldendorferPreußisch Oldendorfer

Skatecke
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Wellness & Massage Natalia Tarrach
Engel  für Ihren Körper und Seele

www.nataliatarrachmassage.de
Rumenstraße 22 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 600 95 11 · Mobil 0178 5358183

14.02.

Verschenken Sie Harmonie und Wohlbefinden für die, die Ihnen 
am Herzen liegen. Zum Beispiel mit unserem Verwöhnpaket:

OSTERTUOSTERTU
....
TETE   gültig bis 30.04.2023*

Anti-Stress-Aromaöl-Rückenmassage (ca. 40 min.) nur 40,-€ 
+ Osterüberraschung.
Wir wünschen Ihnen wunderschöne Ostern und freuen uns, 
Sie bei uns begrüßen zu dürfen ! 
*Nur solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar.

Der Osterhase empfiehlt:Der Osterhase empfiehlt:

Tagesausflug Norderney
Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst

Nach langer Zeit möchten wir in diesem Jahr wieder einen Vereinsausflug 
anbieten! Wir schließen uns daher der Katalogfahrt der Firma Aschemeyer 
an und fahren am 1. Juli Richtung Norden ins benachbarte Niedersachsen.
Norderney ist eine der Ostfriesischen Inseln in der Nordsee, die dem Festland 
des Landes Niedersachsen zwischen der Ems- und Wesermündung in der Deut-
schen Bucht vorgelagert sind. Mit einer Fläche von 26,29 Quadratkilometern 
ist Norderney nach Borkum die zweitgrößte Insel dieser Inselgruppe. 
(Zitat: Wikipedia)
Die Abfahrt vom Aschemeyer-Betriebshof in Lübbecke ist um 6.45 Uhr, 
wo wir gegen 21.00 Uhr auch wieder eintreffen. Der Reisepreis pro Person 
beträgt 59,00 Euro und beinhaltet neben der Busfahrt auch Fährüberfahrt 
und Kurtaxe. Die Anmeldung ist aus versicherungstechnischen Gründen 
direkt bei der Firma Aschemeyer zu tätigen – entweder telefonisch (05741 
5515), per Mail (info@aschemeyer.com) oder personlich im Büro an der 
Borsigstr. 14 a in Lübbecke.
Der Inselaufenthalt steht dann allen Teilnehmern zur freien Verfügung. 
Dabei bieten sich viele Möglichkeiten, den Tag zu einem unvergesslichen 
Erlebnis werden zu lassen. Gerne nennen wir hier schon ein paar Möglich-
keiten:
Die ersten Leckereien sind bereits auf der Fährüberfahrt zu erhalten. So 
bietet die Kombüse z.B. von einer herzhaften Gulaschsuppe über verschie-
dene Matjesvarianten bis hin zur fleischlosen Folienkartoffel für jeden 
Geschmack das Richtige.
Auf Norderney angekommen, kann man beispielsweise gleich ins 
Besucherzentrum Watt Welten (Nationalpark-Informationseinrichtung) 
oder in die ca. 1-1,5 km entfernten Museen eintauchen. Dabei informiert 
das Bademuseum über Badekultur und die Geschichte des Seebades. Im 
Rettungsboot-Museum ist z.B. das erste Ruderrettungsboot der Insel, 
die „Fürst Bismarck“, ausgestellt. Das Fischerhaus-Museum im Argonner 
Wäldchen gibt mit seiner historischen Einrichtung einen beeindruckenden 
Einblick in das Leben und den Alltag einer damaligen Fischerfamilie auf 
Norderney.
Ebenso kommen auch Sportbegeisterte auf ihre Kosten. Ob Radtour, 
Minigolf, Besuch im Badehaus, Bummel über die Strandpromenade, Gang 
zu einer der Thalasso-Plattformen oder ein ausgiebiger Strandspaziergang 
zur Weißen Düne, die salzige Seeluft ist gut für Herz und Gemüt.
Um nach all den Aktivitäten den Tag in Ruhe ausklingen zu lassen, lädt 
die Inselkirche noch zu einem Besuch ein. Außerdem kann man in den 
zahlreichen Lokalen herrlich verweilen und sich einen Überblick über die 
unterschiedlichsten Boutiquen verschaffen, die sowohl nützliche als auch 
allerlei kuriose Artikel anbieten. Dabei hat man bereits ab der Überfahrt 
freien WLAN-Zugang, so dass man sich stets schnell vor Ort über die Ange-
botspalette der Insel informieren kann.
Wer es hingegen von vornherein lieber gemütlicher haben möchte, kann 
direkt vom Hafen aus mit der Buslinie S 1 in Richtung Innenstadt fahren 
und von dort mit der Bimmelbahn ab Rosengarten eine ca. 105-minütige 
Rundfahrt über die Insel unternehmen, bevor wir Norderney um 16.15 Uhr 
„Adieu“ sagen.

Damit wir einen Überblick über „unsere“ Tagesausflügler haben, bitten wir 
euch um parallele Anmeldung bei Christa Brückner, Tel. 05742 3507, oder 
Andrea Meier, Tel. 05742 4475, Danke!
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Inseltag in froher Entdeckerlaune!
� Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.

Mai-Frühstück am Kanal
Frühlingsduft und Sonnenschein
laden zu einem Bummel ein.
Des Sonntagmorgens, gegen zehn
wollen wir zum Frühstück geh’n.

Auf der Wiese hinterm Haus
erwartet uns ein leck’rer Schmaus.
Und am Kanal – wie wunderbar – 
sind auch fast alle Nachbarn da!

Familie Kröger/Steinmeier ist bekannt,
so kommen freudig angerannt
Groß und Klein aus nah und fern,
denn dort trifft man sich wirklich gern.

Was noch könnte schöner sein?
Brötchen, Kaffee, wirklich fein,
Käse, Aufschnitt noch dazu,
Marmelade ganz partout!

Und noch weit’re leck’re Sachen,
die uns allen Freude machen.
Ja, so kann der Tag beginnen,
wir noch lang’ uns d’rauf besinnen.

Denn  man kann es faktisch sagen,
so ein Frühstück stärkt den Magen.
Darum zög’re nicht und meld’ dich an,
dass ich mit dir lachen kann.

Liebe Lashorster, liebe Freunde aus den Kanaldörfern, liebe Mitglieder, liebe …
gerne möchten wir euch am Sonntag, 14. Mai ab 10.00 Uhr zum Frühstück 
auf der grünen Wiese bei Familie Kröger/Steinmeier (Lübbecker Str. 2) 
willkommen heißen!
Die jährliche Besonderheit an diesem zweiten Sonntag im Mai ist, dass es 
sich dabei um den „Muttertag“ handelt. Eine schöne Gelegenheit für alle 
Mütter, sich einmal richtig verwöhnen zu lassen! Doch nicht nur Mütter 
sind herzlich angesprochen, sondern ebenso Einzelpersonen und ganze 
Familien. Denn was wäre die fröhlichste Frühstücksrunde schon ohne die 
liebe Freundin oder den Familienverband?!
Gerne nehmen Angelika Kröger (05742 4506) und Christa Brückner (05742 
3507) eure Anmeldungen bis zum 5. Mai entgegen. Die Umlage von 16,00 
Euro pro Person (Vorschulkinder sind frei, Kinder bis einschließlich 12 Jahre 
zahlen die Hälfte) überweist ihr bitte ebenfalls bis dann auf das Konto  
DE84 4909 2650 2401 4458 00 bei der Volksbank Lübbecker Land eG.
Wir freuen uns auf eine große Schar hungriger, aber gut gelaunter Früh-
stücksgäste!� Heimatverein „Singemeinde“ Lashorst e.V.

Neuer Glanz in Lashorst
Mit viel Herzblut und Engagement haben sich große und kleine Freiwillige 
am 25. März auf den Weg durch den Ort gemacht und achtlos weggeworfe-
nen Müll eingesammelt. Die Aktion „Saubere Landschaft“ stieß somit auch 
in diesem Jahr auf reges Interesse und stellte die Bedeutung der Sammlung 
damit einmal mehr in den Vordergrund.
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www.zahnarzt-willmann.de
0 57 42 / 92 28 60



Wir wünschen Ihnen 

  frohe Ostern

KUNERT  HAUSTECHNIK 

 GmbH & Co. KG

HEIZUNG ELEKTRO SANITÄR SOLAR KLIMA

Dabei stellten die Helfer einstimmig fest, dass sich das Verhalten der Müll-
verursacher doch ein wenig geändert hat. So war die Müllmenge zwar in 
etwa mit der der Vorjahre vergleichbar, doch die Auffindeorte hatten sich 
um einiges verlagert.
Im Anschluss gab es für die Helfer dann einen herzhaften Wursttopf, der 
von Christa Brückner vorbereitet war und auch von Angelika Kröger mit 
ausgegeben wurde. Alle fleißigen Helfer nahmen diesen auch gerne in 
Empfang, denn das Wetter war an dem Samstag wirklich nicht einladend, 
und so gab es nach erfolgtem Arbeitseinsatz etwas Stärkendes zum Auf-
wärmen.
Allen Beteiligten sei an dieser Stelle noch einmal unser herzlichster Dank 
ausgesprochen!� Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.

Dorfgemeinschaft Getmold
Aktionen im März

Kaffeetrinken mit Bilderpräsentation: In der alten Getmolder Schule 
erlebten ca. 30 Gäste am Sonntag, den 19. März einen gemütlichen Nach-
mittag. Die Tradition der Seniorenfeiern war nach der Corona-Pause nun 
wieder aufgenommen worden. Erstmals wurde selbstgebackener Kuchen 
serviert, was sehr gut angenommen wurde. Ebenso gab es einen Bilder-
vortrag über die Umbauarbeiten des Getmolder Dorfplatzes. Hier wurden 
in der Corona-Pause eine neue Boule-Bahn erstellt, Bäume gepflanzt und 
weitere umfangreiche Änderungen geschaffen.

Aktion „Saubere Landschaft“ mit Grillen: Am Samstag darauf, am 25. 
März haben ab 9.00 Uhr die Getmolder Dorfgemeinschaft und die Jugend-
feuerwehr Müll gesammelt. An der Aktion „Saubere Landschaft“ der Stadt 
beteiligten sich trotz schlechen Wetters ca. 20 Helfer. Zum Abschluss gab es 
eine verdiente Stärkung vom Grill auf dem Dorfplatz.

Terminvorschau April 2023

Mittwoch, 05.04., 20.00 Uhr	 Oldtimerclub
Freitag, 28.04., 18.00 Uhr	� Aufstellen des Maibaums von der Jugend-

feuerwehr (zum 29. Mal)
Sonntag, 30.04., 10.30 Uhr	 Treff des „Club 77“
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Finke-Ladwig Bau
GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau, Verblendarbeiten,
Sanierungen, An- und Umbauten,

Industriebau

32312 Lübbecke-Blasheim
Im Bogen 4b

Tel. 01 70/ 32 39 882 + 01 72/52 60 331

Neues Angebot des HSC Alswede  
für Kinder
Die Initiative Jugend hat im HSC Alswede wieder ein neues Angebot 
für die Jugend geschaffen.

Kinder haben von Natur aus einen ausgeprägten Bewegungsdrang. Tanzen 
ist eine tolle Möglichkeit, diesen Bewegungsdrang zu stillen. Denn Tanzen 
macht nicht nur Spaß, es ist auch gesund, macht selbstbewusst und fördert 
die Kreativität.
Kinder lernen beim Tanzen auch ihren eigenen Körper und seine Grenzen 
kennen und machen vielfältige Sinneserfahrungen.
In dem Kurs „Kindertanz” im HSC Alswede steht die Freude an der Bewe-
gung im Mittelpunkt.
Um den Kindern einen sicheren Rahmen zu bieten sind die Stunden im 
Grundgerüst immer gleich aufgebaut, bieten aber durch wechselnde Be-
wegungsspiele, Rhythmusübungen und Choreografien viele neue Anreize, 
um sich kreativ auszuleben.
Wir freuen uns immer auf neue Gesichter beim Tanzen, also komm doch 
mal zu einer Schnupperstunde vorbei. In der Kindertanzgruppe treffen sich 
Kinder von 6 bis 8 Jahren immer montags von 17.00 bis 18.00 Uhr in der 
Sporthalle in Alswede (Lübbecke).
Wenn du Fragen hast, kannst du dich auch gerne unter 0151 19665717 bei 
Sandra melden.

Übungsleitung: 

Komm,wir tanzen!

Ich bin Sandra Meier,  Yogalehrer in und 
angehende Tanz- und Bewegungspädagogin.
Du bist  zwischen 6 und 8 Jahre und möchtest  tanzen?
Dann komm gerne bei  uns vorbei .

Wir  werden:
* mite inander tanzen und spie len,  der Spaß an der Bewegung 
steht im Mitte lpunkt

So kannst du:
* Zeit  mit  deinen Freunden verbr ingen und neue Freunde f inden
* dein Gle ichgewicht und deine Koordinat ion schulen
* e in höheres Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen entwickeln
* deine kognit ive Entwicklung fördern
* dich mit  v ie l  Spaß auspowern

Ich freue mich auf Dich!  

Für weitereInfos scannen!

Kindertanz

Sporthal le Alswede 
Fiestelerstr .  49
32312 Lübbecke

J E D E N  M O N T A G  V O N  1 7  B I S  1 8  U H R

Sandra Meier:
 0151  19665717

im HSC Alswede

Für weitere
I f

Hockergymnastik  
im Therapiezentrum Levern
Der Reha-Sport für Senioren findet überwiegend im Sitzen statt. In dieser 
Gruppe sind alle Menschen willkommen, denen das Aufstehen vom Boden 
gar nicht oder nur bedingt möglich ist. In diesen 45 Minuten werden alle 
Körperpartien durch Bewegungsübungen und Bewegungsspiele trainiert 
und gekräftigt. Alle Übungen werden dem Leistungsstand entsprechend 
variiert. In den Reha-Sportstunden kommen einfache Hilfsmittel wie Bälle, 
Säckchen, Tücher und Stangen zum Einsatz. Ziel ist es, die Selbstständigkeit 
und die Beweglichkeit zu erhalten und zu verbessern.
Die Teilnehmer benötigen eine Reha-Sport-Verordnung. Diese wird von 
der zuständigen Krankenkasse genehmigt und, so können die Patienten 
kostenlos am Reha-Sport teilnehmen. Ohne Reha-Sport-Verordnung 
besteht die Möglichkeit, als Mitglied im Reha Aktiv Levern e.V. an der 
Hockergymnastik teilzunehmen.
Die Hockergymnastik findet in den Räumlichkeiten des Therapiezentrums 
Levern, Am Heilbad 26 in Stemwede, mit bis max. 15 Teilnehmern statt. 
Unsere Übungsleiter besitzen die spezielle Qualifikation für diesen Bereich.
Die Teilnehmer treffen sich immer freitags um 10.45 Uhr.
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32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Industriestraße 2 | Tel.: 05742/92250
E-Mail: info@pollert-pro.de
www.pollert-pro.de

32457 Porta Westfalica
Erbeweg 20 | Tel.: 0571/952111
E-Mail: info@pollert-pw.de
www.pollert-pw.de

Zeit umzuschalten.
Die Volvo Recharge

Plug-in Hybrid-Modelle.

Jetzt Probefahrt vereinbaren.

32312 Lübbecke

info@pollert-lk.de

32457 Porta Westfalica

info@pollert-pw.de
www.volvocars-haendler.de/pollert

Wir öffnen am 1. AprilWir öffnen am 1. AprilWir öffnen am 1. April
Bäuerlicher Hofl aden
Restaurant Spargeldiele
Eiscafe · Idyllischer Biergarten
Ab Karfreitag Spargelbuffet
Sa 11–14 Uhr · So +  feiertags 11–16 Uhr
Spargelhof Winkelmann · Nuttelner Str. 50
32369 Rahden/Tonnenheide · Tel. 05771 97060

www.spargelhof.de

RAHDEN_SPargel_90x50mm_2023.indd   1RAHDEN_SPargel_90x50mm_2023.indd   1 28.02.23   12:5828.02.23   12:58

Feuerwehr-Grundlehrgang  
erfolgreich absolviert
Einsatzkräfte aus den Feuerwehren Hüllhorst und Preußisch 
Oldendorf haben den Truppmann Modul I+II-Lehrgang erfolgreich 
absolviert

22 Kameradinnen und Kameraden aus den Freiwilligen Feuerwehren Hüll-
horst und Preußisch Oldendorf haben ihren ersten Lehrgang erfolgreich 
absolviert.
Dieser erste Grundlehrgang, auch Truppmann Modul I + II genannt, um-
fasst mehr als 70 Unterrichtsstunden. In diesem Jahr fand der Lehrgang 
im Zeitraum vom 11.02. bis zum 12.03.2023 in Preußisch Oldendorf statt.
Der Lehrgang umfasste theoretischen Unterricht und praktische Ausbil-
dung, zum Beispiel zur Fahrzeug- und Gerätekunde, Technischen Hilfeleis-
tung, Retten von Personen aus Notlagen sowie die Eigensicherung.
Im theoretischen Unterricht wurden Grundlagen der Verbrennung, Kennt-
nisse über Löschmittel, Rechtsgrundlagen, Gefahren an der Einsatzstelle, 
Unfallverhütungsvorschriften und das Verhalten im Straßenverkehr bei 
Einsatzfahrten vermittelt.
Einen weiteren Schwerpunkt bildeten Einsatzübungen, bei denen Grund-
tätigkeiten für Lösch- und Hilfeleistungseinsätze vermittelt wurden. Die 
Handhabung von Geräten und Ausrüstung konnte vertieft und das theore-
tische Wissen in der konkreten Übungslage angewendet werden.
Unterricht und praktische Übungen fanden an Abenden in der Woche und 
an den Wochenenden statt. Abgeschlossen wurde der Lehrgang mit einer 
theoretischen und einer praktischen Prüfung in Form von Einsatzübungen.
Nach erfolgreich absolvierter Prüfung konnten Vertreter der Wehrleitung 
aus Hüllhorst und Preußisch Oldendorf sowie die Ausbildungsbeauf-
tragten aus beiden Wehren den Nachwuchskräften zum bestandenen 
Lehrgang gratulieren. Sie dankten den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
für die investierte Zeit und ihre Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung in 
der Feuerwehr.
Ein großer Dank geht auch an die 
Ausbilderinnen und Ausbilder aus 
beiden Feuerwehren, das Verpfle-
gungsteam und an alle, die an der 
Organisation und Durchführung des 
Lehrgangs beteiligt waren, sowie an 
die Volksbank Lübbecker Land und 
die Edeka Minden, die uns Gebäude 
für die Einsatzübungen zur Verfü-
gung gestellt haben.
Teilgenommen haben von den 
Löschgruppen Hüllhorst, Holsen, 
Schnathorst, Oberbauerschaft und 
Bröderhausen Tobias Becker, Dario 
Feer, Raphael Kirchhoff, Detlef Nie-
meier, Dennis Beinke, Timm-Noah 
Bollmann, Kevin Phillips, Julia Wolff, 
Justin Klausing, Tim Kruse, Maurice 
Kuschel, Marc Koch, Saskia Koch, 
Leonie Meier und Michel Winter. 
Und von den Löschgruppen Preu-
ßisch Oldendorf, Harlinghausen, 
Börninghausen, Schröttinghausen 
und Getmold waren erfolgreich da-
bei Jan Pautz, Lino Niemeyer, Phil Niemeyer, Julian Böhme, Bravely Isokoso, 
Robin Lund und Maximilian Gottstein.
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OTSV-Kurse ab April 2023

NEU: Schnupperstunde – Functional Training 
Eine ganzheitliche Trainingsmethode, mit der neben den Muskeln auch 
Koordination, Beweglichkeit, Balance und Ausdauer trainiert werden. Es 
werden nicht nur einzelne Muskelgruppen, sondern gleichzeitig meh-
rere Gelenke und Muskelgruppen bzw. die gesamte Tiefenmuskulatur 
beansprucht. Bei diesem Ganzkörper-Workout wird nicht nur das eigene 
Körpergewicht genutzt, sondern es werden auch vielfältige Trainingstools 
wie Kettlebells, Bälle, Hanteln, Fitnessbänder, Stepper und Battleropes 
eingesetzt. Die Trainingsintensität und der Schwierigkeitsgrad werden 
individuell an die Teilnehmer angepasst. Jede Trainingseinheit beginnt 
mit einem Mobility Warm Up, gefolgt von einem abwechslungsreichen 
Workout, und endet mit einem Cool Down inklusive Stretching.
Beginn:	 Mittwoch, 19.04.und 26.04.2023 von 19.30 bis 20.20 Uhr
Leitung:	 Antje 			           Ort:    Kursraum Vereinsheim
Core Training – HIIT-, Rücken- und Bauchmuskeltraining 
Stärke deine allgemeine Fitness mit Hilfe einer Kombination aus HIIT, 
Rücken- und Bauchmuskeltraining.
Beginn:	 Montag, 17.04.2023
Dauer: 	 7 Einheiten von 17.00 bis 17.50 Uhr
Leitung:	 Ingke 			            Ort:    Kursraum Vereinsheim
Gebühr: 	 OTSV-Mitglieder 14,00 €	         Nicht-Mitglieder 28,00 €
Full Body-Workouts: Training für den ganzen Körper 
Straffe Arme, ein starker Rücken, durchtrainierte Beine und ein flacher 
Bauch: Mit diesen Full Body-Workouts und Ganzkörper-Übungen kommst 
du in Topform …
Beginn: 	 Montag, 17.04.2023 von 19.30 bis 20.2 0 Uhr
Dauer: 	 7 Einheiten 
Leitung:	 Melisssa 			           Ort:    Kursraum Vereinsheim
Gebühr:	 OTSV-Mitglieder 14,00 €	         Nicht-Mitglieder 28,00 €
Bauch – Beine – Po 
In dem BBP-Kurs werden mit effektiven Übungen Bauch, Beine und Gesäß-
muskeln in Form gebracht. Nach einer intensiven Aufwärmphase mit dem 
Step oder auch mit Aerobic folgt ein ausdauerndes Kräftigungstraining, 
wobei auch mal Hanteln und andere Kleingeräte zum Einsatz kommen. 
Ziele des BBP-Trainings ist das Formen und Straffen, die Verbesserung 
der Haltung und der Balance. Mit Stretching und Entspannung endet der 
BBP-Kurs.
Beginn: 	 Dienstag, 18.04.2023 von 18.00 bis 18.50 Uhr 
Dauer: 	 10 Einheiten 
Leitung:	 Swetlana Hiebert 		          Ort:    Kursraum Vereinsheim
Gebühr: 	 OTSV-Mitglieder 20,00 €	         Nicht-Mitglieder    40,00 €
Bauch – Beine – Po 
Beginn: 	 Donnerstag, 20.04.2023 von 18.00 bis 18.50 Uhr 
Dauer: 	 9 Einheiten
Leitung:	 Swetlana Hiebert 		          Ort:    Kursraum Vereinsheim
Gebühr: 	 OTSV-Mitglieder 18,00 €	         Nicht-Mitglieder 36,00 €
Fit Mix
Gezielte Übungen für Rücken, Bauch, Beine, Po, kombiniert mit Ausdau-
ertraining. 
Beginn:	 Mittwoch, 22.03.2023 bis 07.06.2023 von 18.30 bis 19.30 Uhr 
Dauer:	 8 Einheiten 
Leitung:	 Erika Barlach 		          Ort:    Turnhalle Realschule 
Gebühr:	 OTSV-Mitglieder 15,50 €	         Nicht-Mitglieder 31,00 €

Sitzgymnastik / Hockergymnastik mit Musik am Vormittag 
Für alle, die nicht so gerne auf der Matte üben. Mit verschiedenen Geräten 
wie Ball, Fitnessband, Stab u. ä. bewegen wir Gelenke und Muskeln im 
Sitzen durch Mobilisations- und Kräftigungsübungen zum Erhalt und zur 
Verbesserung der Alltagsmotorik. Koordination und Gleichgewicht kom-
men dabei nicht zu kurz.
Termine: 	 wöchentlich mittwochs, 10.00 bis 11.00 Uhr 
Leitung: 	 Hannelore Wederz		          Ort:    Kursraum Vereinsheim
Gebühr:	 pro Teilnahme 2,50 Euro 
Allround Fitness für Männer – Fit bleiben – Fit werden
Zielorientiertes Herz-Kreislauf-Training – Kraftausdauertraining – 
Muskelaufbau/-kräftigung – Dehnung und Mobilisation – Entspannung 
– Spiel und Spaß 
Beginn: 	 Dienstag, 21.03.2023 von 19.00 bis 19.50 Uhr 
Dauer:	 12 Einheiten 
Leitung:	 Christiane			          Ort:    Kursraum Vereinsheim 
Gebühr: 	 OTSV-Mitglieder 24,00 €	         Nicht-Mitglieder 48,00 € 
Yoga mit Stephan 
Klassisches Hatha Yoga in Verbindung mit Vinyasa 
Flow-Übungen lassen den Stress der Woche ver-
fliegen. In Verbindung mit einfachen Meditationen 
kommt der Geist zum Stillstand. Regelmäßige Yoga-
Übungen helfen, der Hektik des Alltags gelassen und 
standhaft entgegenzutreten. Der Kurs eignet sich für 
Frauen und Männer jeden Alters, für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Yoga ist im Rahmen der Gesundheitsförderung von den 
gesetzlichen Krankenkassen anerkannt und wird teilweise bezuschusst.
Beginn: 	 Freitag, 17.03. bis 28.04.2023 von 18.45 bis 20.00 Uhr  
Dauer:	 5 Einheiten
Leitung:	 Stephan Blotevogel 		          Ort:    Kursraum Vereinsheim
Gebühr:	 OTSV Mitglieder 20,00 €	         Nicht-Mitglieder 27,50 €
Neu: Fitness für Mädchen
Ihr seid zwischen 12 und 15 Jahren und habt Spaß an Sport, Bewegung 
und Musik? Dann seid ihr in diesem Kurs genau richtig! 
Hier erwartet euch ein großes Spektrum an verschiedenen Fitnessangebo-
ten, wie zum Beispiel Step Aerobic, Fitness, Yoga und vieles mehr. 
Im Vordergrund dieses Kurses steht „Spaß an Bewegung“. 
Wer also Interesse an Sport und Bewegung hat, ist herzlich eingeladen hier 
mitzumachen. Ein Einstieg in den Kurs ist jederzeit möglich. 
Beginn: 	 Donnerstag, 20.04.2023 von 17.00 bis 17.50 Uhr 
Dauer:	 9 Einheiten 
Leitung:	 Swetlana 		  Ort: Kursraum Vereinsheim Offelter Weg 23
Gebühr:	 OTSV-Mitglieder 15,00 €	       Nicht-Mitglieder 25,00 €
Gesundheitskurse im Bereich Präventives Herz-Kreislauftraining 
„Cardio- Aktiv“
Durch ein wohldosiertes Ausdauertraining wird das Herz-Kreislauf-System 
trainiert, das gesamte Wohlbefinden gesteigert und Risikofaktoren wie 
Übergewicht, Bluthochdruck, Be-
wegungsmangel, Stress und Stoff-
wechselstörungen vorgebeugt. Es 
ist gar nicht so schwer, seinen Alltag 
bewegungsaktiver zu gestalten und 
damit die eigene Leistungsfähigkeit 
mit gezieltem Training zu stabilisie-
ren oder zu verbessern. Weiterhin 
beinhaltet dieser Kurs ein sehr 
abwechslungsreiches Übungspro-
gramm zur Förderung der Beweglichkeit und Kräftigung der Rumpfmusku-
latur. Bewegungsspiele und Entspannung runden die Übungsstunden ab.
Das Kursprogramm „Cardio-Aktiv“ ist im Rahmen der Gesundheitsförderung 
von den gesetzlichen Krankenkassen anerkannt und bezuschussungsfähig.
Beginn:	 Kurs I Mittwoch, 05.04.2023 (12.04. frei), Start: 18.15–19.15 Uhr
	 Kurs II Donnerstag, 06.04.2023 (13.04. frei), Start:  9.00–10.00 Uhr 
	 Kurs III Donnerstag, 06.04.2023 (13.04. frei), Start: 10.15–11.15 Uhr
Dauer:	 5 Einheiten	
Leitung:	 Marion Runge 		          Ort:    Kursraum Vereinsheim
Gebühr:	 je Kurs OTSV-Mitglieder 10,00 €	        Nicht-Mitglieder 20,00 €
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 
Montag von 9.00 bis 10.30 Uhr, Donnerstag von 16.30 bis 18.00 Uhr, 
zusätzliche Vereinbarungen telefonisch möglich! 0175 4282874. 
Vom 06.04. bis 16.04.2023 bleibt die Geschäftsstelle geschlossen !!!!
Anmeldung und Information zu den Kursen in der OTSV-Geschäftsstelle 
unter 05742 703363, 0175 4282874 oder geschaeftsstelle@otsv.de.
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Kahle Wart

Neuer klimatisierter Saal
für bis zu 100 Personen

Frühjahrswanderung des OTSV
Am Sonntag, den 23. April 2023 wird wieder gewandert. Die recht 
anspruchsvolle Tour ist bestens geeignet, die müden Glieder und den 
Kreislauf nach dem Winter wieder in Schwung zu bringen. Auf dem Hinweg 
Richtung Hartmannhütte sind ein paar Steigungen zu bewältigen, in einer 
weitläufigen schönen Runde geht es anschließend wieder abwärts in die 
Oldendorfer Schweiz. Weite Ausblicke sind garantiert. 
Die Strecke ist etwa 12 Kilometer lang, die Gehzeit wird je nach Tempo circa 
3 Stunden betragen. Erforderlich sind
•  eine gute Grundkondition,
•  festes Schuhwerk,
•  wettertaugliche Kleidung,
•  ausreichend Wasser und nach Bedarf Verpflegung.
Stöcke sind nicht Bedingung, können im Gelände und bei Steigungen aber 
hilfreich sein.
Start ist um 11.00 Uhr am Parkplatz an der Bergstraße.
Gebühr: 3,00 Euro, für OTSV-Mitglieder kostenlos. 
Anmeldungen unter 05742 6269 oder per Mail an marion.vogt65@gmx.de.
Bei ungünstiger Witterung kann es kurzfristig zu Änderungen kommen. 

 

Wir suchen: 
Engagierte Trainer/innen zur Erweiterung unseres 

Kursangebotes 

für Kurse mit ein bis zwei Einheiten pro Woche in den 
Bereichen Fitness, Yoga und Gesundheitsvorsorge 

für verschiedene Alters- und Fitness-Stufen. 
 

Wir bieten: 
Einen geräumigen Kursraum mit Spiegelwand, 
eine große Auswahl an Fitness-Kleingeräten, 

Zeiten und Bezahlung nach Absprache. 
 

Bei Interesse bitte melden unter:  
05742/703363 oder 0175-4282874, oder per Mail unter 

geschaeftsstelle@otsv.de 
 

Gemeinsam – nicht allein sein e.V.
Ihr gemeinnütziger Nachbarschaftshilfeverein in und für gesamt 
Preußisch Oldendorf

Liebe Vereinsmitglieder und Interessierte!
Die Gesundheit und das Wohlbefinden unserer Mitglieder ist uns sehr 
wichtig. Auch wenn inzwischen gemäß der aktuellen Coronaschutzver-
ordnung die Einschränkungen weitgehend aufgehoben wurden, sind 
die Ansteckungsgefahren nach wie vor nicht zu unterschätzen. Daher 
appellieren wir an unsere Mitglieder, sich stets selbst zu beobachen und 
bei Krankheitsanzeichen sicherheitshalber einen Corona-Selbsttest 
durchzuführen. Folgende Veranstaltungen / Mitgliedertreffen haben wir 
bis Anfang Mai 2023 geplant:
Geistig fit (Donnerstag wöchentlich 15.00 – 17.30 Uhr)
06., 13., 20. und 27.04. sowie 04.05.2023: Eine Stunde gezieltes Gedächtnis- 
und Konzentrationstraining im kleinen Kreis. Die Teilnehmer erhalten auch 
Übungen für zu Hause, die wir dann beim nächsten Treffen besprechen. 
Anschließend spielen wir „Bingo“ –  spielerisches „Gehirnjogging“ für 
Jung und Alt. Die Teilnehmer bringen bei Bedarf kleine Preise mit, und der 
Bingo-Gewinner sucht sich einen aus.
Erzählkaffee (Dienstag 14-tägig – jede ungerade Woche, 15.00 – 17.30 Uhr)
11. und 25.04.2023: Gedanken- und Erfahrungsaustausch bei Kaffee, Tee 
+ Kuchen. Zu dem gemütlichen Beisammensein bringen Mitglieder nach 
vorheriger Absprache Kuchen oder Gebäck mit. Wir sprechen über festge-
legte oder aktuelle Themen.
Spielnachmittag (Dienstag 14-tägig – jede gerade Woche, 15.00 – 17.30 Uhr)
18.04. und 02.05.2023: Treffen mit Gleichgesinnten, die  auch gerne Gesell-
schaftsspiele spielen.
Eine Anmeldung jeweils spätestens am Vortag ist erforderlich, damit wir 
entsprechende Vorbereitungen treffen können. Sollten sich Änderungen 
oder neue Aspekte ergeben, werden wir unsere Mitglieder entsprechend 
zeitnah in Kenntnis setzen. 
Individuell vereinbarte Unterstützung im Alltag wie Einkaufen, Hilfe im 
Haushalt, unaufschiebbare Fahrten zu Arztbesuchen und Betreuungen 
werden wir wie gewohnt unter strenger Beachtung der erforderlichen 
Hygienevorschriften durchführen.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Mitbürgern 
Für Rückfragen sind wir selbstverständlich jederzeit telefonisch erreichbar. 
Ausführliche Informationen zu allen Aktivitäten und zur Mitgliedschaft 
erhalten Sie unter Tel. 05742 6009884 oder auf unserer Webseite www.
genial-sein.de.tl.� Der Vorstand Rosemarie und Manfred Henke
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T.E.B. Tiefbau Erdbau Blomeyer
GmbH & Co. KG       Bergstraße 113     Lübbecke-Obermehnen

www.teb-blomeyer.de
05741 310511

-Baggerarbeiten

-Baugruben + Fundamente

-Kanalanschluss + Kanalreparatur

-Baumwurzeln roden

-Mutterboden planieren

-Mutterboden sieben vor Ort

Kursübersicht nwwe e. V.
Bitte melden Sie sich für die Kurse / Seminare frühzeitig per E-Mail, unter 
„info@nwwe.de“ oder telefonisch unter 05742 702 756 an. Weitere Infos 
finden Sie unter www.nwwe.de.
Wir wünschen allen viel Spaß an unseren Angeboten.
Der Vorstand des nwwe e.V.

Reha-Sport im Bereich Orthopädie
mittwochs, 19.00 – 19.45 Uhr 
Ort: Bad Holzhausen, Gemeindehaus, Pfarrstraße 1
Leitung: Marianne Nolte
freitags, 10.00 – 10.45 Uhr 
Ort: Sporthalle Stockhausen in Lübbecke
Leitung: Luise Lahrmann
Laufkurs für Anfänger
Walken und Laufen ist ohne großen Aufwand an fast jedem Ort möglich. 
Ein Lauf in der Natur ist sehr wohltuend und gehört zudem zu den effek-
tivsten Methoden, überflüssige Pfunde zu verlieren. Der Kurs „Vom Walken 
zum Laufen“ richtet sich gezielt an Personen, die mit dem Laufen beginnen 
möchten. Deshalb wird der Teilnehmer über das Walken an das Laufen 
herangeführt. Dabei erlernen die Teilnehmer Schritt für Schritt die korrekte 
Lauftechnik und bekommen ein Gespür dafür, die körperliche Belastung 
gesundheitsorientiert zu dosieren. Ziel des Kurses ist es, das persönliche 
Wohlbefinden zu verbessern und die korrekt ausgeführte Technik zu 
erlernen, was den Teilnehmer für eine dauerhafte Aktivität motiviert. Die 
positiven Auswirkungen eines regelmäßigen Trainings auf Körper, Seele 
und Geist sind bei regelmäßigem Training sehr schnell spürbar.
dienstags und donnerstags, 13.04. – 15.05.2023, 17.30 – 18.30 Uhr
Gebühr: 40,00 Euro / Dauer: 10 x
Ort: Espelkamp, am Auesee Parkplatz L770
Leitung: Christiane Hörrmann
ESSPIRATIONS-Ernährungsseminar
Der sechswöchige Ernährungskurs beschäftigt sich mit zahlreichen The-
men rund um gesunde Ernährung. Neben der Gewichtsreduktion und dem 
Ziel, sich wieder im eigenen Körper wohlzufühlen, werden unter anderem 
die Themen Vollwerternährung und Fermentation aufgegriffen. Das Semi-
nar dient einer gesunden, dauerhaften Ernährungsumstellung, die zu einer 
wohltuenden „ESSPIRATION“ verhilft und die eigene Intuition stärkt.
dienstags, 18.04. – 30.05.2023 (nicht am 09.05.),16.00 – 17.30 Uhr
Gebühr: 110,00 Euro / Dauer: 6 x 
Ort: Espelkamp, Ostlandstr. Str. 20, Medici Haus, In der Hebammerei, 3. Etage
Leitung: Ellena Eirich
Fitnesskurs für Untrainierte
Sind Sie übergewichtig oder untrainiert? Möchten Sie etwas für sich und 
Ihren Körper tun? Wollten Sie schon immer bei einem Sportkurs dabei sein, 
haben sich aber bis jetzt nicht getraut?
In dem Kurs für Untrainierte und Übergewichtige unter der Leitung von 
Marianne Nolte erleben die Teilnehmer/innen unter Gleichgesinnten, wie 
viel Spaß Sport und Bewegung machen können. Zusammen bringen wir 
unseren Körper in Schwung, den Kreislauf auf Trab und unsere Muskeln 
in Form. Und als positiver Nebeneffekt purzelt das ein oder andere Pfund. 
Dabei achtet die geschulte Übungsleiterin darauf, dass genügend Diffe-
renzierungsmöglichkeiten angeboten werden, damit jede/r Teilnehmer/in 
dort abgeholt wird, wo sie oder er steht. Die Übungsstunde beinhaltet nach 
einem leichten Ausdauertraining Ganzkörpergymnastik, Rückenschulung, 

Koordinationsübungen, Beweglichkeitstraining sowie Kräftigung und 
Dehnung der Muskulatur. Der Kurs ist bewusst als Schnupperkurs konzi-
piert und führt idealerweise in ein dauerhaftes Angebot über.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Handtuch, Getränk. 
mittwochs, 19.04. – 21.06.2023, 18.00 – 18.45 Uhr
Gebühr: 36,00 Euro / Dauer: 9 x
Ort: Bad Holzhausen, Gemeindehaus, Pfarrstraße 1
Leitung: Marianne Nolte
Big & Fit – individuelles Bewegungsprogramm
Ein neues Bewegungsangebot speziell für stark übergewichtige Menschen 
in einem geschützten Rahmen. Hierbei wird besonderer Wert darauf gelegt, 
dass die Teilnehmer als homogene Gruppe Freude an der Bewegung (wie-
der) finden. Die Kursinhalte sind schonend aufgebaut und an Menschen 
mit hohem BMI und körperlichen Einschränkungen angepasst. Der erste 
Abend kann auch als unverbindliche und kostenlose Schnupperstunde 
genutzt werden. Aufbauend ist ein zehn- bis zwölfwöchiger Kurs geplant.
donnerstags, 20.04. – 22.06.2023, 18.00 – 18.45 Uhr
Gebühr: 36,00 Euro / Dauer: 9 x
Ort: Bad Holzhausen, Gemeindehaus, Pfarrstraße 1
Leitung: Marianne Nolte
Spiralmuskeltraining
Rückenprobleme? Spiralmuskeltraining ist die Auffrischungskur für deine 
Bandscheiben – entwickelt vom Prager Sportmediziner Dr. Richard Smisek. 
Ein effektives Training zur Stabilisierung und Mobilisierung der Wirbelsäule 
und ein solides Ganzkörpertraining zur Verbesserung von Gelenk-, Wirbel-
säulen- und Bandscheibenproblemen, für eine optimale Körperhaltung 
(dein inneres Lot zur Sturzprophilaxe), zur Festigung des Beckenbodens,  
zur Verbesserung aller Organfunktionen und zur Dehnung und Kräftigung 
der Muskulatur.
freitags, 21.04. – 26.05.2023, 16.45 – 17.45 Uhr
Gebühr: 42,00 Euro / Dauer: 6 x
Ort: im Garten, Mehner Dorf 5, 32351 Stemwede-Niedermehnen
Leitung: Tina Hegerfeld

Nordic Walking-Event Gut Bökel – Voßholz 
Am Sonntag, den 23.04.2023 treffen wir uns am Sportplatz in Bad Holz-
hausen um 9.30 für Fahrgemeinschaften, und um 10.00 Uhr starten wir ab 
Parkplatz Gut Bökel, Rilkestraße 18 in Rödinghausen. Vom Gut Bökel geht 
es über die Felder ins Voßholz, einem der wenigen zusammenhängenden 
Waldgebiete im Kreis Herford, zu einer ca. 8 km langen Tour. Schwierig-
keitsgrad: leicht bis mittel. Wir laufen über Feld- und Waldwege, aber auch 
auf schmalen Pfaden mit vielen kleinen An- und Abstiegen durch den 
Wald, bis wir das Erbbegräbnis der Gutsherren von Bökel erreichen. Dann 
geht es von einem Hügel wieder hinunter wieder zum Gut Bökel.
Leitung: Ulrich Meyer
Eine frühzeitige Anmeldung unter Tel. 05742 702 756 ist erforderlich. Das 
Event ist für Mitglieder kostenfrei, Nichtmitglieder zahlen 3,00 Euro. 
Nordic Walking Lauftreff am Freitag
Die Teilnehmer des Freitaglauftreffs ab Parkplatz Waldkindergarten in Bad 
Holzhausen treffen sich jeden Freitag um 9.30 Uhr für eine gemäßigte 
60-90-minütige Tour durch das Wiehengebirge. Neue Gesichter sind gerne 
gesehen.

Private Kleinanzeigen, die Sie uns per  
E-Mail schicken, sind im Rundblick kostenlos!

E-Mail  info@rundblick-pro.de
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genussgenuss

Burgstraße 3 · 32361 Pr. Oldendorf
Telefon 0 57 42 96 99-0
info@forsthaus-limberg.de
www.forsthaus-limberg.de

Forsthaus Limberg

W I L D
Feiner Genuss  
für Zuhause! 

Mit Wild aus heimischer Jagd 

Ohne Zusatzstoffe, künstliche  
Aromen oder Geschmacksverstärker

Mindestens 6 Monate haltbar

Erhältlich ab sofort im Forsthaus 
Limberg, online und bei  
Hof Wickemeyer Bad Holzhausen

Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.

OSTERN -
Zeit der Auferstehung 
und der Erinnerung 
an schöne Zeiten mit 
den Liebsten.

GESEGNETE 
OSTERN!

0170 660 660 5
grewe-bestattungen.de

Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.Lachyoga – Magie der Freude
Das Lachen ist eine heilsame 
Kraft, die auf ganz natürlicher 
Weise der Gesundheit dient. Es fördert u.a. die Selbstheilungskräfte 
und das Herz-Kreislaufsystem. Stress kann abgebaut werden, und die 
Atmung wird vertieft. Lachen ist ein rezept- und nebenwirkungsfreier 
Stimmungsaufheller. Oft gerät das Lachen aber aus bestimmten 
Gründen in den Hintergrund. Lachyoga bietet die Möglichkeit, das 
ureigene Potential der Lebensfreude wiederzuentdecken. Die Lach- 
yogaübungen sind eine Kombination aus Klatsch-, Dehn- und Atemübun-
gen, verbunden mit pantomimischen Übungen, die zum Lachen anregen. 
Das Motto: „Tu so als ob, bis es gelingt.“
Nach einer kurzen theoretischen Einführung in die Welt des Lachens wer-
den wir gemeinsam in einzelnen Lachschritten unserem Lachen freien Lauf 
lassen. Zum Abschluss lädt jeweils eine Phantasiereise zum Entspannen ein. 
Unser Leitsatz:
Wir lachen miteinander, aber nicht übereinander.
Wir lachen uns an, aber nicht aus.
Wir lernen hierbei nichts. Wir machen nichts verkehrt
Also ganz einfach, oder?
Bitte bequeme Kleidung anziehen. Warme, rutschfeste Socken o.ä. und 
eine Decke und / oder Unterlage mitbringen.
Für Menschen mit Atemwegserkrankungen, schweren Herzerkrankungen, 
Zwerchfellerkrankungen, frisch operierten und Schwangeren ist Lachyoga 
nicht bzw. noch nicht geeignet. Im Zweifelsfall fragen Sie bitte Ihren Arzt.
mittwochs, 26.04. – 10.05.2023, 18.00 – 19.00 Uhr
Gebühr: 15,00 Euro  / Dauer: 3 x
Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes / Leitung: Simone Redeker
Nordic Walking Technikschulung
Eintägiger Einführungskurs in die Nordic Walking Technik. Das Angebot 
richtet sich auch an Teilnehmer mit geringer körperlicher Kondition, im 
Mittelpunkt steht die Vermittlung der richtigen Technik, um alle gesund-
heitlichen Vorteile der Sportart ausschöpfen zu können. Stöcke können 
ausgeliehen werden.
Samstag, 29.04.2023, 10.00 – 13.00 Uhr� Gebühr: 15,00 Euro
Ort: Parkplatz an der Kahle Wart, Hüllhorst / Leitung: Heike von der Forst
Kräuterführung
„Kräut´s und Quer“ – Abenteuer Wegesrand. Altes Wissen neu entdeckt! 
Man sagt, für alles ist ein Kraut gewachsen… Aber wie erkenne ich es? 
Und wo wächst es gerne? Am Wasser, im Wald, auf der Wiese? Darf ich es 
überhaupt pflücken? Wie wird es verarbeitet? Kann ich es wohl möglich 
auch essen? Gibt es giftige Doppelgänger? 
Fragen über Fragen…, aber nach der Kräuterführung sind Sie schlauer! 
Der Weg führt uns 2,5 Stunden durch Wälder und Wiesen. Es geht manch-
mal ein wenig bergauf und bergab.
Bitte ziehen Sie wetterangepasste Kleidung mit Draußenschuhen an, 
nehmen Sie sich etwas zu trinken und evtl. eine kleine Wegzehrung mit. 
Fotoapparat und Schreibzeug sind hilfreich. Gute Laune nicht vergessen!
Montag, 01.05.2023, 13.30 – 15.30 Uhr
Gebühr: 20,00 Euro / Leitung: Katharina Hinze
Treffpunkt: Kurhaus Bültermann, Bäderstraße 102, Bünde

Waldbaden – Shinrin Yoku
Wahrnehmen – Staunen – Innehalten – Eintauchen, Abtauchen in das Drau-
ßengrün – Ruhe finden durch Sehen, Riechen, Hören, Schmecken – Kraft 
schöpfen aus sanften Bewegungen, Ihrem Atmen und Ihrer Kreativität. 
„Die Kunst des Waldbadens ist die Kunst, sich mit allen Sinnen mit der Natur zu 
verbinden.“ (Dr. Qing Li). 
Shinrin Yoku kommt aus Japan und Südkorea und ist dort eine von Ärzten 
anerkannte Methode zur Stressbewältigung. Gemeinsam schlendern wir 
absichtslos durch den Wald und versuchen, ein wenig Raum und Zeit 
zu vergessen. Achtsamkeits- und Sinnesübungen gepaart mit leichten 
Atemmeditationen unterstützen das im „Hier-und-Jetzt“-Sein und helfen, 
den Alltag mit seiner Hektik im Wald abzulegen. Gleichzeitig können die 
pflanzlichen Duftstoffe des Waldes, die Terpene und ätherischen Öle, ihre 
beruhigende und gesundheitsfördernde Wirkung entfalten. 
Die Strecke geht leicht bergauf und bergab, und während der Veranstal-
tungszeit von 3 Zeitstunden werden ca. 4 km zurückgelegt. 
Bitte kleiden Sie sich bitte wetterangepasst mit Draußenschuhen, ziehen 
Sie sich lieber etwas zu warm an als zu kalt, bringen Sie bitte eine Sitz-
unterlage, etwas zu trinken, evtl. eine Zwischenmahlzeit und bei Bedarf 
Insektenschutz mit. Beachten Sie: Die Strecke ist für Gehbehinderte leider 
nicht geeignet. Wir klettern zwar nicht über Stock und Stein, aber verlassen 
manchmal die Wege. 
Montag, 01.05.2023, 16.00 – 18.00 Uhr
Gebühr: 15,00 Euro / Leitung: Katharina Hinze
Treffpunkt: Kurhaus Bültermann, Bäderstraße 102, Bünde

Der nwwe e.V. ist immer auf der Suche nach neuen Dozenten und Übungs-
leitern. Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme. Gerne per 
E-Mail info@nwwe.de oder telefonisch 05742 702576.

PariSozial Minden-Lübbecke/Herford
Wichtiger Veranstaltungshinweis: Trauergruppe verschoben

Das Gruppentreffen der offenen Trauergruppe der PariSozial Minden-Lüb-
becke/Herford wird im April aufgrund der Osterfeiertage verschoben. Das 
Treffen findet am Montag, dem 17.04.2023 um 18.00 Uhr in den Räumen 
von PariVital, Bahnhofstr. 29a in Lübbecke statt.
Regulär treffen sich die Teilnehmenden dann wieder jeweils am 2. Montag 
im Monat, also dem 8. Mai und dem 12. Juni. Für den ersten Besuch wird 
um Anmeldung unter 05741 8096-231 gebeten.

Der nächste Rundblick erscheint am 4. Mai
Redaktionsschluss ist der 21. April
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Safety first
Seminar „Elektrische Sicherheit“ bei BEOS Elektronik

Zu dem Seminar „Elektrische Sicherheit“, ausgerichtet durch das Unterneh-
men BEOS Elektronik, mit dem Schwerpunkt Niederspannungsanlagen 
in Fahrzeugen der Feuerwehr, des Katastrophenschutzes, der Polizei und 
anderer Bedarfsträger, waren 15 Teilnehmer aus ganz Deutschland ange-
reist. Es war diesmal eine hochgradige Besetzung mit  Fachleuten aus dem 
Bundes-Innenministerium-Katastrophenschutz und Beschaffungsamt, der 
Bundespolizei, des THW, der DB, der Berufs- und Freiwilligen Feuerwehr 
sowie Feuerwehr- und Sonderfahrzeugausrüster.
Auch wenn es bei den meisten Elektrounfällen nicht zu tödlichen Folgen 
kommt, ist Vorbeugen allemal besser, denn das Personal der Feuerwehren, 
der Hilfsorganisationen und anderer Bedarfsträger sind auch nicht immun 
gegen elektrischen Strom, wenn die Handlungsweise auch oft etwas 
anderes vermuten lässt. Dienstanweisungen sind an dieser Stelle nicht 
zielführend. Deshalb muss Prävention durch technische Maßnahmen die 
Zielsetzung sein und das schon in der Planungsphase.
Im theoretischen Teil des Seminars beschäftigten sich die Teilnehmer 
mit den VDE-Regelwerken, der DGUV-A3 der Berufsgenossenschaft, der 
CE-Konformitätsverpflichtung, der Fehlerbeschreibung, der Fehlerbeur-
teilung, der vorhersehbaren Fehlanwendung, Fehleranalyse und deren 
Rechtseinschätzung, ebenso mit dem Status der Elektrofachkraft und der 
elektrotechnisch unterwiesenen Person.
Im praktischen Teil mussten die Teilnehmer an acht unterschiedlichen 
Simulationstafeln die elektrischen Netzarten im Fahrzeug mit den entspre-
chenden Schutzmaßnahmen nachbilden und die Wirksamkeit bzw. die Un-
wirksamkeit der Schutzmaßnahmen mit  unterschiedlichen Messverfahren 
nachweisen, u. a. auch die Schutztrennung und den Schutzpotentialaus-
gleich. In jeder Simulationstafel können acht bis zehn Fehler nachgebildet 
werden. Die Kursteilnehmer, mit einer Ausnahme alle Dipl. Ing. der Elektro-
technik, waren sehr erstaunt darüber, welche Fehlerkonstellationen in der 
praktischen Anwendung entstehen können, die vom Anwender gar nicht 
oder nur schwer erkannt werden.  

Der leitende Dipl. Ing aus dem BMI, Herr Etzler, äußerte sich am Schluss des 
Seminars: „Wir haben viele neue Erkenntnisse sammeln können, die es nun 
gilt umzusetzen. Wir alle würden zu einem Wiederholungsseminar in zwei 
Jahren gern wieder nach Preußisch Oldendorf kommen.“ 
Besonders beliebt und gelobt wurden auch die allabendlichen B2B-
Gespräche unter den Teilnehmern im Weinkeller.
Der Seminarleiter Reinhard Bröcker, Geschäftsführer der Fa. BEOS Elektro-
nik, ist seit über 25 Jahren Mitglied im DIN-Ausschuss „Elektrische Betriebs-
mittel der Feuerwehr“ sowie im DKE/VDE „Errichten von Niederspannungs-
anlagen, Schutzmaßnahmen, Schutz gegen elektrischen Schlag“ und wirkt 
mit an der Erarbeitung und Betreuung zahlreicher VDE-und DIN-Normen.   
Er ist u.a. federführend zuständig für die Norm VDE 0100-717 (elektrische 
Anlagen in Fahrzeugen).
Der Kurs unter dem Motto „Safety first“ ging über 41/2 Tage in angenehmer 
Atmosphäre mit gutem Essen und Trinken im Landhotel Stork, Haus Anne-
lie, in Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen. 

Reinhard Bröcker am Fehlersimulator während des Seminars.

Engelbrecht startet durch und schafft 
Perspektiven für die Zukunft
Der Blick des Zulieferunternehmens Engelbrecht Lasertechnik aus Preu-
ßisch Oldendorf-Getmold ist nach vorn gerichtet. Es übernimmt Eigenver-
antwortung und investiert in neueste Technik, nachhaltigen Klimaschutz 
sowie sichere Arbeitsplätze.
Das 150-jährige Familienunternehmen setzt mit seinem erfahrenen Team 
und dem stets modernen und hochtechnologischen Maschinenpark auf 
die Nachfrage von morgen. So orderte Engelbrecht in den vergangenen 
Monaten gleich mehrere neue Maschinen vom Weltmarktführer Trumpf 
GmbH & Co. KG, Ditzingen. 
Für seinen anspruchsvollen Kundenkreis hält der heimische Metallspezia-
list nun eine komplexe, innovative Schweißzelle bereit. Sie gewährleistet 
eine effiziente und kostenbewusste Fertigung. „Unser sechsachsiger 
kollaborativer Industrieroboter garantiert präzise Schweißprozesse, und 
das auch bei kleinen Losgrößen“, hebt Geschäftsführer Ralf Ossenschmidt-
Engelbrecht die Vorzüge dieser Erweiterungsinvestition hervor. Darüber 
hinaus ermöglichen hohe Zusatzanschaffungen im Laserbereich eine 
perfekte und wirtschaftliche Fertigung. 

Darüber hinaus steht dem Blechspezialisten ab sofort eine weitere effizien-
te Profillasermaschine zur Verfügung. Die neue TruLaser Tube 5000 über-
zeugt durch eine hohe Bandbreite und optimale Schneidergebnissen bei 
der Bearbeitung von Rohren und Profilen. Neben exakten Konturschnitten 
können auch Fließ- und Gewindebohrungen in Rohre eingebracht werden. 
Ein Plus für die Kunden. Nachgelagerte Prozesse gestalten sich dadurch 
effizienter, und kostenintensive Folgearbeiten entfallen ggf. gänzlich. 
Ein besonderes Anliegen ist dem heimischen Unternehmen seit Jahren der 
Umwelt- und Klimaschutz. Die Verringerung schädlicher CO2-Emissionen 
und eine klimafreundliche Fertigung sind ein ständiger Prozess und eine 
gesellschaftliche Verantwortung, dem sich das Fertigungsunternehmen 
gerne stellt. 
So wurde neben einer alternativen Energiegewinnung durch Kraft-Wärme-
Kopplungsanlagen auch in eine umweltbewusste Fahrzeugflotte und eine 
moderne Photovoltaikanlage investiert. 
Aber nicht nur zukunftsweisende Technik ist dem investitionsfreudigen 
Familienbetrieb wichtig, das Wohlergehen des Teams liegt dem Unter-
nehmen besonders am Herzen. „Wir möchten, dass sich die Mitarbeiter bei 
uns wohlfühlen“, so Geschäftsführerin Petra Engelbrecht. „Ihr Engagement 
trägt zum Firmenerfolg bei. Wir schaffen daher ein freundliches Arbeitsum-
feld sowie sichere und angenehme Rahmenbedingungen.“
Zurzeit wächst der Anbau eines großzügigen Sozialtrakts. Es entstehen 
helle, lichtdurchflutete Räume mit modernen Umkleiden, Duschen und 
ansprechendem Aufenthaltsraum. 
„Eben alles, was eine Arbeitspause schöner macht und das Umfeld positiv 
gestaltet“, so die Geschäftsführerin. „Es stehen noch Arbeitsplätze zur 
Verfügung. Gerne möchten wir unser Team erweitern und heißen begeis-
terungsfähige Metallfachkräfte und Quereinsteiger willkommen.“ 
Die Herausforderungen und Aufgaben, die die Wirtschaft künftig zu bewäl-
tigen hat, werden vielschichtig und komplex sein. Engelbrecht ist auf die 
industrielle Fertigung von Morgen vorbereitet und in jeder Hinsicht für die 
Zukunft gewappnet.

Timo Meier zu Heringen bearbeitet Kundenaufträge an der automatisierten Schweißzelle.
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Baumpflanzaktion bei Rila
Als internationales Unternehmen stellen sich die Genussentdecker von 
Rila durch nachhaltiges Handeln und klimaneutrales Wirtschaften der 
Verantwortung für Mensch und Natur. Zug um Zug werden an allen Unter-
nehmensstandorten ökologisch klimaschonende Projekte umgesetzt, wie 
zum Beispiel das zukunftsweisende Verwaltungsgebäude in Stemwede-
Levern, welches mit modernster Technik zur regenerativen nachhaltigen 
Energiegewinnung ausgestattet ist. 
Neuestes regionales Projekt zum Thema Nachhaltigkeit ist die Anpflanzung 
eines kleinen Wäldchens am Firmensitz in Stemwede-Levern. Helmut 
Richter ließ 60 unterschiedliche Bäume pflanzen. Die Bäume stammen 
aus Italien, sind aber durchaus für unser norddeutsches Klima geeignet. 
Mit der Anpflanzung möchte er nicht nur einen Beitrag zur Verbesserung 
des Klimas leisten, sondern gleichzeitig testen, welche der Bäume sich am 
besten in unserem Klima entwickeln. 
Bereits in den letzten drei Jahren konnten in den Rila Gärten Erfahrungen 
gesammelt werden, welche Pflanzen lange Trockenperioden gut überste-
hen und welche Pflanzen damit Probleme haben.
Vor allen Dingen die Platanen taten sich hier positiv hervor, da die Tro-
ckenheit ihnen nichts ausmachte. Einige Exemplare wurden sogar mitten 
in einer Trockenperiode gepflanzt und nicht speziell gewässert. Die frisch 
angepflanzten Bäume haben sich trotz der widrigen Umstände gut ent-
wickelt. 

Die Platane, ein eigentlich klassisch mediterraner Baum, kam vor über 200 
Jahren über England und Frankreich nach Deutschland. Helmut Richter 
sind diese Bäume vor 60 Jahren auf seinen LKW-Fahrten nach Spanien auf-
gefallen. Seine Route führte durch Südfrankreich, und dort sah er in jedem 
Ort auf den Dorfplätzen große, Schatten spendende Platanen. Sie sind für 
ihn, aus seiner Erinnerung, der mediterrane Baum und bestens geeignet 
für lange Trockenperioden.
Zur Ergänzung des Baumpflanz-Projektes wird im Frühjahr zwischen den 
Bäumen eine Blumenwiese eingesät, und auf der Südseite des Wäldchens 
entsteht eine Wildschutzhecke, um möglichst vielen Insekten und Tieren 
einen geschützten Lebensraum und ausreichend Nahrung zu bieten.

Musikunterricht in der „Musikburg“
in Börninghausen nun an weiteren Wochentagen möglich –  
Unterricht auch zuhause

Die Musikschule „Musikburg“ in Börninghausen wird nach den Oster-
ferien an 5 Tagen in der Woche, von Dienstag bis Samstag, geöffnet sein. 
Die Musikschule im schönen Eggetal wurde im Oktober 2022 eröffnet, 
zunächst nur samstags, „um zu schauen, wie das Angebot angenommen 
wird“, so Alexander Grötzner, Lehrer für Klavier, Keyboard und Saxophon. 
„Die Unterrichtsstunden am Samstag sind mit Schülern schon gut belegt. 
Dem Wunsch vieler Interessenten, auch an den anderen Wochentagen 
zu unterrichten, konnten wir bis jetzt leider nicht entsprechen. Da die 
Nachfrage aber kontinuierlich gestiegen ist, haben wir uns entschlossen, 
weitere Unterrichtstage anzubieten“, so Alexander Grötzner.

Rila Baumpflanzaktion 2023.

Durch die Ausweitung des Unterrichts auf die ganze Woche besteht nun 
die Möglichkeit, den Instrumentalunterricht auch zuhause stattfinden zu 
lassen. „Gerade in einer ländlichen Gegend ist man zum größten Teil auf 
das Auto angewiesen. Vielen Eltern ist es aber nicht immer möglich, ihre 
Kinder zur Musikschule zu bringen, weil z. B. beide Elternteile berufstätig 
sind. Dies soll Kinder nicht darin hindern, ein Instrument zu erlernen. Dann 
muss die ,Musikburg‘ eben ins Haus kommen“, erläutert Dorothee Grötzner, 
Lehrerin für Blockflöte und musikalische Früherziehung.
Sowohl Kinder und Jugendliche als auch Erwachsene können in der Mu-
sikschule „Musikburg“ unterrichtet werden. Es gibt keine Preisstaffelung 
zwischen Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen oder auswärtigen Interes-
senten.
Zur Zeit werden folgende Fächer an der Musikschule „Musikburg“ in 
Börninghausen angeboten: Klavier, Keyboard, Blockflöte, Saxophon und 
musikalische Früherziehung (MFE).
Nach den Osterferien beginnt wieder ein neuer Kurs MFE. Dieser Kurs rich-
tet sich an Kinder im Vorschulalter zwischen 4 und 6 Jahren. Hier sollen be-
sonders die akustisch-musikalischen Sinne der Kinder spielerisch entdeckt 
und durch Bewegung, Tanz, Hören und Singen gefördert werden. Ziel des 
Unterrichtes ist es, die Neugierde und Freude an der Musik zu wecken, die 
emotionalen, kognitiven und motorischen Fähigkeiten zu fördern, die sich 
erwiesenermaßen positiv auf die allgemeine Lernbereitschaft und das 
Sozialverhalten auswirken, und die Kinder auf das spätere Erlernen eines 
Instrumentes vorzubereiten. Die Musikalische Früherziehung findet in 
Gruppen (Gruppenstärke 4–6 Kinder) statt. Einige Plätze sind noch frei.
Die Musikschule „Musikburg“ in Börninghausen ist unter folgender Adresse 
zu erreichen:
Fiegenburgweg 8, 32361 Preußisch Oldendorf-Börninghausen
Tel. 0176 45 94 79 77 und 0176 45 94 82 48
E-Mail: musikburg@mailbox.org

Leben mit chronischen Schmerzen
SchmerzLOS-Gruppe jetzt auch in Minden

In Deutschland leben 15 Millionen Menschen mit chronischen Schmerzen. 
Bei zwei Millionen von ihnen hat sich die Erkrankung chronifiziert. Das 
heißt, dass Schmerzen auch dann auftreten, wenn gar keine Reize vorlie-
gen. Der Schmerz hat dann längst seine eigentliche Warnfunktion verloren.
Schmerzen machen mürbe. Die Lebensqualität betroffener Patient*innen 
ist erheblich eingeschränkt. Neben den Schmerzen an sich belasten auch 
Nebenwirkungen der meist hoch dosierten Schmerzmittel. Die Perspekti-
ve, diese auf lange Sicht nehmen zu müssen, macht Angst.
Aber Schmerzpatient*innen sind nicht allein. Die Gespräche mit anderen 
tun gut. In der neuen Selbsthilfegruppe finden betroffene Patient*innen 
Verständnis, müssen sich nicht rechtfertigen. Leider gibt es kein Rezept 
gegen die Schmerzen, aber die Gespräche und die gegenseitige Unterstüt-
zung lassen die Schmerzen ein wenig erträglicher werden.
„In der Klinik habe ich erfahren, wie gut es tut, mit anderen über die Schmer-
zen zu sprechen. Es gibt so viele, denen es so geht wie mir. Gemeinsam 
sind wir nicht so machtlos“, so die Initiatorin der neuen Selbsthilfegruppe 
SchmerzLOS.
Die Gruppe trifft sich an jedem 4. Mittwoch im Monat um 18.00 Uhr in der 
Paritätischen Begegnungsstätte, Simeonstraße 19 in Minden. Sie gehört 
zum bundesweiten Verein SchmerzLOS e. V.
Weitere Informationen finden Interessierte auf der Internetseite www.
uvsd-schmerzlos.de/ oder bei der Selbsthilfe-Kontaktstelle der PariSozial 
Minden-Lübbecke/Herford unter Tel. 0571 82 80 217.
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Eggetaler Hüpfburgen –  
hier beginnt der Spaß
Mitten im Eggetal, direkt vor der malerischen Kulisse des Wiehengebirges, 
betreiben Lena und Björn Kirchhoff ihren „kleinen Hüpfburgenverleih auf 
dem Land“, wie sie selbst sagen. Was als kleines Projekt im Nebenerwerb 
anfing, macht ihnen inzwischen so viel Freude, dass sie es stetig weiter 
ausbauen. Zu sechs Hüpfburgen haben sich deshalb auch ein aufblasbares 
XXL-Fußballdart, ein Partyzelt und einige Gerätschaften aus dem Fun-
Food-Sektor gesellt. Auf Feierlichkeiten sorgen sie also nicht mehr nur für 
den Spaß, sondern auch für beliebte Leckereien wie Popcorn und Slush-Eis. 
Während der ersten Saison im Jahr 2021 war mit zwei kleinen Hüpfburgen 
noch kein Gedanke daran, den Verleih einmal so weit auszubauen. Dank 
guter Autobahnanbindung haben aber viele Kunden auch längere Wege in 
Kauf genommen, um die Hüpfburgen abzuholen. Ihr Einzugsgebiet reicht 
nach nur gut zwei Jahren bereits von Minden und Petershagen über Rah-
den, Stemwede, Melle und Bad Essen bis nach Bünde und darüber hinaus. 
Das Konzept der beiden hat sich bewährt: „Wir bieten nur an, wovon wir 
auch wirklich überzeugt sind“, sagt 
Lena Kirchhoff. Die gemeinsamen 
Söhne Bruno und Karl übernehmen 
mit Begeisterung die verantwor-
tungsvolle Aufgabe der Produkttes-
ter – ein richtiges kleines Familien-
unternehmen. „Als Eltern wissen wir 
natürlich, was Kindern gefällt“, sind 
sich die Eheleute einig und ergän-
zen lachend: „Und natürlich auch, 
was Eltern brauchen!“ Insbesondere 
die Hüpfburgen haben sich in den 
vergangenen Jahren als absolutes 
Highlight auf Veranstaltungen 
entpuppt. Das sorgt für gutgelaunte 
Kinder, die lange Zeit beschäftigt 
sind, und eine entspannte Zeit für 
die Eltern, die die Veranstaltung 
genießen können. Auch auf ihrer 
eigenen Hochzeit haben sie damals eine Hüpfburg von Freunden geliehen, 
die bereits einen Hüpfburgenverleih betrieben. „Unsere Freunde machen 
das schon lange und haben uns regelrecht damit angesteckt“, erklärt Björn 
Kirchhoff. 

Während der Anfänge haben sie ihnen deshalb mit Tipps zur Seite gestan-
den. Inzwischen hat sich der „kleine Hüpfburgenverleih auf dem Land“ aber 
zu einer so großen Unternehmung entwickelt, dass sie Kontakte zu Herstel-
lern pflegen und immer schon eine Idee für die nächste Anschaffung im 
Hinterkopf haben. „Hauptberuflich würden wir es trotzdem nicht machen 
wollen“, sagen sie. Wer eine Hüpfburg für seine Veranstaltung ausleihen 
möchte, benötigt eine Fläche von mindestens 4 x 4 Metern für die kleine-
ren Modelle, die bereits kleinere Kinder nutzen können. Mit Einhorn oder 
Dino ist schon bei den Kleinen für jeden etwas dabei. Die größeren Modelle 

gibt es in den Ausführungen „Mär-
chenschloss“, „Farm“, „Piratenschiff“ 
und „Safari“. Bis zu zehn Kinder 
finden gleichzeitig darauf Platz zum 
Hüpfen, Toben und Rutschen. Nach 
jeder Vermietung bauen sie die 
Hüpfburgen nochmals auf, um sie 
gründlich zu reinigen und zu desin-
fizieren. Auch das ist ein Service, auf 
den sie großen Wert legen. Kinder 
und Eltern sollen sich schließlich 
wohlfühlen mit den Hüpfburgen des 
Eggetaler Hüpfburgenverleihs. 
Beim Börninghauser Osterfeuer wird 
am 9. April ebenfalls eine Hüpfburg 
der Familie stehen. Heimatbezug 
ist ihnen wichtig und findet sich 
nicht zuletzt im Logo des Verleihs 
wieder. Mit Kuh „Eggi“, die eine Rit-
terrüstung trägt, haben sie die Nähe 
zum Land und der Burg Limberg 
in ihrem Maskottchen verbildlicht. 
„Wir leben sehr, sehr gerne auf dem 
Land!“ ergänzt Lena Kirchhoff. Als 
nächste Anschaffung könnte sie 
sich eine Candy Bar gut vorstellen. 
Ehemann Björn liebäugelt indes 
mit Beamer und Leinwand. Für 
Gastgeber und Veranstalter lohnt 
es sich also sicher, immer mal wie-
der zu schauen, was der Eggetaler 
Hüpfburgenverleih so im Angebot 
hat. Für Geburtstage, Firmen- und 
Vereinsfeiern, Straßenfeste und 

Einschulungen ist auf jeden Fall das Richtige dabei. „Wer zur Einschulung 
eine Hüpfburg ausleihen möchte, sollte sich aber frühzeitig melden“, rät 
Lena Kirchhoff. An den Einschulungswochenenden ist der Verleih immer 
schnell ausgebucht. In der diesjährigen Saison von Mitte April bis Ende 
September werden die Hüpfburgen sicher wieder unzählige Kinder froh 
machen. In den Wintermonaten sorgen sie auf Anfrage auch auf Indoor-
Veranstaltungen für Begeisterung.

Eggetaler Hüpfburgen, Inh. Björn Kirchhoff
Maschweg 18a

32361 Preußisch Oldendorf-Börninghausen
Mobil+WhatsApp 0176 634 701 23

www.eggetaler-huepfburgen.de

Der Geheimtipp für gelungene Feste

Björn Kirchhoff • Maschweg 18a • 32361 Preußisch Oldendorf

Mobil + WhatsApp

0176  
634 701 23
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Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. 
Karolin Schnier  ·  Tel. 05473 9596-1001
schnier@pflegeteam-caselato.de
www.pflegeteam-caselato.de

KEIN FALSCHES LÄCHELN.

HILF MIT, WÜRDE ZU BEWAHREN.
Und Du bekommst jeden Tag Dankbarkeit geschenkt.  
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

AP
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gn

.d
e

Pflegefachkräfte und Pflegehelfer (m/w/d)

BLEIB
FLEXIBEL!

Und starte bei uns mit 20 bis 
40 Std./Woche. Oder gerne 

auch auf 450 € Basis.
Unsere Flexibilität –  

Deine Hilfe.

Bei der Gemeinde Bad Essen ist zum nächstmöglichen  

Zeitpunkt die Stelle einer/eines  

 

Diplom-Ingenieurs/Diplom-Ingenieurin,                
Bachelor der Fachrichtung Architektur/                
Bauingenieurwesen (Hochbau) (m/w/d)                                   
 

oder einer vergleichbaren Qualifikation als Tariflich Beschäftigter oder  

Beamter in Vollzeit- oder Teilzeitbeschäftigung zu besetzen. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Bewerbungsunterlagen sollten bis  

spätestens zum 12. April 2023 bei der Gemeinde Bad Essen eingehen. 

Gemeinde Bad Essen, Personalabteilung, Lindenstr. 41/43, 49152 Bad Essen. 

 

 

Intakter Lagerraum gesucht, ca. 15 – 25 
qm , oder Art Garage (geräumig), oder an-
dere gesicherte Fläche bzw. 1 Raum. Tel. 
0176 216 236 58.

Biete ein drei Jahre altes E-Bike, Pedelec 
der Marke DaSilva vom Fachhändler, an. 
Jährliche Inspektionen wurden regel-
mäßig durchgeführt. Bosch Mittelmotor, 
8-Gang Shimano Nabenschaltung, Bosch 
Powerpack 400 Wh, Farbe blau, LED Be-
leuchtung, Schiebehilfe, extra Federung 
am Sattel, Rahmenhöhe 48. Plus zusätz-
lich ein hochwertiges Schloss von Trelock. 
Kilometerstand 10.500 km. Der Akku ist 
vollkommen in Ordnung. Er wurde im-
mer komplett leergefahren und dann 
erst aufgeladen. Bei vollem Akku ist die 
Reichweite ca. 75 km im Sport-Modus.  
Tel. 0162 8782228.

PRIVATE  
KLEINANZEIGEN

die Sie uns per E-Mail schicken, 
sind im Rundblick kostenlos!

E-Mail  info@rundblick-pro.de

Wohin mit dem alten Handy?
Beim Kauf eines neuen Smartphones fragt sich mancher, wohin mit 
dem alten? Kann es umweltgerecht entsorgt werden?

Am nachhaltigsten ist es, das Handy so lange wie möglich zu nutzen und 
beispielsweise einen Sprung im Display reparieren oder einen schwä-
chelnden Akku austauschen zu lassen. Wenn schließlich gar nichts mehr 
geht, zählen die ausgedienten Handys zum Elektroschrott. Also bitte nicht 
in den Hausmüll werfen, das schadet der Umwelt und ist sogar verboten. 
Außerdem können so die wertvollen Rohstoffe nicht wiederverwendet 
werden. Die Entsorgung ist bei allen Wertstoffhöfen kostenfrei möglich. 
Eine weitere Option: Händler mit mindestens 400 Quadratmetern 
Fläche für elektrische oder elektronische Geräte sowie Supermärkte und 
Discounter, die Elektrogeräte verkaufen, sind laut Elektro- und Elektronik-
gerätegesetz dazu verpflichtet, alte Geräte zurückzunehmen. Alternativ 
können Handybesitzer ihr altes Gerät bei manchen Mobilfunkanbietern 
abgeben. Wer gleichzeitig etwas Gutes tun möchte, bringt sein Handy plus 
Ladekabel zu Sammelboxen von Umwelt- oder Sozialorganisationen, die 
sich um die fachgerechte und nachhaltige Entsorgung kümmern oder im 
Idealfall das Gerät zum Wiederverkauf aufbereiten. Denn: Auch der Kauf 
eines gebrauchten Mobiltelefons ist nachhaltig und umweltfreundlich. Die 
Standorte solcher Sammelboxen 
sind im Internet zu finden. Für 
jedes gesammelte Handy geht ein 
pauschaler Betrag an die jeweilige 
Organisation. Wichtig: Vor der Ab-
gabe des Handys im Laden oder in 
der Sammelbox alle Daten löschen 
und das Gerät auf die Werkseinstel-
lungen zurücksetzen. Übrigens: Die 
EU-Kommission plant für 2023 ei-
nen Gesetzesvorschlag zum „Recht 
auf Reparatur“. Hersteller sind dann 
verpflichtet, genormte Ersatzteile 
für einen bestimmten Zeitraum zur 
Verfügung zu stellen und Geräte 
so zu bauen, dass sie länger halten 
sowie einfach zu recyceln sind. 
� Quelle: ERGO Group

Suche für freundliche und regsame Frau 
aus der Ukraine, Anfang 40, eine kleine 
Wohnung mit Busanschluss nach Lübbe-
cke (Sprachkurs). Kontakt überI I. Wagner-
Schumski, Tel. 05742 9220606.

Von dem schönen Punsch für Winter
abende sind noch 10 Kisten Rumpelstilz-
chen und 3 Kisten Rapunzel zum alten 
günstigen Preis zu haben. Ehemals Hafer 
Landhandel, Teckelstraße 2, Hedem, Tel. 
05743 2285. Abholung nach Vereinbarung.

2-Familien-Haus in Alt-Espelkamp. 245 
qm Wohnfläche, 1968 qm Grundstück, Bj. 
1958, Teilkeller, 2 Garagen, Preis 275.000,– 
Euro, E-Mail: p.kametzki@gmx.de.

Suche Resthof oder Haus mit Halle 
zu mieten / kaufen, Raum Mi-LK, Mail:  
hedem@gmx.de oder Tel. 0177 4244822.
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Emotion Holztechnik GmbH

Geschäftsstelle
Bordeaux Straße 1 | 28309 Bremen

Produktionsstätte
Hedemer Str. 4 | 32361 Preußisch Oldendorf

Unser Standort Preussisch Oldendorf vereint die Kompetenzen aus einer langen Tradition  
als Möbelhersteller mit dem dynamischen Ausbau einer weitreichenden Modernisierung hin 
zu einem international agierenden Unternehmen.  

Zur Verstärkung für unser Team suchen wir ab sofort:

•  Maschinenführer (holzverarbeitende Maschinen) (m/w/d)  

•  Staplerfahrer (m/w/d)

•  Versandmitarbeiter (m/w/d)

•   Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Mehr Informationen zu den Stellenangeboten finden  
Sie auf unserer Website www.emotion-24.de/jobs

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail: bewerbungen@emotion-holztechnik.de

Im Zuge einer organisatorischen Neuordnung sucht die  

Gemeinde Bad Essen für die Besetzung einer Stelle im  

Fachdienst 4 Ordnung zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

einen 

Sachbearbeiter für den Aufgabenbereich    

„Feuerwehr“ (w/m/d) in Vollzeitbeschäftigung.                 

Wir bieten Ihnen eine Stelle mit einem abwechslungsreichen, interessanten und 

verantwortungsvollen Aufgabengebiet sowie eine sichere Beschäftigung in Abhän-

gigkeit von der persönlichen Qualifikation nach dem Tarifvertrag für den öffentli-

chen Dienst (TVöD) mit einer betrieblichen Zusatzversorgung oder alternativ eine 

Beschäftigung im Beamtenverhältnis. 

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter www.badessen.de. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte spätestens bis zum 1. Mai 2023 an: 

Gemeinde Bad Essen, Personalabteilung, Lindenstr. 41/43, 49152 Bad Essen. 

 

Perfect Hair
Der Friseur für zu Hause

Terminvereinbarung unter
Tel. 0 57 42 / 70 04 44 · Handy 01 70 / 2 92 04 03

ohne Anfahrtskosten

Petra Bredemeier

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Zusteller (m/w/d) für den „Rundblick“ für den Bereich  

Börninghausen-Masch
Telefon 05742/9229790    

E-Mail  info@rundblick-pro.de

28er Herrenrad Marke „Sparta“ 5 Gang 
Schaltung, gut erhalten, 160,– Euro, in 
Lübbecke, Tel. 0160 6764996.

Säfte aus regionalen Früchten, Apfel, Ho-
lunder, Birne, Kirsche und viele weitere Sor-
ten. Ehemals Hafer Landhandel, Teckelstra-
ße 2, Hedem, Tel. 05743 2285. Abholung 
nach Vereinbarung.

Haus & Grund
Die Sprechstunden des Vereins Haus 
& Grund Preußisch Oldendorf werden 
am 2. Dienstag im Monat in der Kanzlei 
Schönberger, Bremer Straße 12 a, Preu-
ßisch Oldendorf, von 17.30 bis 18.30 
Uhr durchgeführt.
� Nächster Termin:  11. 04. 2023

Biete Resthof mit 3 Wohnungen in 32312 
Lübbecke, 490 qm Wohnfläche, 1100 
qm Nutzfläche, 14.500 qm Grund, Preis 
475.000,– Euro, Tel 05741 3173888.

5 sehr stabile und gut erhaltene Esszim-
merstühle abzugeben bei Selbstabho-
lung, Preis VHS, bei Interesse Zusendung 
von Foto, Tel. 05742 3648.
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Wir kaufen

Wohnmobile
Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter  
Am Wasserturm

+

RSP-Möbel 
Espelkamp

Jeden Sonntag  
Schautag

14 – 18 Uhr
keine Beratung, kein Verkauf

In der Tütenbeke 38
Tel. 05772 6161

Frühjahrscheck  
nur 19,95 € zzgl. Material

nicht vergessen:

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 · www.autoteam-mattlage.de

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

ANGEBOT 
des  

MONATS*

* * *

* * *

*Angebot gültig bis 15.04.2023.

Heiko Gostmann
† 23.01.2023

Wir möchten Danke sagen für …

… das Dasein
… das Zeitnehmen
… die lieben und herzlichen Worte
…  für das gemeinsame  

Abschiednehmen
…  einen schönen Tag 

in Heikó s Sinne. 

Einfach nur Danke

Andrea
Lea und Heiko
Marlon

Pr. Oldendorf-Eininghausen, im März 2023

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

18.10.1930 
06.02.2023 

„Was bleibt, ist deine Liebe, deine Jahre voller Leben. Das Leuchten in 
den Augen aller, die von dir erzählen. Und mit jedem Atemzug und 
auch mit jedem Schritt gehst und lebst du immer noch ein bisschen mit 
uns mit.“ 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck gebracht haben. 
 
Im Namen aller Angehörigen 
Familie Walther und Familie Krecker 
 
Pr. Oldendorf, im März 2023 

Anna Heinrichs 

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen

Brigitte Grote

Preußisch Oldendorf, im März 2023

Werner Grote
† 19. Januar 2023

20230401 Vullriede Trauerdanksagung Werner Grote.indd   120230401 Vullriede Trauerdanksagung Werner Grote.indd   1 27.03.23   13:2027.03.23   13:20

Oldendorf

P
R

Gewerbeverein e.V.

DIE GESCHENKIDEE

Geschenk 
-Gutschein

Der

für Preußisch Oldendorf
Erhältlich bei Volksbank,  

Sparkasse und im  
Bürgerbüro im Rathaus

Einzulösen bei  

über 35 Geschäften  
in Preußisch Oldendorf

(Alle Mitglieder des Gewerbevereins)

Nächster Erscheinungstermin 4. Mai

Nächster Redaktionsschluss 21. April
Gebe günstig Mathe-Einzel-Nachhilfe-
unterricht, Tel. 05743 638 oder 1392.

Wegen Aufgabe des Reitsports viele schö-
ne Sachen abzugeben, Tel. 05742 921276.

Preußisch Oldendorf, Nähe Wald, Woh-
nung für Gartenfreund*in, 1. OG, 66 qm, 
sehr hell, 3 Zimmer, Küche, Bad, 2 Keller-
räume, PKW-Stellplatz, abgeschlossener 
Garten, ab Juni zu vermieten, Tel. 0179 
2598882.

Seniorenhilfe mit Herz, Unterstützung für 
Haushalt / Einkauf / Arzt / Behörde / Post, 
Tel. 05742 5010155, E-Mail  Seniorenhilfe-
mit-Herz@gmx.net.

Ab 01.06.2023 zu vermieten DG-Wo. LK-
Nettelstedt, 3 ZKB, Einb.-Kü. im Wohn-/
Eßz., Balkon, Kellerraum, 61,62 qm, 420,– 
Euro KM + 20,– Euro PKW-Stellplatz + NK, 
+ 800,– Euro Kaution, Tel. 0175 4118190.
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
Preußisch Oldendorf
Gospelchor PrO Voices:
freitags, 20.00 Uhr	 07.04., 21.04., 28.04.
Jungbläser:
freitags, 19.00 Uhr	 21.04., 28.04.
Posaunenchor:
freitags, 20.00 Uhr 	 21.04., 28.04.

Gründonnerstag, 06.04.
19.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Sederfeier im Gemeindehaus (Pfr. Michael Weber)
Karfreitag, 07.04.
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche (Pfr. Michael Weber)
16.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl im Vitalis-Wohnzentrum, Jahnstr. 3 
	 (Pfr. Michael Weber)
Ostersonntag, 09.04.
10.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl und dem Gospelchor  

PrO Voices in der Kirche (Pfr. Michael Weber) 
Ostermontag, 10.04.
10.00 Uhr	 Festgottesdienst in der Kirche (Prädikantin Sonja Willinger) 
Freitag, 14.04.
16.00 Uhr	 Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3
	 (Gemeindereferentin Anke Streilein-Rohdenburg)
Sonntag, 16.04.	 Quasimodogeniti
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Taufe in der Kirche (Gemeindereferentin Anke 

Streilein-Rohdenburg), gleichzeitig Kindergottesdienstbeginn, 
im Anschluss Kirchencafé

Dienstag, 18.04.
15.00 Uhr 	Treff der diesjährigen Konfirmanden:
	 Konfirmationsvorbereitungen	
16.00 Uhr	 Jungschar, Gemeindehaus Spiegelstr. 1 b:
	 Osterbasteln, mit Andreas Hofmann
Mittwoch, 19.04.
9.30 Uhr	� Krabbelcafé für Eltern mit Kleinkindern in den Räumlichkeiten 

des Ev. Gemeindehauses in der Spiegelstraße 1b,  
Infos: Anke Streilein-Rohdenburg: 0151 730 33 238

15.00 Uhr	 Kaffee & mehr, für alle ab 60+:
	 Gedächtnistraining mit Marietta Weber
Donnerstag, 20.04.
16.00 Uhr	 Konfi-Kids
18.00-	 PrOJu – die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis:
19.30 Uhr	� Bouldern; Leitung: Gemeinderef. Anke Streilein-Rohdenburg
Samstag, 22.04.
16.00 Uhr	� Konfirmationsgottesdienst in der Ev. St.-Dionysius-Kirche mit 

dem Gospelchor PrO Voices (Pfr. Michael Weber)
Sonntag, 23.04.	  Misericordias Domini  
10.00 Uhr	� Konfirmationsgottesdienst in der Ev. St.-Dionysius-Kirche mit  

dem Posaunenchor (Pfr. Michael Weber)

Montag, 24.04.
19.00 Uhr	 Bibel-Treff im Gemeindehaus
Mittwoch, 26.04.
20.00 Uhr	 Kreis Junge Eltern, Infos: Sonja Willinger, Tel. 70 37 63
Donnerstag, 27.04.
16.00 Uhr 	Konfi-Kids 
18.00-	 PrOJu – die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis:   
19.30 Uhr 	Leitung: Gemeindereferentin Anke Streilein-Rohdenburg
Freitag, 28.04.
16.00 Uhr	 Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3
	 (Gemeindereferentin Anke Streilein-Rohdenburg)
Sonntag, 30.04.	 Jubilate  
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit der Verabschiedung von Frau Ingrid Ortlieb, 

Leiterin des Kindergartens Wunderwelt, und Begrüßung ihrer 
Nachfolgerin Christiane Hörrmann in der Ev. St.-Dionysius-Kirche 
(Pfr. Michael Weber), kein gesonderter Kindergottesdienst

Dienstag, 02.05.
16.00 Uhr	 Jungschar, Gemeindehaus, Spiegelstr. 1 b mit Andreas Hofmann
Mittwoch, 03.05.
9.30 Uhr	� Krabbelcafé für Eltern mit Kleinkindern in den Räumlichkeiten 

des Ev. Gemeindehauses in der Spiegelstraße 1b, Infos: Anke 
Streilein-Rohdenburg: 0151 730 33 238

13.30 Uhr	� Kaffee & mehr, für alle ab 60+: Ausflug ins 
Kloster Loccum, Infos und Anmeldung bei 
Marietta Weber, Tel. 22 36

Donnerstag, 04.05.
16.00 Uhr 	Konfi-Kids
18.00-	 PrOJu – die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis: 
19.30 Uhr 	Leitung: Gemeindereferentin Anke Streilein-Rohdenburg

Ev.-luth. Kirchengemeinden  
Bad Holzhausen und Börninghausen
Mittwoch, 05.04.
15.00 Uhr	� Frauenhilfe mit Passionsandacht und Abendmahl im Gemeinde-

haus Bad Holzhausen 
Freitag, 07.04.    Karfreitag  
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Börninghausen, 

Pfarrerin Hilke Vollert
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl und Chor in der Kirche Bad Holz-

hausen, Pfarrer Steffen Bäcker

Ev. Jugend Bad Holzhausen
Gruppenstunden: 
montags 15.00 bis 16.00 Uhr 1. und 2. Klasse
mittwochs 16.30 bis 17.30 Uhr 3. und 4. Klasse
donnerstags 17.00 bis 18.00 Uhr Teenies  
5. und 6. Klasse (14-tägig)
Offene Tür: dienstags 14.00 bis 20.00 Uhr
mittwochs 14.00 bis 16.30 Uhr

Mitarbeiterkreise
montags 19.30 bis 21.00 Uhr (14-tägig) 
Ev. Jugend Börninghausen
Gruppenstunden:
montags 17.00 bis 18.00 Uhr 1. bis 4. Klasse
dienstags 16.00 bis 17.00 Uhr Offene Tür
Mitarbeiterkreise
montags 18.30 bis 20.00 Uhr (14-tägig)

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Ruhewald-Bestattungen

• Bestattungsvorsorge
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
• Überführungen Weststraße 6

32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 25 63

www.bestattungshaus-ebke.de
Wir beraten Sie gerne auch zu Hause.
Sie erreichen uns Tag und Nacht!

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen
Erledigung aller Formalitäten

Beraten – Helfen – Begleiten
Pr. Oldendorf-Getmold · Schulstrasse 19
Tel. 0 57 42 / 92 18 21 · Mobil 01 70/4719908

Rat und Hilfe im Trauerfall seit 1949

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen

Truschkowski
Bestattungen

Die Tafel in Preußisch Oldendorf dienstags, 
9.30 bis 11.30 Uhr, Spiegelstraße 3, im 
Begegnungszentrum 

Kleiderkammer Verkauf und Annahme 
im Begegnungszentrum, Spiegelstraße 3.  
VERKAUF: Jeden Dienstag 9.30 bis 11.00 
Uhr Verkauf von gebrauchter Kleidung. 

ANNAHME: Jeden Donnerstag von 15.00 
bis 17.00 Uhr Annahme von guter gebrauch-
ter Kleidung der Jahreszeit entsprechend. 
Gemeindebüro geöffnet:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00 – 11.00 
Uhr, Donnerstag: 15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch und Freitag geschlossen, Tel. 5929. 
geschlossen vom 11. bis 19. April 2023.
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Samstag, 08.04.    Osternacht  
21.30 Uhr	� Gottesdienst mit Tauferinnerung und Abendmahl zur Oster-

nacht in der Kirche Bad Holzhausen, Beginn draußen am Feuer 
vor der Kirche, Einzug mit der Osterkerze in die dunkle Kirche, 
die dann vom Kerzenlicht erhellt wird, Pfarrerin Hilke Vollert

Sonntag, 09.04.    Ostersonntag  
10.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Börninghausen, 

Pfarrer Steffen Bäcker
Montag, 10.04.    Ostermontag  
10.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor in der 

Kirche Bad Holzhausen, Pfarrer Christoph Röthemeyer

Kinderbibelwoche von Dienstag, den 11. April bis Freitag, den 14. April 
für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren: 
„Mut tut gut! Königin Ester und das Labyrinth von Susa“
Habt ihr Lust, in den Osterferien etwas Spannendes 
zu erleben? Dann meldet euch zur diesjährigen 
Kinderbibelwoche an. Da gibt es von Dienstag bis 
Freitag im Gemeindehaus in Bad Holzhausen eine 
tolle Geschichte, Bastelangebote, Spiel und Spaß und 
am Ende ein Fest, das wir gemeinsam feiern. Wir treffen 
uns jeden Morgen von 9.30 bis 12.00 Uhr und am Freitag von 
15.00 bis 17.30 Uhr. Anmeldungen im Gemeindebüro.

Mittwoch, 12.04.
15.00 Uhr	 Albert-Schweitzer-Kreis im Gemeindehaus Börninghausen
Donnerstag, 13.04.
15.00 Uhr 	Klönen und Spielen im Gemeindehaus Börninghausen
Sonntag, 16.04.    Quasimodogeniti  
10.00 Uhr	� Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche in 

der Kirche Bad Holzhausen, Pfarrerin Hilke Vollert und Team der 
Kinderbibelwoche

Mittwoch, 19.04
09.00 Uhr �	Frühstückstreff im Gemeindehaus Bad Holzhausen für alle, die 

sich gerne mit anderen treffen, um mit einem gemeinsamen 
Frühstück den Tag zu beginnen, Anmeldungen bitte im Gemein-
debüro.

Sonntag, 23.04.    Misericordias Domini  
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der Kirche Börninghausen, Pfarrerin Christine 

Scheele
Donnerstag, 27.04
15.00 Uhr	 Klönen und Spielen im Gemeindehaus Börninghausen
Sonntag, 30.04.    Jubilate  
10.00 Uhr	 �Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl, Chor und Po-

saunenchor in der Kirche Bad Holzhausen, Pfarrer Steffen Bäcker
Mittwoch, 26.04.
09.00 Uhr 	Frauenfrühstück im Gemeindehaus Börninghausen
Freitag, 05.05.
12.00 Uhr	� Eggetaler Suppentreff im Gemeindehaus Börninghausen, der 

gemütliche Treffpunkt zum gemeinsamen Essen im Eggetal, 
Anmeldungen bitte im Gemeindebüro.

Sonntag, 07.05.    Kantate
10.00 Uhr	 �Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl, Chor und Po-

saunenchor in der Kirche in Börninghausen, Pfarrerin Hilke Vollert

Aktuelle Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen gibt es unter: 
www.evangelisch-am-limberg.de

Die Gemeindebüros sind zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Gemeindebüro Bad Holzhausen: 
Dienstag und Donnerstag 8.00 bis 14.30 Uhr, Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Tel. 05742 3306. In der Gemeindebücherei können Bücher zu den Bürozei-
ten ausgeliehen werden.
Gemeindebüro Börninghausen: 
Montag, Mittwoch und Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr, Tel. 05742 2303
Fairer Handel: Zu den angegebenen Zeiten können auch fair gehandelte 
Waren wie Kaffee, Tee und Schokolade in den Gemeindebüros erworben 
werden.

Kath. Kirchengemeinde  
St. Raphael Pr. Oldendorf
Gottesdienste in St. Raphael
Das Hochamt feiern wir sonntags um 11.00 Uhr.
Gottesdienste an den Kar- und Ostertagen:
Karfreitag: 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und  
Sterben Christi
Ostersonntag 11.00 Uhr Festhochamt
Beichte ist immer nach Absprache möglich.
Die Vorabendmessen im Pastoralverbund sind 
in St. Michael, Rahden, um 17.00 Uhr
in St. Johannes Baptist, Lübbecke, um 18.30 Uhr 
Die Sonntagsgottesdienste sind 
in St. Johannes Baptist, Lübbecke, um 10.00 Uhr
in St. Marien, Espelkamp, um 10.30 Uhr 
Caritas Preußisch Oldendorf: Bei Anfragen bitte an das Pastoralverbund-
büro wenden.
Pastoralverbundbüro: Isenstedter Straße 80a, 32339 Espelkamp, Tel. 
05772 3457, E-Mail info@pv-luebbeckerland.de
Homepage: www.pv-luebbeckerland.de
Pastoralverbundleiter: Pfr. Karl-Heinz Graute, Niederwall 14, 
32312 Lübbecke, Tel. 05741 8870, E-Mail: pf.graute@web.de
Öffnungszeiten des Pastoralverbundbüros: 
Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr

Evangelische Freikirche Neues Leben 
Kirchstraße 4, Preußisch Oldendorf

Freitag, 07. April, 10.00 Uhr
Karfreitagsgottesdienst mit 
Mahlfeier
Sonntag, 09. April, 10.00 Uhr
Ostersonntagsgottesdienst
Sonntag, 16. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst + Kindergottesdienst
Mittwoch, 19. April, 17.00 Uhr
Jungschar (10–16-Jährige)
Mittwoch, 19. April, 19.00 Uhr
Frauentreff
Donnerstag, 20. April, 19.00 Uhr
Bibel- und Gebetsabend

Sonntag, 23. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst + Kindergottesdienst
Sonntag, 30. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst + Kindergottesdienst
Mittwoch, 03. Mai, 17.00 Uhr
Jungschar (10–16-Jährige)
Mittwoch, 03. Mai, 19.00 Uhr
Frauentreff
Donnerstag, 04. Mai, 19.00 Uhr
Bibel- und Gebetsabend
Sonntag, 07. Mai, 10.00 Uhr
Frühstücksgottesdienst + Kinder-
gottesdienst

Bestattungen LübbertBestattungen Lübbert
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Röthestraße 16 a      
Tel. 05742 1440

Auf den Flügeln der ZeitAuf den Flügeln der Zeit
fliegt die Traurigkeit dahin.fliegt die Traurigkeit dahin.
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
Alswede
07.04. 	 Karfreitag
10.00 Uhr 	�Gottesdienst mit Abendmahl,  

Pfrn. Karin Röthemeyer
09.04. 	 Ostersonntag
06.00 Uhr 	�Frühgottesdienst mit Abendmahl und 

Entzünden der neuen Osterkerze, anschl. 
Osterfrühstück, Pfrn. Karin Röthemeyer

10.04. 	 Ostermontag
10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Taufen, Pfrn. Karin Röthemeyer
16.04. 	 Quasimodogeniti, 1. Sonntag nach Ostern
10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Taufen, Pfrn. Karin Röthemeyer
23.04. 	 Misericordias Domini, 2. Sonntag nach Ostern
10.00 Uhr 	Gottesdienst, Pfrn. i.R. Martina Buhlmann
30.04. 	 Jubilate, 3. Sonntag nach Ostern
10.00 Uhr 	Konfirmationsgottesdienst mit Bläsern, Konfirmandengruppe 		
	 Gestringen, St.-Andreas-Kirche Alswede, Pfrn. Karin Röthemeyer
07.05. 	 Kantate, 4. Sonntag nach Ostern
10.00 Uhr 	Konfirmationsgottesdienst mit Projektchor, Konfirmandengrup-	
	 pe Alswede, St.-Andreas-Kirche Alswede, Pfrn. Karin Röthemeyer
14.05. 	 Rogate, 5. Sonntag nach Ostern
10.00 Uhr 	Gottesdienst, Pfrn. Christine Scheele

Gruppen und Veranstaltungen
Kirchlicher Unterricht: dienstags
16.00 Uhr Katechumenen / Konfirmanden nach Absprache
Kindergruppe: freitags 15.00 Uhr
Stricktreff: Mo., 17.04., 19.00 Uhr
Cappuccino für die Seele: Di., 25.04., 19.30 Uhr „Der Klang meines Lebens“
Frauenrunde:  Mi., 26.04., 14.30 Uhr, „Leben und Wirken von Margarete 
Steiff“, mit Marietta Weber
Frauenabendkreis:
Do., 13.04., 20.00 Uhr, Kinoabend im Elite-Kino Espelkamp
Do., 27.04., 17.00 Uhr, Sport und Spiel mit Monika
Do., 11.05., 17.00 Uhr, Fahrradtour
Projektchor: Di., 18.04., 25.04. und 02.05., 20.00 Uhr

Letzte Ruhe unter ehrwürdigen Bäumen 
Hollwinkel 2 | 32361 Pr. Oldendorf | Tel.: 05743 - 9302993 
www.hollwinkel-ruhewald.de | ruhewald@hollwinkel.de

Ályth McCormack & Triona Marshall
Keltische Songs und Harfe
Samstag, 22. April 2023, 20.00 Uhr, Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 20,00 Euro / 18,00 Euro (ermäßigt und Mitglieder)
Ályth McCormack ist eine der führenden schottischen Interpretinnen 
gälischer Songs und – last but not least – die Sängerin der „Chieftains“, 
einer der weltweit bekanntesten Irish Folk Bands. Mit den „Chieftains“ tritt 
sie in großen Hallen vor tausenden von Menschen auf, denn die Band hat 
Kultstatus und wird stets frenetisch bejubelt. Dem JFK Stemwede ist es 
gelungen, diese außergewöhnliche 
Künstlerin nach Stemwede zu holen. 
Unterstützt wird sie von Triona Mar-
shall, einer irischen Harfenistin der 
Extraklasse. Triona war viele Jahre 
die Harfenistin der „Chieftains“.
Vollblut-Folksängerinnen wie Ályth 
McCormack zieht es dennoch immer 
wieder auf die kleinen Bühnen 
zurück, wo man direkt mit dem 
Publikum kommunizieren und Stim-
mungen aufnehmen kann. Diese 
Intimität ist Ályth wichtig und bei 
ihrem neuen Schwerpunktthema 
eigentlich auch unverzichtbar. Es sind Lieder, die berühren, die unter die 
Haut gehen, die eine Botschaft haben. „Mein Album und Programm Home-
lands“, sagt sie, „handelt von Liebe und Verlust, Heimat und Emigration. Es 
hat seine Wurzeln sowohl in der Liebe zu meiner schottischen Heimatinsel 
Lewis als auch in der Liebe zu meiner neuen Heimat Irland. Aber irgendwie 
sind wir doch alle auch Reisende: Migranten, Emigranten, Immigranten.“
Mit wunderschönen Songs in gälischer und englischer Sprache beleuchtet 
Ályth McCormack diese interessante Thematik und berührt die Zuhörer 
mit ihrer ausdrucksstarken Gesangsstimme sowie den ausführlichen Erläu-
terungen zu den jeweiligen Songs. Sie tritt mit ihrem Publikum in einen 
ruhigen Dialog und schafft somit eine ganz besondere Atmosphäre.
Karten sind auch an der Abendkasse erhältlich. Für Reservierungen und 
Informationen steht der JFK Stemwede unter 05773 991401 zur Verfügung. 
Reservierungen sind auf der Homepage unter www.jfk-stemwede.de oder 
auch per E-Mail unter info@jfk-stemwede.de möglich. 

Randale: Sandkastenrocker
Rockmusik für Kinder
Freitag, 21. April 2023, 16.00 Uhr, Life House, Stemwede-Wehdem
Eintritt: 7,00 Euro (Kinder) / 10,00 Euro (Erwachsene)

19 Jahre „Randale“ – als ob „Die Ärzte“ gemeinsam mit den „Ramones“ und 
„Iggy Pop“ Kindermusik machen würden. „Randale“ sind zurück! Mit neuer 
Power und dem im Mai 2022 erschienenen Album „Sandkastenrocker“ sind 
die Männer aus Bielefeld wieder am Start, um ihrer Version von familien-
tauglicher Rock- und Punkmusik fortzusetzen. Die Mischung ist bewährt. 
Rock und Punk, Reggae und Ska, Pop und sogar Disco sind dabei. 
„Randale“, die Kinder-Rockband aus Bielefeld, macht Musik, die nicht nur 
Kinder begeistert, sondern auch die Eltern. Die Musik bedient sich mühelos 
verschiedener Musikgenres – von Reggae über Rock bis Ska ist alles vertre-
ten. Das Alphabet im Ska- und Reggae-Sound und der Futternapf-Pogo im 
Mäusehaus und dazu kreischende Kinder – alles wie bei einem richtigen 
Rockkonzert. Wenn die Kinder dann auf den Hardrockhasen Harald treffen, 
dann gibt es einfach kein Halten mehr. Randale im Kinderzimmer – norma-
lerweise müssten Eltern eingreifen. Diesmal nicht, denn diese Art Randale 
macht einfach Spaß.
Auf dem mittlerweile zwölften Longplayer „Sandkastenrocker“ beschäftigt 
sich das Quartett mal mit der Faszination „Bagger“, mal mit Sandkasten-
rockern oder der guten alten Banane. Auch schön: „Geister Krank“ ist ein 
augenzwinkerndes Lied über fehlende Geister in der Geisterbahn. Und mit 
der „Nachtfalterin“ erscheint erstmals eine Nummer im Wave-Gothic-Stil à 
la Sisters of Mercy. Garrelt, Marc, Christian und Jochen können kaum ab-
warten, die neuen Lieder kombiniert mit den Hits der Band auf die Bühne 
zu bringen. Never mind the Blockflöte – hier kommt Randale.
Karten sind auch an der Tageskasse erhältlich. Für Reservierungen und 
Informationen steht der JFK Stemwede unter 05773 991401 zur Verfügung. 
Reservierungen sind auf der Homepage unter www.jfk-stemwede.de oder 
auch per E-Mail unter info@jfk-stemwede.de möglich. 
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Theater Korona: Shakespeare! Macht! Liebe!
Figurentheater für Erwachsene
Sonntag, 16. April 2023, 19.00 Uhr,  
Preußisch Oldendorf, Aula der Sekundarschule
Eintritt: 20,00 Euro / 18,00 Euro (ermäßigt für Mitglieder)

Theater einmal anders! Mit der Aufführung des Stücks „Shakespeare! Macht! 
Liebe!“ durch das Theater Korona präsentiert der Verein Kommunikation 
und Kultur Pr. Oldendorf e.V. eine moderne Shakespeare-Interpretation mit 
lebensgroßen Figuren und zwei Schauspielern, die begeistert. Die Komödie 
frei nach Shakespeares „Wie es euch gefällt“ mit zahlreichen Songs der „Bea-
tles“ wird in der Aula der Sekundarschule Preußisch Oldendorf aufgeführt.
Eine Komödie? Ja, und sogar eine der ausgelassensten und intelligentes-
ten, denn William Shakespeare gibt der anmutigen, schönen und gewitz-
ten Rosalinde die Fäden in die Hand, und diese sorgt für eine zauberhafte 
Entwirrung der dramatischen Geschehnisse. Damit das alles gelingt, muss 
Rosalinde einen Mann spielen, der vorgibt eine Frau zu sein, die einen 
Mann spielt – und weil man das alles nicht wirklich erklären kann, muss 
man das Stück einfach gesehen haben, sonst wird man auch nie erfahren, 
was eigentlich die Beatles mit dem Ganzen zu tun haben…
Karten an der Abendkasse. Weitere Informationen und Kartenreservie-
rungen bei Wilhelm Lindemann, Tel. 05742 700141. Reservierungen auch 
per E-Mail unter KuK-Preussisch-Oldendorf@mail.de oder direkt auf der 
Homepage unter www.kuk-preussisch-oldendorf.de.

Mobiles Figurentheater Bremen: Mamma Muh
Kindertheater für Menschen ab 4 Jahren
Sonntag, 23. April 2023, 15.00 Uhr,  
Preußisch Oldendorf, Aula der Sekundarschule
Eintritt: 3 Euro (Kinder) / 4 Euro (Erwachsene)

„Mama Muh“ ist eine spannende Geschichte für Menschen ab 4 Jahren nach 
dem bekannten Kinderbuch von Sven Nordquist, die auf Einladung des 
Vereins Kommunikation und Kultur Pr. Oldendorf e.V. (KuK) vom „Mobilen 
Figurentheater Bremen“ in der Aula der Sekundarschule Preußisch Olden-
dorf aufgeführt wird. Mama Muh ist eine Kuh! Aber keine gewöhnliche Kuh. 
Wer Mama Muh kennt, weiß, dass sie eine ziemlich ungewöhnliche Kuh ist. 

Eine, die keine Lust hat, ihre besten Tage auf der Weide zu verdösen oder im 
Stall. Nur dumm rum stehen, Gras fressen und in die Gegend glotzen ist viel 
zu langweilig für sie. Wenn andere Kühe zufrieden kauend in die Gegend 
glotzen, tut Mama Muh mit schöner Regelmäßigkeit eins: aus der Reihe 
tanzen. Hauptsache, dass der Wind ihr dabei so richtig schön um die Ohren 
pfeift. Wenn die Krähe aus dem Krähenwald auch oft der Flügelschlag trifft, 
was macht das schon. Schließlich ist sie Mama Muhs beste Freundin. Und 
beste Freundinnen müssen zusammenhalten, was immer geschieht. Sie 
liebt Abenteuer und probiert zusammen mit der Krähe gern spannende 
Sachen aus und ist neugierig auf alles, was sie noch nicht kennt. 
Karten sind an der Tageskasse erhältlich. Für weitere Informationen steht 
Wilhelm Lindemann, Tel. 05742 700141, zur Verfügung. 
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